GEMÜSE - UND BLUMENSAMEN * LANDWIRTSCHAFTL. SAMEREIE 
SAATGETREIDE « SAATKARTOFFELN « KLEESAATEN *» GRASSA, 
"GRASSAMEN- MISCHUNGEN * FORST- UND GEHÖLZS 


SORSTPFLANZEN * _HECKENPFLANZEN > 


Tabarz, im Januar 19986, 


An meine geehrte Kundschaft! 


Ich beehre mich, Ihnen hiermit mein mewestes Haupipreisverzeichnis für 1926 zu über- 
reichen mit der höflichen Bitte, dasselbe einer geneigten Durchsicht unterziehen und mir das bisher in so 
reichern Maße geschenkte Vertrauen, für das ich noch besonders danke, auch weiterhin bewahren zu wollen. 

Ich werde es mir auch fernerhin angelegen sein lassen, meine werten Abnehmer nur mit dem 
„Besten vom Besten" zu bedienen, um den guten Ruf meiner Firma durch absolut zuverlässige 
und reelle Bedienung hochzuhalten und zu fördern. 

Die vorzügliche Qualität meiner Sämereien usw. findet allenthalben guten Anklang, was die alljährlich 
bei mir eingehenden vielen Anerkennungs: und Dankschreiben, sowie der sich fort- 
gesetzt steigernde Umsatz meines Betriebes, bestätigen und glaube ich deshalb annehmen zu dürfen, daß 


‚auch Sie mit meinen Lieferungen in jeder Weise sehr zufrieden und guten Erfolg haben werden, weshalb 
ich die höfliche Bitte an Sie richten möchte, mich auch in Ihren Bekanntenkreisen sowie bei den 
Ihnen bekannten Gartenbesiizern und Blumenfreunden gütigst zu emp: 


fehlen und diesen Katalog evil. an Interessenien weitergeben zu wollen. 
Schließlich wäre ich Ihnen auch zu großem Dank verbunden, wenn Sie 


ns | SJammel:Aufträge | 
‚aus Ihren Bekanntenkreisen entgegennehmen und mir dieselben überschreiben würden. ‚Ich würde Ihnen S | \ : 
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Frühkartoffeln 


| Juli-Perie 


Ist nach dem Urteil von Sachverständigen die beste Frühkartoffel 
zum Treiben und für die erste Ernte im freiem Felde. Frühzeitig ge- 
legt, sind die Knollen im freien Lande schon Ende Juni vollständig 
reif; vorgekeimt bringt sie schon Anfang Juli pflückreife Knollen. 
Die Knollen sind mittelgroß bis groß, nierenförmig. Sie haben 
gelblichweiße Schale, ganz flache Augen und tiefgelbes Fleisch. 
Gekocht springen sie schön auf, ohne jedoch sehr zu zerplatzen, 
sind fein mehlig, trocken und von ganz besonderem feinem Geschmack. 
Sie liefert fast an jedem Busch 20—30 Knollen und ist bisher von 
der Rollkrankheit verschont geblieben. Für Markt- und Herrschafts- 
gärtner, die ganz frühzeitig gute Frühkartoffeln erzielen wollen, 
ist Juli-Perle nach meiner Ueberzeugung die allerbeste, 
Ich liefere hiervon erste Absaat. 
1 Ztr. # 14, !s Ztr. # 6,50, !/, Ztr. # 3,50, 
10 Pfd.-Pogtkoli „A 2,— 


erfolgt nur bei frostfreiem Wetter. 


$aalkarloliein 


Im letzten Frühjahr war der Bedarf an Saatkartoffein ein derartig 
gewaltiger, daß ich nur einen kleinen Teil der massenhaft eingegangenen 
Aufträge (soweit eben meine Ernte ausreichte) zu den billigen Preisen meines 
Kataloges ausführen konnte. 


Viel Verdruß, viele unnötige Geldkosten erspart sich darum jeder, 
der seinen Saatbedarf sofort bestellt, da dadurch nur allein Gewähr für 
rechtzeitige Lieferung gegeben ist, sodaß die Saat bei günstigem Wetter 
zum Pflanzen jederzeit zur Hand ist. 


Die Kartoffeln werden vor dem Versand gut verlesen. Versand 


Ich kann iedoch für unterwegs 


entstehenden Frostschaden nicht verantwortlich gemacht werden. 


Die bekannte Tatsache, daß Saatenwechsel stets bessere Ernten 
bringt, ist bei Kartoffeln in hohem Maße der Fall. 


: Allerfrüheste gelbe Juni 


Nierenförmige, feinschmeckende Frühkartoffel mit gelber Schale 
und goldgelbem Fleisch, bringt in allen Bodenarten sehr gute 
ertragreiche Ernten! 


1 Zt. # I,—, as Ztr. # 6,—, 1), Ztr. M 3,50, 
10 Pfd.-Postkolli 4£ 1,80 

» Bonifacius 
Sehr feine gelbfleischige Kartoffel, widerstandsfähig und 


ungemein reichtragend von vorzüglichem Wohlgeschmack, viel- 
fach andere Sorten Übertreffend. Sehr empfehlenswert! 


1 Zt. m 11, 1% Zi. M 6,—, !/, Ztr. M 3,50, 
10 Pfd.-Postkolli # 2,— 


Neuheit „Goladball"! 


Deutschlands beste Frühkartoffel. 


Neuheit „Goldball“ 
Trotz ihrer Frühreife Ende Juni liefert Goldball bis 200 Zentner delikat 


schmeckende, prächtige, gelbfleischige Kartoffeln pro Morgen. Sie 
müssen Goldball selbst gebaut haben, bevor Sie sich einen rich- 
tigen Begriff von der enormen Ertragsfähigkeit dieser edlen 
Speisekartoffel machen können. Im vergangenen Jahre waren 
fast überall rost- und schorfkranke Felder zu sehen, die nur die 
Hälfte Erträge lieferten. Die mit Goldball bepflanzten Felder waren 
vollständig frei von oben genannten Krankheiten und von Sachkun- 
digen bewundert und begutachtet. 
Solange Vorräte reichen, liefere ich garantiert echte, vollkommen 
krankheitsfreie, von der Landwirtschaftskammer anerkannte Absaat. 
1 Zr. u IL, Yı Ztr. u 6,—, 1! Ztr. M 3,50, 
10 Pfd.-Postkollo #4 2— 
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Edel-Thuringla 


: Julinieren 
Eine der besten Frühkartoffeln mit gelbem Fleisch, flachen Augen 
und :nierenförmig; feinste .Tafelsorte und Salatkartoffel. Besibe- 
währteste und reichtragendste Sorte. 
Dr 4.10, 1, Zr m6,— ah Zr. M 3;50, 
10 Pfd.-Postkolli # 2,— 


s Kaiserkrone 


Außerordentlich ertragreiche frühe, rundliche, weißfleischige, meh- 
lige, schöne Kartoffel, bestens wohlschmeckend. 

1 Ztr. #6. 10,—, 1), Ztr. # 5,50, IS ZIC HAB, 

10 Pfd.-Postkolli 42 1,80 


: Kuckuck 


Allerfrüheste weißfleischige Speisekartoffel, wohlschmeckende 
Tafelsorte, Erträge his 160 Zentner pro !/, ha. nichts seltenes. 
“ Anfang Juli Massenerträge. 


1 Zir. m 11,—, ı, Zr. 4 6,—, 4, Ztr. M 3,50, 


ta Pfd.-Postkolli „zZ 2,— 


Wera! 


Edel-Thuringia 


Ist und bleibt die Siegerin hei jedem Wettbewerb. Das beweisen 
die lobenden Anerkennungen und ungeheuren Nachfragen nach 
Ueberall erregt sie Auf- 
sehen und Bewunderung durch ihre Reife und hohe Ertrags- 
fähigkeit (bis zu 200 Zentner pro Morgen) ist die Freude und das 
Ideal eines jeden Landwirts und Marktgärtners, 


Near! 


dieser, der besten aller Frühkartoffeln. 


Die Knollen sind 


länglich rund, gelbfleischig, mehlreich und von ganz vorzüg- 
lichen Geschmack. 


1 Ztr. # 1,—, 1, Ztr. m 6,50, !u Zir. 6 4,—, 


10 Pfd.-Postkolli # 2,— 


‚ Blaue Odenwälder 


Ist eine äußerst ertragreiche, 
wohlschmeckende Kartoffel 
mit blauer Schale und tief- 
goldgelbem Fleisch, großen 
ovalrunden mehlreichen 
Knollen. Sie ist fast so früh 
wie die Juliniere, bringt aber 
bedeutend höhere Erträge. 


Die beliebte Tafelsorte. 


ı Ztr. # 10,— 
1/, Ztr. #6 5,50 
EZ Me 
10 Pfd.-Postkolli M 1,80 
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impichienswerte Spätkartoiiein 


für Massenanbau und Winterbedarf 


‚„Zualcunnnfg“" 


Die besie Dauerkartoffel! 


Zukunft ist eine Massenkartoffel von hohem Wert, die wie noch keine andere Sorte dazu 
berufen sein wird, in Zukunft manche der jetzt bevorzugten Sorten vollständig zu verdrängen. 
Ihre vorzüglichen Eigenschaften sichern dieser Sorte wie schon der Name sagt, in Zukunft den 


ersten Platz. 


USW. 


" Industrie 

Bekannte und sehr beliebte goldgelbfleischige Speise- und Wirt- 
schaftskartoffel für den Massenanbau. Liefert enorme Erträge his 
200 Zentner pro !/, ha. Reifezeit Oktober. Knolle rund, Fleisch 
mehlig und wohlschmeckend. Hält sich im Keller und Miete bis 

zum späten Frühjahr. 
1 Ztr. # 8,50, 4, Ztr. M 4,75, 1), Ztr. 46 2,50, 
10 Pfd.-Postkolli 42 1,60 


s Hessenland 
Vorzügliche neuere Züchtung, die sich gut eingeführt hat. Gold- 
gelbe, runde, ausgezeichnete Speisekartoffel mit vorzüglichem 
Geschmack; Ersatz für Industrie für den Winterbedarf, gibt kolos- 
salen Ertrag. Zum Massenanbau sehr zu empfehlen. 
1e2tr. 110,5, Mer Zir. 02 550,02 Ztr, 03, 


e 10 Pfd.-Postkolli #% 1,80 
» Rheinland 


Gelbfleischige, reichtragende Delikateßkartoffel, erregte auch im ver- 
flossenen Jahre allgemeine Bewunderung. Solange Vorräte reichen: 


1 Zr, # 10,—, 1), Zir. # 5,50, 1), Zir. #6 3,—, 


10 Pfd.-Postkolli 42 1,80 
» Uptodate 


Mittelfrüh bis spät, sehr ertragreich und empfehlenswert, allgemein 
bekannte und beliebte Sorte. 


I Zir. #.10,—, 


:ı $Salathörnchen 
Die Knollen sind spitz nierenförmig, die Schale blaßrot, das 
Fleisch gelb, flachliegende Augen. Gekecht ist diese Kartoffel 
nicht mehlig und eignet sich daher vorzüglich als Salatkartoffel. 
1 Ztr. # 14,—, 1/, Ztr. 4 7,50, 1, Zir. A A—, 
10 Pfd.-Postkolli 42 2,50 


1), Ztr. #6 5,50, 1, Zir. m 3,—, 
10 Pfd.-Postkolli 0 1,80 
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an Saatkartoffeln so früh als möglich zu bestellen. — Meine 
Kartoffeln sind größtenteils in rauhem Klima auf armen Boden 
gewachsen und eignen sich für jede Lage! 


Du Ba 96 Se 


N 
Ich rate Ihnen dringend, in Ihrem eigenen Interesse, den Bedarf 
l 


Widerstandsfähigkeit, deren enormer Ertrag meine Erwartung weit übertraf. 


vorzüglichem Geschmack, eine wirkliche Delikatesse. 
von größter Haltbarkeit und bleibendem Wohlgeschmack bis zum späten Frühjahr. 


Zukunft ist frei von jeder Kartoffelkrankheit, von kräftigem Wuchs und hoher 


Zukunft ist eine 


länglich runde und hochfeine Speisekartoffel mit weißer Schale und gelblichem Fleisch, von 


Zukunft ist von mittelfrüher Reife und 
Zukunft 


ist die beste Kartoffel für Exportzwecke und wird von größeren Konsumenten, Hotels, Pensionen 
allen anderen Sorten vorgezogen 
150—200 Zentner Ertrag pro Morgen. 

1 Ztr. JE 11,—, 


werden. Zukunft brachte bei feldmäßigem Anbau 


Solange Vorrat reicht, liefere 


1), Zir. MH 6,—, | 1, Ztr. M 3,50, 10 Pfd.-Postkolli # 2,— 


2 Pepo 
Eine vorzügliche haltbare Winterkartoffel, von bestem Wohlge- 
schmack und außerordentlicher Fruchtbarkeit (oft mehr als 40 große 
Kartoffeln an einem Stock). Die Knollen sind schön geformt, 
weißfleischig und mehlig. 


1 Ztr. #2 10,—, 


» Preußen 


Eine bewährte und sehr beliebte Massenkartoffel mit goldgelbem 

Fleisch, mit bestem Geschmack. Liefert enorme Erträge und hält 
sich in Keller und Miete bis zum späten Frühjahr. 

1-2tr. A.10,—, A, Zitu 5,50, 2 Zi 8 

10 Pid.-Postkolli 92 1,80 


1), Ztr. # 5,50, 1, Zi. m 3,—, 
10 Pfd.-Postkolli 92 1,80 


I 


» Neu! Gelbe Riesen-Goliath 
Neuheit ersten Ranges, liefert staunenswerte Erträge, zum Massen- 
anbau als Wirtschafts- und Futterkartoffel das Bestel Knolle platt- 
rund, etwas rauhschalig mit flachen Augen. . Ganz gelbfleischig. 
1 Zt. #4 9—, !h Zr 4 5,—, !% Zr. M 2,95, 

10 Pfd.-Postkolii 42 1,80 
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Wirksames Beizmittel für Getreide gegen Brand und andere 
Krankheiten! Unbedingt sichere Wirkung! Von Landwirtschafts- ® 


kammern empfohlen. 
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Saatgei 


für den Frühjahrsanba 


Zum Versand kommt nur anerkanntes Saatgut! 


Thüringen ist die beste Bezugsquelle für Saatgetreide! 


Es ist dieses von altersher eine erwiesene Tatsache und bietet mein in dem 
rauhen Bergklima Thüringens gewachsenes Saatgut die beste Gewähr für 
grösste Widerstandsiähigkeit und grösste Ertragstähigkeit in allen Lagen. 


1 kg # 10,—, 100 g #% 5,50, 50 & #2 3,— 


oı Thüringer Gebirgs-Riesen- 
Sommer-Rogsen 


Ist seit vielen Jahren der begehrteste Sommerroggen des denkenden 
Landwirtes. Dieser Roggen ist kolossal ertragreich und außerordentlich 
wetterfest. Die Mehlausbeute ist ganz enorm. Die außerordentlich 
langen, mit schönen vollen Körnern dicht besetzten Riesenähren, welche 
auf extra starken Halmen ruhen, sichern eine reiche Ernte. Erträge 
von 25 Zentnern pro Morgen werden viel gemeldet. Solange Vorrat 
reicht, sorgfältig gereinigtes Saatgut in plombierten Säcken: 

1 Ztr. #4 18,—, !/s Ztr. 9,50, 1/, Ztr, #4 5,—, 10 Pid.-Postpaket # 2,50 


2 Panzer-Rossen 


Ein Roggen, der bisher von keiner anderen Sorte übertroffen wurde 
und jedem Landwirt auch bei weniger gutem Boden seine Mühe und 
Arbeit reichlich lohnt. Die Aehren werden bis !/, m lang und sind 
dicht besetzt mit vellen, schweren, feinschaligen Körnern, die Halme wer- 
den bis über 2,50 m lang und lagern trotz ihrer Höhe nicht. Da dieser 
Roggen in kalter und rauher Lage gezüchtet ist, Auswintern ausgeschlos- 
sen. Von diesem Roggen wurde mir stets der höchste Ertrag gemeldet. 
Auch bei geringerem Boden sind 25 Zentner pro i/, ha nichts Seltenes. 
Trotz aller Anstrengung war es mir nicht möglich, im vorigen Herbst 
alle Aufträge auf diesen Roggen zu erledigen, Frühzeitige Bestellung 
ist deshalb erwünscht. 

1 Ztr. #£ 17,—, !/, Ztr. #0 9,50, 1/4 Ztr, # 5,—,; 10 Pid.-Postpaket # 2,50 


ı3 Sommer-Roggen 


Der Anbau dieses Sommer-Roggens ist besonders für solche Gegen- 
den zu empfehlen, in denen der Schnee oft monatelang ununterbrochen 
liegen bleibt und der Winterroggen dadurch leidet. 

Sommer-Petkuser, bekannte und bewährte Sorte. Sein Vor- 
zug besteht darin, daß er in jeder Bodenart, in den rauhesten Lagen 
und in schwerem wie auch leichtem Sandboden gut gedeiht und reiche 
Ernten bringt. 

1 Ztr. # 17,—, 1), Ztr. # 9,50, Y/, Ztr..A 5,—, 10 Pfd.-Postpaket #1 2,50 


0. Thüringer Riesen-Winter-Gerste 


Die überaus reichtragende, widerstandsfähige Wintergerste hat 
sich von: allen Wintergersten auch im rauhesten Klima am besten be- 
währt und brachte Erträge von 20 Zentnern pro Morgen. Sie eignet 
sich auch für geringe kalte Böden, welche häufig unter der Dürre 
leiden, da sie anfangs September bestellt, schon anfangs Juni reift. 
Durch jahrelange Auswahl der schönsten Aehren und Körner ist bis 
jetzt der höchste Ertrag erzielt worden. Das Stroh ist außerordentlich 
lang und kräftig, die Bestockung sehr stark. Aehren dicht mit vollen 
Körnern besetzt, 

1 Ztr #.17,—, Y, Ztr. # 9,50, 1/4 Ztr. 475,50, 10 Pfd.-Postpaket #% 2,50 


ıs Gerste, Hann. 

Sehr geschätzte Braugerste, sowohl von den Malzfabriken als auch 
von den Züchtern. Sie eignet sich für schwere und leichte Boden- 
arten und liefert schöne, volle und schwere Körner, die von den 
Mälzern gern bevorzugt werden. Ihr Bestockungsvermögen, sowie 
ihr Ertrag ist als sehr gut zu bezeichnen. Sehr zu empfehlen, 

1 Ztr. #6 17,—, Y/y Ztr. # 9,50, 1), Ztr. 45,50, 10 Pid.-Postpaket # 2,50 


Thüringer Gebirgs-Riesen-Sommer-Roggen 


Sn N u dit 
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ı Thüringer Berg-Mammut- 
Sommer-Gerste 


Eine vorzügliche, empfehlenswerte Elitesaat, übertrifft in Ertrag alle 
anderen Sorten. Die Aehren sind voll besetzt mit großen vollen Körnern 
{oft 60 und mehr Körner). Die Halme sind länger und kräftiger wie bei 
den übrigen Sorten und vollständig wetterfest. Die Gerste bringt auch in 
kalten Lagen und auf geringem Boden (leichter Sandboden ausge- 
nommen) reiche Ernten, 28 Zentner pro Morgen ist keine Seltenheit. 
Ein Hauptvorzug ist ihre frühe Reife. Die Reife fällt meist noch zirka 
ein bis drei Wochen vor die Roggenernte, ist also vor Eintritt der drän- 
genden Erntezeit zum größten Teil bereits erledigt und bringt dem 
Landwirt außer den meist willkommenen ersten Futterkörnern noch 
das erste Stroh in die Wirtschaft. Auch wird durch das frühe Räumen 
der Acker zur Instandsetzung für nochmalige Winterbestellung oder 
zur Aussaat für Herbstgrünfutter frei. 

1 Ztr. 42 16,—, !/, Ztr. .M.9,—, !/, Ztr. #6 5,—, 10 Pfd.-Postpaket % 2,50 


j 


Thüringer Berg-Mammut-Sommer-Gerste 


ı Sommer-Gerste 
1. Absaat 


Für jeden Boden passend, eine feine milde Malzgerste, die von 
den Malzfabriken gern gekauft wird. Ihre Bestockurg ist reichlich, sie 
ist sehr widerstardsfähig gegen die Unbilden der Witterung, sehr 
frühreifend und äußerst ertragreich. Hier in den rauhen Lagen hat 
sie sich ganz vorzüglich bewährt und wird, in günstigere Gegenden 
gebracht, sicher allen Erwartungen entsprechen oder übertreffen. 

1 Ztr. 40 18,—, t/, Ztr. 40 10,—, t/, Ztr. 925,50, 10 Pfd.-Postpaket # 2,50 


Ich weise ganz besonders darauf hin, daß mein Saatgetreide hier in rauhem Klima und auch verhältnismäßig armem 
Boden gewachsen ist und in jeder Lage sichere Gewähr für eine gute Ernte bietet! 
Zum Versand kommt erste Absaat vom Original und von der Landwirtschaftskammer anerkanntes Saatgut. 


ı Brauner Kolben Sommer-Weizen 


Keine Mißernte im Weizen mehr, wer mit dieser Sorte einen 
Versuch macht! 

Brachte bis 30 Zentner Körnerertrag pro Morgen! An geringe Boden- 
verhältnisse gewöhnt und in rauher Gegend gezogen, widersteht 
diese Sorte den unglnstigsten Witterungseinflüssen und bringt auch 
da noch gute Ernten, wo andere Weizensorten versagen. Die Aehren 
sind keulenförmig, voll und dicht besetzt von großen mehlreichen 
Körnern. Die strammen Halme lassen Lagerung kaum zu und werden 
fast nie vom Rost befallen. Das Bestockungsvermögen ist überhaupt 
groß (bis 18 Halme). Die Beliebtheit dieses Weizens beweist fort- 
gesetzte Steigerung der Nachfrage nach Saatgut. 


1 Ztr. #0 18,—, ?/, Ztr. 469,50, !/, Ztr. 4 5,—, 10 Pid.-Postpakat # 2,50 


Brauner Kolben-Sommer-Weizen 


ıo Dickkopf-Winter-Weizen 


Dieser Weizen hat sich in den letzten Jahren sehr gut eingeführt 
und hat auch volle Beachtung erzielt. Er ist sehr widerstandsfähig 
und bringt auch auf kaltem und geringem Boden noch sehr gute 
Erträge. Die Aehren sind vollkörnig und mit vollen schweren Körnern 
dicht besetzt. Das Stroh ist lang und straff, lagert fast nie und ist 
gegen Kälte unempfindlich. Das Bestockungsvermögen ist sehr gut. 


* 1 Ztr. #6 17,—, 1), Ztr. 469, —, 1/4 Ztr. 46 5,—, 10 Pid.-Postpaket % 2,50 


0 Grenadier-Parade-Weizen 


Eine Weizensorte, die sich allen Witterungseinflüssen gegenüber 
fast unempfindlich zeigt, dabei wenig Ansprüche an Bodenkultur stellt 
und überall gute Ernten bringt. Die Bestockung ist sehr gut, die 
Aehren sind gleichmäßig und mit großen schweren Körnern besetzt. 


1 Zt. Mt 17,—, 1), Ztr. #6 9,—, Y, Ztr: 465,—, 10 Pfd.-Postpaket # 2,50 
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ı Panzer-Weizen 


Wetterfest. Liefert bei absoluter Wetterfestigkeit enorme Erträge, 
kis 30 Zentner pro Morgen. Er ist daher allen bekannten Weizensorten 
weit überlegen. Besonders widerstandsfähig gegen Lagern, die Aehre 
zwar gedrungen, aber voll besetzt. Er trotzt allen Witterungseinflüssen, 


zeigt sich unempfindlich gegen kalte Frühjahrsperiode und wird nicht . 


so leicht vom Rost befallen, wie andere weniger widerstandsfähige 
Sorten selbst bei anhaltender Trockenheit. Als alle anderen zum Ver- 
gleich herangezogenen Sorten auf schneelosen Feldern vernichtet wur- 
den, widerstand der „Panzer-Weizen“ der grimmigen Kälte und stand 
ohne Lücke. Diese glänzend bewährte Weizenart hatte sich im letzten 
Jahre wieder solcher Beliebtheit zu erfreuen und war die Nachfrage nach 
gutem Saatgut so groß, daß der Bedarf darin nicht gedeckt werden konnte. 

Solange Vorrat reicht, liefere ich ein sorgfältig gereinigtes Saatgut: 


1 Ztr. #6 18,—, t/, Ztr. M 9,50, t/, Ztr. 46. 5,—, 10 Pid.-Postpaket 2 2,50 


Panzer-Weizen 


ıı2 $truh. Schlansteiter Sommer-Weizen 


Eine winterfeste Sorte, die volle Beachtung verdient. Schönes 
volles Korn in langen Aehren. Die Halme sind kräftig und lang. 
Die Bestockung ist gut, so daß hohe Erträge gesichert sind. 

1 Ztr. 46 17,—, 1/5, Zir..M 9,50, 1), Ztr. #0 5,—, 10 Pfd.-Postpaket # 2,50 


11 Lochows Peikuser Gelbhafer 
1. Absaat 


Eine sehr empfehlenswerte frühe gelbe Hafersorte, die wegen ihrer 
vorzüglichen Eigenschaften besondere Beachtung verdient und die alten 
Gelbhafersorten entbehrlich macht. Seine Bestockungsfähigkeit ist 
außerordentlich gut, wie bei Siegeshafer, so daß auch hier wesen‘- 
lich an Auıssaat gespart werden kann. Die Halme sind ebenfalls straff, 
dabei nicht brüchig, sondern biegsam, so daß sie, wenn bei schweren 
Regengüssen und Stürmen niedergedrückt, sich leichter wieder auf- 
richten. Die Rispe ist ziemlich lang, reich besetzt mit vollen Körnern 
von schöner, goldgelber Farbe, wobei als besonderer Vorzug ihre 
Dünnschaligkeit hervorzuheben ist. Der Ertrag ist sehr gut. Da der 
„Petkuser Gelbhafer‘ anspruchslos ist, so gedeiht er auch auf geringerem 
Lande noch sehr gut, paßtauch selbstverständlich für bessere Bodenarten. 


1 Ztr. #0 16,—, 1), Ztr. 46 9,—, !/, Ztr. #5,—, 10 Pfd.-Postpaket ,# 2,50 


ns. = I} 
ı4 Allerfrühester Riesen-Juli-Hafer 
geibkörnig 

Sehr früher schöner ungemein reichtragender Rispenhafer, welcher 
sich seit Jahren besomders bewährt hat. Sein Bestockungsvermögen 
ist ganz außerordentlich; bringt in allen Bodenarten und den ver- 
schiedensten klimatischen Verhältnissen höchste und reiche Ernten, 
so daß sie als die beste und ertragreichste Hafersorte silt. 
1 Ztr. # 17,—, !/, Ztr. 4 9,50, 1/, Ztr. #0 5,50, 10 Pid.-Postpaket 42 2,75 


Alierfrühester Riesen-Juli-Hafer, weißkörmig 


Jedem Landwirt kann ich aus veller Ueberzeugung diese Sorte emp- 
fehlen; er wird sicher damit eine überraschend gute Ernte machen! 

Die Rispen sind lang und dicht, mit schweren, dünnschaligen 
weißen Körnern besetzt. Der Ertrag ist außerordentlich groß. Das 
Stroh wird ungefähr 1,80 m hoch, ist sehr biegsam, dabei straff und 
widersteht dem Lagern sehr gut. Juli-Hafer ist sehr früh und paßt 
für alle Bodenarten. 


1 Ztr. # 16,—, 1/, Ztr. #.9,—, 1), Ztr. #5,—, 10 Pid.-Postpaket % 2,50 


Die beiden Hafersorten wetteifern miteinander, sie ergaben 
Erträge von 24—26 Zentnern pro Morgen. 
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Futter-Runkel-Rüb 


von größter Vollkommenheit, sortenecht, sortenrein und hochkeimfähig 


Ein Hauptizweig 
meines Geschäftes! 


Meine 


Ecrkendorfer 
Runrnkeln 


sind von vorzüiglicher Qualität, sowohl in Form, 
Haltbarkeit und riesigem Ertrag; sie stehen halb 
in der Erde mit einer dünnen Hauptwurzel und 
ermöglichen dadurch ein leichtes Herausnehmen 
ohne Spaten. Diese Sorte wird wegen ihrer 


Vorzüge allgemein geschätzt und am meisten 
angebaut, 


Vor der häufig im Handel befindlichen leich- 
ten ausländ. Saat möchte ich sehr warnen! 


Preise für größere Mengen auf Anfrage! 


In Rübensamen führe ich nur echt deutsche 
Züchterware, die in jeder Hinsicht den 
deutschen Normen entspricht. 


201 
Gelbe Eckendorfer 
Riesen-Walzen 
100 kg #6 120,— 10 kg M 14,— 
L kg 46 1,50 100 g At 0,25 
202 
Rote Eckendeorier 


Riesen- Walzen 
100 kg St 120,— 10 kg 46 14,— 
1 kg At 1,50 100 8 4£ 0,25 


203 Rote Riesen-Mda@gizerruuth, 
große dicke 

100 kg 4 115,— 10 kg # 13,— 

1 kg # 1,40 100 & #£ 0,20 

Die Rüben erreichen bei guter Kultur eine 

riesige Grüße und Schwere, sie wachsen halb 

aus der Erde, werden lang und dick und be- 

wahren ihre Frische und ihren Futterwert, in Erd- 

Braen aufbewahrt, bis in den nächsten Sommer 
inein, 


204 Lange weiße grünköpfige 


Fustter-Zucker- 
100 kg M 115,— 10 kg At 13,— 
ı kg # 1,40 100 8 .#£ 0,20 


Sie zeichnet sich durch‘hohen Zuckergehalt 
aus, wird deshalb als nahrhafteste Rübe sehr 
geschätzt. Der Ertrag ist kolossal (gleich den 
anderen Sorten). 


205 Weiße rheinische olivenförmige 
oder Lanker 
100 kg #2 115,— 


10 kg m 13,— 
1 kg #% 1,40 


100 8.46 0,20 


. Runkelrübe 
Eckendorfer 
Riesen-Walze 


Die 


sckendorfer Rübe liefert 
4; von allen Sorten den höchsten 
Ertrag und wird deshalb auch 
am meisten angebaut. Rüben 
von 20—25 Pfund sind bei 
guter Kultur keine Seltenheit. 
Die Rüben haben eine tadel- 
lose Walzenform, hohen Nähr- 
stuffgehalt und halten sich in 
den Mieten bisin den Sommer 
hinein. Ich liefere erstklas- 
sige, aus sorgfältig ausge- 
wählten formvollendeten 
Mutterrüben gewonnene Saat, 


Rote oder gelbe: 


Eckendorfer Futter-Runkelrübe 
Elite-Qualität 


Rote Oberndorier Runkelrübe 


Echte deuische Saat 
von allerersier Giite! 


2 Rote olivenförmge Riesen- 
Eigenschaft wie vorstehende. 
Diese Sorte wird in Thüringen mit Vorliebe an- 
gebaut und als Dauerrübe, bis in den Sommer, 
sehr geschätzt! 
100 kg A 115,— 
1 kg m 1,40 


10 kg st 13,— 
100 kg 46 0,20 


Runde grof;e geibe 
®berndorfer, bekannte 


Sorte, unten abgeplattet, mit einer kleinen 
Hauptwurzel, sehr groß werdend, von 
bester Haltbarkeit, gutem Nährwert, für 
schweren Boden passend; unübertroffene 
extra Qualität. 
100 kg # 136,— 
I kg M 1,75 


10 kg M 15,— 
100 & #6 0,25 


Rate Oberndorfer, 
runde, wie vorstehend, nur rote Farbe 
100 kg 4 140,— 

1 k£ M 1,80 


10 kg ut 16, 
100 g #£ 0,30 


Zucker-Rüben 


216 Klein - Wanzlebener, sehr zucker- 
reich; zum Saftkochen vorzüglich! 
100 kg # 80,— 10 kg M9,— Ike l,— 


Steck" oder Kohlrühen [Wrucken) 


551 Schmalzperfektion, große, gelbe, 
feine runde, die beste aller gelben 


552 Apfei, gelbe, plattrunde, kleine 

553 Kannen, weile, pommersche, große 
554 Hoffmanns weiße Riesen 

555 3 geibe 5, 


Jede einzelne Sorte: 
1 kg At 3,— 100 8 46 0,60 
10 g HK 0,20 Port. #2. 0,15 
RUIERURIGEDGEBENNERERNAEDHRNENNERERNNUNENEHANERAUNNAEEN 


Herbst-Sioppel- oder 
wasser-Rüben 


Kulturanweisung: Aussaat Juli-August auf ab- 
geerntetes Land, breitwürfig oder auch in 
Reihen von 30—40 cm Abstand. Liefern im 
geeigneten Jahre bedeutende Futtererträge. 


217 Bortfelder, lange gelbe, 
beliebte Sorte . .100 kg A 160,— 
10 kg #1 20,— 1 kg. 2,50 100 8 40 0,40 

218 Lange weiße grünköpfige 
100 kg A 160,— 10 kg A 20,— 
1 kg. A 2,50 100 8 42 0,40 

219 Längste weiße roiköpfige, 
dicke Uimer . 100 kg # 160,— 
10 kg #2 20,— 1kg.1.2,50 1008. 0,40 

220 Runde weiße roiköpfige 

100 kg M 150,— 10 kg # 17,— 
1 kg 1 3— 100 g A 0,30 
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Gründüngungs- und Fulterpilanzen 


Serradelia, für leichte und Sand-Böden, kann im Frühjahr in 
Roggen eingesäet werden und gibt nach dessen Ernte einen guten 
SCHNUDTEI  n J ‚50 kg # 17,—, 10 kg 3,80 


227 Sand- oder Zottel-Wicken (Vicia Villosa). 
Bringt am vorteilhaftesten im Gemenge mit Johannisroggen, Sommer- 
getreide, Pferdebohnen usw. bei Frühjahrsaussaat März-April reich- 
liches, gern genommenes Futter. . 50 kg #2 32,—, 10 kg % 7,50 


Thüringer Wicke (Vicia sativa). Beliebte Futterpflanze, die 
namentlich im Gemenge mit Pferdebohnen und Sommergetreide sehr 
geschätzt wird. uhr .50 kg # 20, 10 kg # 5,— 


226 


Futter Möhren, sehr zuträgliches nahrhaftes 
Pferdefutter. Kein Pferdebesitzer sollte den Anbau unterlassen, 
Nachstehende Sorten sind besonders sehr ertragreich. 
Aussaat ca. 2 kg abgeriebene Saat pro !/, ha. 

Ertrag ca. 250 bis 300 Zentner auf !/, ha. 

230 Große weiße verbesserte Riesen-, sehr große Er- 

träge liefernde Sorte. Abgeriebene Saat. 

50 kg # 200,—, 10 kg # 40,—, 1 kg # 5,—, 100 8 ,# 0,80 
231 Große hellgelbe Süchtelner zylinderförmige 
Riesen- 
50 kg „#4 380,—, 10 kg 80,—, 1 kg .# 10,—, 100 g.,# 1,60 


232 Lupinen, gelbe ...50 kg # 15,—, 10 kg # 3,50 
PS BIQUEN 5.28.20 2205 3,20 
234 „ perennierende . 50 „250,—, 10 „ „55,— 
235 Buchweizen, gewöhnl. brauner 50 „ „ 24,—, 10 „ „ 3:— 
236 ,„ silsergrauer, hoher , E90 en 2 10, 
237 Johannisroggen, rein 


50 kg # 18,—, 10 kg M 4,—, 1 kg # 0,50 


238 Bienenfutter-Pflanze (Phacelia tanacetif.), Pflanze I. Ran- 
ges. Infolge ihres außerordentlich schnellen Wuchses und 
ihrer frühzeitigen langanhaltenden Blüte die bewährteste und 
beliebteste Bienenweide. Um stets genügend Futter zu haben, 

empfiehlt sich mehrmalige Aussaat in Abständen von 4 bis 

| 5 Wochen. .50 kg # 225,—, 10 kg # 50,—, I kg A 5,50 

an Ta EEE Een En TE Ken ne an nn na In Te TEE 


239 Peluschken-Sanderbse 

50 kg # 18,—, 10 kg # 4,—, 1 kg A 0,50 
240 Leindotter 20, Or 750, 1... 
241 Hanfsaat 80 2 ho, 50,75 
242 Sommerrübsen, schwarzroter 

50 kg # 42,—, 0 kg MI —, Ikg M1— 
243 Blaumohn, Thüringer 

50 kg # 75,— 10 kg # 1,—, 1 kg # 2— 


244 Zuckerhirse. Die Pilanze ist dem Mais ähnlich, der Er- 
trag reich, sie hat außerdem 3—40/, Zucker mehr, deshalb 
nahrhafter. Ein großer Vorteil besteht darin, daß dem Samen 
von Krähen, Raben usw. nicht nachgestellt wird. Aussaat pro 
ha 50 kg; im August, September schnittreif, 

50 kg #M 18,—, 10 kg # 4—, I kg # 0,50 

TTTTLTL—————— er Se nr Dans zusnen 


245 Kümmel ....... 50kg.#48,—, 10kg # 10,—, 1kg,# 1,20 
246 Besenpfrieme, Ginster 50 „ „250,—, 10, „5s,—,1, „— 
247 Kanariensaat .. . .50,„,48, ‚10, „109,1, „1,20 


248 Johannisroggen mit Zottel-Wicken ist eine die 
Schweinehaltung sehr verbilligende Futterpflanze, Er wächst 
auf allen Bodenarten. Ganz besonders empfehlenswert für jeden 
Landwirt als Grünfutter im zeitigen Frühjahr, 

Saatfertig gemischt... . .1 Zt. # 25,—, Y, Ztr. # 13,— 

1/, Ztr. #1 7,—, 5 kg-Postpaket # 3,— 


250 Winter-Raps, Mecklenburger Riesen- 
50 kg M 48, ‚10 kg # 11,—, I kg 4 1,50 
251 Oelrettich, chinesischer. Fast überall gedeihende schnell- 
wachsende Rutter- und Gründüngungspflanze. Anfang April aus- 
gesäet, liefert sie zwei gute Schnitte. 
50 kg # 50,—, 10 kg # 12,—, I kg # 1,50 


263 


264 Mais,Badenscher50 „ 


6 Leinsaat, Thüringer 


Feiderbsen Victoria oder Riesen-, große weiße. 
Sehr ertragreiche Sorte, sowohl zum Grünpflücken als auch Reif- 
werden; gesuchte Koch- und Schälerbse, 
50 kg #t 20,—, 10 kg # 4,50, 1 kg #£ 0,50 
Felderbsen, kleine gelbe, für Grünfutteranbau und zum 
Trockenkochen . .50 kg #2 18,—, 10 kg # 4,—, 1 kg # 0,50 
Feiderbsen, kleine grüne 
50 kg # 20,—, 10 kg 4,50, 1 kg #% 0,50 
Acker-Pferdebohnen, Thüringer. Wertvolle Pflanze 
für Futtergemengesaat, aber auch allein zum Reifwerden ange- 
baut, liefert sie gutes Schrotfutter und gern genommenes Futter- 
stroh .50 kg # 18,—, 10 kg # 4—, 1 kg # 0,50 


50 kg # 38,—, 10 kg # 8—, 1 kg # 1,— 
Linsen, Thüringer mitteigroße 
50 kg # 34,—, 10 kg #% 7,50, 1 kg #2 0,80 
Thüring., große Heller, auch als Deckfrüchte f, Klee 
best. zu empfehlen 50 kg #2 44,—, 10 kg #£ 9,50, 1 kg # 1,— 
kleine russische Zucker-, vorzüglich zum Futter- 
anbau . .50 kg # 34,—, 10 kg # 7,50, 1 kg #4 0,90 
Riesenspörgel, hauptsächlich für leichten Boden geeignete 
Futterpilanze, die selbst noch nach der Roggenernte gesäet werden 
kann und reiche Futtererträge gibt. 
50 kg # 23,—, 10 kg # 5,—, 1 kg # 0,60 
Acker-Spörgel, kleiner 
50 kg # 22,—, 10 kg # 5,—, I kg 40,60 
Senf, gelber oder weißer (Sinapis alba), sehr schnell- 
wachsende Futterpflanze, 6 8 Wochen nach der Aussaat schritt- 
reif, bei reicher Düngung große Massen saftigen Futters 
liefernd, vom Rindvieh sehr gern gefressen, Schnittreif, wenn sich 
Knospen zeigen bis Mitte der Blütezeit, nach größerem Schoten- 
ansatz weniger zuträglich. 
10 kg # 54,—, 10 kg # 11,—, 1 kg A 1,40 
Mais, Pferdezahn, bestkeimfähige Saat, liefert bei Aussaat 
April-Mai im September große Massen Grünfutter. Aussaat 35 
bis 40 kg pro !/,;, ha=1 preuß. Morgen. Sehr dankbar für Stick- 
stoffdüngung.. . ... .50kg # 18,—, 10 kg #1 4,—, 1 kg # 0,50 
” 24,—, 10 »n 3; I »n 0,75 


ELLE LILLELLLELLLIELTILTEEILILE LITT 


2»; Eel-lComfrey. Die beste und billigste und 
ergiebigste Futterpflanze für alles Vieh, besonders Kleinvieh u, 
Schwelne. Gedeiht überall, besonders im feuchten Boden, 
und gibt 20 Jahre lang schon im zeitigen Frühjahr große 
Mengen nahrhaften Grünfutters. Jedem Viehhalter zum An- 
bau zu empfehlen. Pfilanzweite 30—50 cm, ca. 5 cm tief 
zu legen. Triebfähige Pflanzwurzeln (Wurzelstöcke) 

1000 Stück #£ 17,—, 100 Stück # 2,20 


EP 


LLEITLLLLLTLLLLLTTTEITELLLLLLTTLLLDLLELLLTLLLTTLTDLTTTLLLPPLTLLLTLLLLLLLLTPELLLTLLTETTERTN 
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Klee, luzerne, Esparsefite usw. 


EB” Sorgfältig auf Seide doppelt gereinigt! = 
Meine Kleesaaten sind „seidenfrei“ und von allererster Qualität, aus den besten Änbauländern und von den zuverlässigsten Quellen bezogen. 
Jedermann wird daher mit meinen Kleesaaten nur gute Erfolge erzielen, 


Reotklee 


oder 


Kopfklee | 
Rotkles 


271 Schies. Saat, hochfein, 50 kg# 118,—, 10 kg # 25,—,1 kg #13, — 
272 Thür. Saat, S 50.4..5.120,—, 10, „26,1, „3,50 
273 Harzer Saat, hochfein, riesige Erträge bringend! 

50 kg #2 120,—, 10 kg # 26,—, 1 kg M 3,— 


274 Thüringer Grünklee, immergrün. Wiesenklee. 
Aehnlich dem Rotklee und im Ertrag gleich, aber von: größerer 
Dauer und nur einschürig. In vielen Gegenden sehr geschätzt, 
weil wenig anspruchsvoll an die Bodenverhältnisse. 

50 kg # 130,—, 10 kg # 28,—, 1 kg M 3,20 


275 Thüringer Gelbklee (Hopfen- od. Lämmerklee). 
Anspruchslose feinblättrige Kleeart, die auf den geringsten Boden- 
arten gedeiht und hauptsächlich für Schafe geeignetes Futter 
sowohl im grünen als im trockenen Zustande bietet; auch zur 
Gründüngung sehr geschätzt. 

50 kg # 40,—, 10 kg # 8,50, 1 kg M 1,— 


216 Schwedischer Klee, Alsyke- oder Bastardklee. 
Namentlich für feuchte Bodenarten, aber auch für geringes Land 
geeignet ... . . „50 kg # 94,—, 10 kg # 20,—, 1 kg Mt 2,50 


277 Schotenklee, gehörnier, mehrere Jahre ausdauernd, 
hauptsächlich im Gemisch für trockene Wiesen; kommt auf 
allen Bodenarten fort und verträgt rauhes Klima, 

50 kg ,# 220,—, 10 kg # 50,—, 1 kg # 6,— 


273 Sumpfschotenklee (zottiger), mehrjährig, hauptsäch- 
lich für Moorboden, verträgt rauhe Lage, 

50 kg # 300,—, 10 kg # 70,—, 1 kg .# 8,50 

29 Incarnatklee, roiblühender Sommer-. Von der 

Aussaat im Juli-August gibt er im Frühjahr zeitig Grünfutter; 

auch im Gemisch mit Raygras findet er häufig Verwendung, 

. 50 kg .M 28,—, 10 kg #6,—, 1 kg # 0,80 


280 Bokhara, Riesen- oder Henigklee. Anspruchsiose 
Kleeart, die auf dem geringsten Lande wächst und dort nament- 
lich zur Bienenweide dient. Für besseren Boden findet sie als 
Gründüngung Verwendung, weniger zu Fulter; im Herbst oder 
Frühjahr in Roggen eingesäet, liefert sie im Herbst eine große 
Masse zum Unterpflügen. 

50 kg # 65,—, 10 kg & 15,—, 1 kg #4 2,— 


2sı Gelber Steinklee (Mmottenklee) 
50 kg #7 50,—, 10 kg # 13,—, 1 kg ,# 1,80 


‚282 Wuncdklee, Sand- oder Tannonkleoe, für geringen 


Boden sehr geschätzt und widersteht der strengsten Kälte und 
größten Dürre . 50 kg #£ 90,—, 10 kg 42 20,—, 1 kg .#% 2,50 


283 Bullenklee . . 50 xg.# 130,—, 10 kg m 30,—, ı kg # 3,50 


284 Weißklee, für geringe Bodenarten, hauptsächlich für Weide- 
und Mischfutter zu verwenden, 
50 kg # 145,—, 10 kg # 35,—, 1 kg M4— 


23; Esparsette (türk. Klee), Thüringer Riesen-. 
Wertvelle Kleeart für geringe Kalkböden, die aber auch sehr gut 
auf besserem Lande gedeiht und sehr gesundes Futter im grünen 
sowie trockenem Zustande für Pferde und anderes Vieh bietet; 
verträgt die größte Dürre sowie rauhes Klima und gedeiht selbst 
da, wo es lür Rotklee zu trocken und für Luzerne zu kalt ist. 
Einschürige » „50 kg # 38,—. 10 kg # 8,—, 1 kg # 0,90 
Zweischürige. . . .50 „ „38, 10, „8,1, „09 


Luzerne oder ewiger Klee 


286 Luzerne, blaue, oder ewiger Klee, Provencer Saat la, 
Bekannte, mehrere Schnitte liefernde Kleeart für tiefgründigen 
Boden, wo sie riesige Erträge liefert. Viele Jahre ausdauernd, 

50 kg # 98,—, 10 kg # 20,—, 1 kg # 2,50 


287 Sandluzerne, gedeiht da, wo blaue Luzerne nicht mehr 
fortkommt, ergibt zwei, auf gutem Boden auch drei Schnitte. 
50 kg 4 110,—, 10 kg M 235, I kg M 3,— 
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Meine „S“-Mischungen 


sind auf Grund langjähriger Erfahrungen sachgemäß aus 
nur schweren, besten, zweckentsprechenden, doppelt gereinigten, 
unkrauffreien und hochkeimenden Sortengräsern zusammen- 
gestellt. Dieselben haben deshalb einen hohen Gebrauchswert 


und sind infolge ihrer vorzüglichen Qualität ganz besonders 
zu empfehlen 


Ich führe „S“= und „L“=Mischungen — Hauptspezialität meines Geschäfts 


s Bitte beachten! 


Meine „L“-Mischungen 
sind ebenfalls sachgemäß aus neuen,nur besten,zweckentsprechen- 
den, gul gereinigten, unkrautfreien, hochkeimenden Sortengräsern 
zusammengestellt, so daß die Qualität derselben eine sehr gute 
ist und mitden vielfach von anderen Seiten angebotenen minder- 
wertigen Mischungen nicht zu verwechseln sind. Diese Misch ungen 
werden daher infolge ihrer Preiswürdigkeit gernundviel gekauft 


Basengras: 
Mischungen für Garten, Parkanlagen usw. 


Nr, S-Mischungen Marke | 90,ka | I kg Nr. L-Mischungen Marke 50 ke Ike 
401 Mischung für dauernden Garten- und Bleich- ; 412 Mischung für dauernden Garten- und Bleich- 5 
RASEHeR I ae ee ee ee eNCT> 58,— | 1,30 Rasen 40,— | 0,90 
402 „ für Sport- und Spielplätze ...... K 56,— | 1,30 | 413 „ für Sport- und Spielplätze ...... K 38,— | 0,85 
403 „ für Parkrasen DL ee ee VER 100,11 1359114142 für. Parktasen De er RE INC) 
AU ns RINTE LEpDIchtasen RI, a RT TEEN 1415 I Sfr Teppiehrasenan ee. a ne 48,— | 1,10 
405 „ für Schmuckrasen, feinster Zierrasen 416 „ .für Schmuckrasen, feinster Zierrasen 
. (Fürst Pückler-Mischung) ... ... ZS | 75,— | 1,60 (Fürst Pückler-Mischung) ... . . ZS 48,— | 1,10 
alorz artum sehattenanlagen..... ...... ..... Sch |.85.—.[. 1,80. 1.418- » ; - für Schattenanlagen . 2 ER SE RISCH ED Renee 
407 Tiergarten-Mischung, feinster Parkrasen.. . . ST | 70,— | 1,50 | 419 Tiergarten-Mischung, feinster Parkrasen.. ... ST | 45,— | 1, 
408 Berliner Tiergarten-Mischung ... . .... BT | 70,— | 1,50 | 420 Berliner Tiergarten-Mischung . BE RAS Te 
409 Flora-Mischung. .............. U |80— 11,75 | 421 Flora-Mischung . . .....22.2.222.200 150 ll 
Wiesengras - Mischungen 
% SAMShUngen Marke Sure h ne De n ENDRDSUREO f Märke 50 kg. | Ike 
424 Mischung für Böschungen und Eisenbahn- 432 Mischung für Böschungen und Eisenbahn- # “ 
dammermiräkleeen Fir ern Br 36 10:75 Gammesit Klee rn ee oB ea 0,60 
425 „ für trockene Wiesen mit Klee . . . . W | 50,— | 1,10 | 433 „ für trockene Wiesen mit Klee .. . W | 32,— | 0,70 
426 „ für trockene Wiesen ohne Klee . . . OW |.48,— | 1,— | 434 „ für trockene Wiesen ohne Klee .. . OW | 30,— 0,70 
427 „ für feuchte Wiesen mit Klee... .. . FW.) 55,— | 1,20 | 435 „ für feuchte Wiesen mit Klee. . . .. FW 34,— | 0,75 
428 „ für feuchte Wiesen ‚ohne Klee . . .. P 52,— | 1,10 | 436  „ für feuchte Wiesen ohne Klee ....-P 33,— | 0,75 
429 Sehr gute Futtermischung mit Klee... .. FR | 58-— | 1,25 | 437 Sehr gute Futtermischung mit Klee. .... RB 38,— | 0,85 
430 Weidenmischung für lange Dauer mit Klee . H | 65,— | 1,40 | 438 Weidenmischung für lange Dauer mit Kece . H 45,— | 1,— 


Besonders zsammengeseizie aussdauerınde 
Wissen: und Weidenmischungen für Hormvieh 
umd Pferde 


Nr. $-Mischungen Marke | 50 ir 1 4 Nr. L-Mischungen MArke ER 1 ke 
440 Mischung für Rieselwiesen . . 2.2.» .2..0J 68,— | 1,50 | 446 Mischung für Rieselwiesen . v2... J 48,— | 1,10 
441 °„ für Moorboden ... ....2 2... M |68— | 150 | 447 _ „ für Moorboden A RE ee EM 48,— | 1,10 
442 „ für schweren oder feuchten Boden . . D | 66,— | 1,45.| 448 „ für schweren oder feuchten Boden... D 47,— | 1,10 
443 „ für leichten, trockenen oder Geestboden G 65,— | 1,40 | 449 „ für leichten, trockenen oder Geestboden G 45,— | I,— 
BER S FUN ISchate. 0 ee en a: 21409, —r. 15405112450 0,25. NÜr Schalen 8 ae N 45,— |.1,— 


51 Englisches Raigras (Lolium perenne) . 
Wertvoll zur Heugewinnung und zu Weiden, liefert 
schnell und große Bläitermassen, gedeiht fast auf 
jedem Boden, zu Rasenanlagen sehr gut geeignet. 


452 italienisches Raigras (Lolium italicum) . 
Sehr ergiebiges, nahrhaftes und schnellwüchsiges 
Gras, daher sehr empfehlenswert. 


453 Deutsches Raigras . . 


454 Französisches Raigras (Avena elatlır). 
Gutes Futtergras, liefert sehr große Blattmassen 
und wächst sehr schnell. Besonders für leichten 
und trockenen Boden geeignet. 

455 Wesierwoldisches Raigras, einjähr., viel- 
blütiges Raigras (Lolium annuum ee 

456 Ackerirespe (Bromus arvensis) . 

Auf leichtem Boden sehr ergiebiges Futtergras. 

457 Weiche Trespe (Bromus mellis) . 

Gedeiht selbst auf dem geringsten Boden, "ist sehr 
früh und wächst üppig. 


458 Grannenlose Trespe (Bromus inermis) 
Widerstandsfähiges Gras, liefert Bules Futter. 
459 Wiesentrespe (Bromus pratensis) . F 


460 Honiggras (Holcus lanatus) . 
Wächst sehr gut auf Lehm- und “Moorboden, be- 
sonders zu empfehlen für Weiden. 


461 Honiggras, enthülste Saat . 


462 Knaulgras (Dactylis a) 

Ist entschied. das wertvollste, ausdauerndste Futter- 
gras, wird von allem Vieh gern gefressen, ist auber- 
ordentlich früh, ergiebig, nährend und gedeiht fast 
auf jedem Boden. 

463 Geruchgras (Anthoxanthum odoratum Pueli) . 
Ist das Gewürz unter den Gräsern. 

464 Rohrglanzgras (Militz, Phalaris arundinacea) 
Vieljähriges und wertvolles Wassergras. Besonders 
empfehlenswert für Flußufer und Wiesen, welche 
oft unter Wasser stehen. 

465 Timothee (Phleum pratense) .... 2. 2.2.. 
Gutes Futtergras für Wiesen und Weiden, daher 
sehr zu empfehlen zur Heugewinnung. 

466 Wiesenfuchsschwanz (Alopecurus pratensis) 
Eines der frühesten und ertragreichsten Dauer- 
gräser, gedeiht besond. auf gutem, feuchtem Boden. 

467 Queckengras [Hairgras] (Trilicum repens) . 
Besonders geeignet für Böschungen. 


Samen für Voselfuiter 


a ae 


491 Bucheckern ; 

492 Kanarien-Samen. . 

493 Distel-Samen . . r 

494 Erdnüsse für Papageien . 

495 Erlensamen.... 

496 Fichtensamen 

497 Haferkerne, geschälter 
U ee ee ; 

498 Hanfsamen NE 

499 Hirse, weiße . . . 

500 Hirse, gelbe 

501 Kürbiskerne 

502 Leindotiter 

503 Leinsamen 

504 Mais, gelber... . . : 

505 Mais, weißer Pierdezahn . 

506 Mohn, blauer, prima. 

507 Negersamen 

508 Raps 


30, 


30,— 


60,— 
3. 


85,— 


NIS 


65,— 


919,— 


3, 


220,— 


20, 
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475 


476 


477 


478 
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| 


Deuisches Fioringras (Agrostis stolonifera) . 
Sehr gutes Untergras, spätblühend, hervorragend 
für Rasenplätze als auch für Wiesen und Weiden. 

Fioringras, entnlülste Saat „Prima“ . 

Rasenschmieie (Aira caespitosa) . 

Ertragreiches Gras für feuchten Boden. 

Gebogene Schmiele (Aira flexuosa) . 
Empfehlenswert für Schafweiden, gedeiht selbst 
auf dem geringsten Boden. 

Echter Goldhafer (Avena flavescens) . 

Sehr gutes Futtergras, wächst auf dem ärmsten 
Boden und ist besond. für Weiden zu empfehlen. 

Schafschwingel (Festuca ovina) . 

Ist ein sehr wertvolles, dauerndes Untergras, eignet 
sich hauptsächlich für leichten, trockenen Boden. 

Wiesenschwingel (Festuca pratensis) 

Sehr wertvolles Gras, liefert große Massen Heu, 
welches von allen Tieren gern gefressen wird. 
Feinblättrig. Schwingel (Festuca anguslifolia) 
Ausdauerndes und niedriges, sehr gutes Gras, be- 

sonders für feine Rasen "geeignet. 

Verschiedenbl. Schwingel (F. heterophylia) 
Ebenfalls ausdauerndes Untergras und eignet sich 
hauptsächlich für schattige Rasenanlagen. 

Roter Schwingeli (Festuca rubra) \ 

Sehr wertvolles Untergras, besonders für leichten, 
trockenen Boden. 

Hartschwinge! (Festuca duriuseula) : 

Ist ebenfalls ein sehr wertvolles und für leichten, 
trockenen Boden geeignetes Untergras. 

Hoher Wiesenschwingel (Festuca elatior) 
Ist ähnlich dem Wiesenschwingel, nur noch üppiger. 

Kammpgras (Cynosurus eristatus) 

Sehr nahrhaftes Futtergras, aber auch besonders 
gee gnet für Rasenanlagen und Zierrasen. 

Wiesen-Rispengras (Poa pratensis) . 

Ist entschieden das beste Untergras auf gutem 
und besond. feuchtem Boden, schr nahrhaft, des- 
halb für Wiesen und Weiden unentbehrlich, aber 
auch besond. zu empfehlen für Gartenrasen usw. 

Hain-Rispengras (Pca nemoralis) 

Eignet sich vorzüglich für Schattenanlagen, liefert 
aber auch sehr gutes Futter. 

Canad. Rispengras (Poa compressa) 

Nur für feinen Rasen geeignet. 

Gemeines Rispengras (Poa trivialis) . 
Vorzügliches Untergras auf gutem und feuchtem 
Boden, sehr frühes Gras. 


Nr. 
509 Sommer- oger Vogelrlibsen 
510 Sonnenblumenkerne 

für Papageien 


ers 


= 


512 Grassamen [ür Vögel 


Gel 


122 


514 Mais, gelber Bad... ... . 
515 Mais, weißer 
516 Wicken 
i 517 Hant 
a 518 Buchweizen ..... 
519 Hirse für Kücken . . .. 
1 520 Leinsamen flır Tauben . 
521 Sonnenblumenkerne 


EL a Ne 


beste Qualität 
523 Mischfuiier für Tauben, 
beste Qualität . . i 


511 Salatsamen, weißkörnig 


: 522 Mischfutter für Hühner, 


2 


so kg | !ls kg 
MH #H 
220,— | 2,60 
190,— | 2,20 
72,— | 0,85 
35,— | 0,45 
400,— | 4,50 
75,— | 0,90 
95,— | 1,10 
165,— | 1,75 
150,— | 1,70 
110,— | 1,25 
90,— 1,10 
110,— | 1,25 
195,— | 2,20 
220,— | 2,40 
210,— | 2,30 
155,— | 1,70 
200,— | 2,20 


HERE AL Aa 0 TR BEENDETE MEERE RL 


SO Kg | IKg 
u r7 
32,— | 0,70 
30,— | 0,70 
25,— | 0,60 


513 Mischung für Singvögel 50,— 


24 


1,20 


Tauhen-u.Hühnerfutter 


0,55 
0,50 
0,45 
0,60 
0,60 
0,70 


| 0,80 
1.0,70 


0,40 
0,35 
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eu Zua Zensur Zumncz Zumal Zar Jacaaf Dazeat Zuzuat Yarurız, Zomanae Yes Jereni 


Jedem Gartenfreund 
empfehle ich mein Handbuch 


„Der Germäisebaus'"" 
64 Seiten zu Mark 1,— 

Bestbewährte Anleitung zur erfolgreichen Anzucht von Ge- 
müse in Haus- und Schrebergärten. Nach richtiger Befolgung 
dieser Anleitung wird man sicher günstige Erfolge erzielen und | 
nicht allein Freude, sondern auch Nutzen haben, N 


ze year Zum Zus rau Your Jana Dura Zoe Sm Zumal Yasank Deurret ana Yoncık Darm en Yan encart rent cas Yan Ya 


ich führe nur „Das Beste was es gibt!“ 


Durch meine langjährigen Erfahrungen auf diesem Gebiete bin 
ich in der angenehmen Lage, nur wirklich bestbewährte und ge- 
prüfte Sorten zu liefern, so daß ich für echte, sortenreine und 
hochkeimfähige Ware garantieren kann! 


Kohlsamen 
Blumenkoßl (arion 


Kulturanweisung: Aussaat Ende Februar, März in 
Kästen auszupflanzen; im Mai auf 50—60 cm im Qua- 
drat; liebt stark gedüngten Boden und ist für häu- 
figes Hacken und tüchtiges Bewässern bei trockenem 
Wetter sehr dankbar 
501 Erfurter Zwerg-, allerfrühester, I. Qua- 
lität, echt, sowohl zum Treiben, wie fürs 
freie Landrausgezeichmet . ; . . . 1... 1220132, 4,80 | 40 
502 Schneebaill, allerfrühester kleinklättriger, 
nur 40 cm hoch, blendend weißer fester 


Kopf, ausgezeichnet zum Treiben . . . . |180,-128,— 4,— | 40 
503 Erfurter, großer früher, für Freiland- 

RL a 160,-124,— | 3,60 | 40 
504 Primus, allerfrühester, niedrig, italieni- 

scher Riesen-, vorzügliche Herbsisorte. . . 136,--| 5,40 0,80 | 25 


Kraut oder Kopfkohl 
a) Weißkohl (Kappus) 


Kulturanwelsung: Aussaat März bis April in Mistbeete 

oder freies Land; auszupflanzen, sobald die Pflanzen 

kräitig genug sind, ca. 50 cm im Quadrat; liebt kräf- 

tigen, gutgedüngten Boden. Häufiges Hac«en und 

Gießen bei trockenem Wetter fördert das Wachstum 

ungemein. Flüssige Dungüsse und künstlicher Dünger 
sind lohnend. 

. 506 Braunschweiger Riesen-, sroßer 
plattrunder mit riesig greßen festen Köpfen, 
ERÜTASSCHÖNT ET ne ee Mer 

507 Magdeburger, großer runder weißer, 
vorzüglich zum Einmachen .. .. . .. „| 7,20 1,20 0,25] 15 
508 Kopenhagener Markt-, früher zarter, 
wertvolle Sorte, im Juli schon schöne kugel- 
runde feste Köpfe und wächst bis 10 kg 
Gewicht, sehr zu empfehlen... 2... 9,60, 1,50 | 0,30 |, 20 
509 Ruhm von Heiland - Enkhuizen, 
große feste kugelrunde Köpfe, sehr beliebte 3 
Sorte . . N a RE 
510 Wintersteinkopf, mittelfrüherniedriger, 
mittelgroße runde steinharte Köpfe, fast nie 
platzend, ausgezeichnet für den Winterbedarf | 9,10| 1,50 0,30, 20 
5iı Erfurter, früher kleiner runder, schr fest |10,60, 1,60 | 0,30 | 20 


BI er RT 
Riesen- 


7,20 1,20 | 0,25 | 15 


een he 
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Erfurter Schwarzkop! 


„ 


Rotkohl Lappen er 


522 Erfurter, niedriger, früher blutroter, extra 
Ten. 

Zenith, neu, feiner, mittelfrüher, dunkel- 
roter, ganz vorzüglich wer 12,— 
Holländischer, großer, später dunkel- 

rot, sehr große Köpfe . . he 
Erfurter Schwarzkopf, "mittelfrühe, 
sehr dunkle u. feste Sorte, ganz vorzüglich 


1,60) 0,30 
523 
1,80| 0,30 
524 
1,50 0,30 
525 


1,60) 0,30 


Rosen- 


oder 


$prossenkohl 


Kulturanleitung: 
Aussaat März bis April ins Mist- 
beet, oder April, Anfang Mai ins 
freie Land. Auszupflanzen, sobald 
die Pflanzen stark genug sind, 
ca. 50—60 cm Entfernung auf 
kräftigen Boden, 


Herkules 


541 Herkules, halbhoch, große, feste Rosen, 
für rauhe Lagen besonders wertvoll und schr 
zu empfehlen ,. . 

542 Gonsenheimer, dichtbesetztm. Röschen, 
halbhoher . . 

543 Erfurier, halbhoher, ‚verbesserter, sehr 
beliebte Marktsorte . . . i 

544 Brüsseler, hoher, sehr gut. 


0,30 
0,30 


0,30 
0,20 


20 
20 


20 
20 


20 
15 


Eisenkopf 


Wirsing- oder Savoyer- 
Kohl (sörskon) 


Kulturanleitung: Siche Weißkohl, nur 
auspilanzen. 


531 Erfurter, gelbgrüner, N Winter-, gute 
späte Marktsorte BE 


etwas enger 


Eisenkopf, allerfrühester, runder fest- 
köpfiger, vorzüglich für den Markt und 
Selbstgebrauch 


533 Vertus, größter später, krauser, grüner, 
einer der besten Sorten für den Winterbedari 

534 Kitzinger, alierfrühester, stumpispitzer, 
wegen der Frühzeitigkeit sehr geschätzt . 


1,50 


1,40 


1,20 
1,60 


109 
M 


13 


Prt. 


20 


20 


Quedlinburger Grünkohl 


Grün-, Blätter-, Kraus- 
oder Winterkohl 


550 Lerchenzungen, halbhoeher, extra 
krauser, langblättriger, sehr winterhart 

55l Quedlinburger, halbhoher, grüner, 
mooskrauser, besonders schön und zart 

552 Hoher, grüner, extra krauser R 

553 NSar Igor, IaindeRAUEE, BROT Winter-, 
BsteLr 


0,30 


0,25! 
0,20 


0,20 


15 
15 
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Ikg 100g9/10g Pi. 


(Glas-) Kohlrabi (Oberkohlrabi) | * | 7 | 1% 


Kulturanleitung: Aussaat März bis April ins Mistbeet, 
oder April bis Mai ins Freie; auszupflanzen, sobald 
die Pilanzen stark genug sind. 


561 Dreienbrunnen, früher, weißer, er 
vorzüglich fürs freie Land . 9,60 | 1,50 | 0,30) 20 
562 Erfurter, weißer Delikateß- Treib-, früher 
kleinblättriger, ganz vorzüglich auf das 
freie Land. . . 16,— | 2,40 | 0,50, 30 
563 Riese Goliath, ‚weißer, kleinblättriger, 
vorzügliches Wintergemüse a 1700,10: 


neun 
564 | Riese Goliath, blauer, sehr groß und 
zart, die allergrößte Sorte, bis 12 kg schwer, 
dabei ZAlt_ cu rer : - 110,— | 1,50 | 0,30 20 


EN EIER 
565 Wiener, allerfühester, weißer Treib-, vor- 
züglich auch fürs freie Land ..... .[ı1,—| 1,80 | 0,30! 20 


(Wurzel-), Steck-, Kohlrüben 
(Erdkohlraki — Wrucken — Dorschen) 


Kulturanleitung: Aussaat Mai bis Juni ins Freie, 

Sobald die Pilanzen kräftig sind, auf 35—45 cm im 

Quadrat auszupflanzen. Bei Drillsaat genügen 2 Kilo 

pro Morgen. Gute Düngung ist erforderlich und 
bringen sie dadurch riesige Erträge. 

571 Schmalzperfektion, große, gelbe, 
feine, runde, die beste aller gelben Speise- 
kohlrüben, feinlaubig u. von zartem Fleisch | 3,— | 0,60 | 0,20 15 

574 Apfel-, gelbe plattrunde, kleine, sehr fein 


5 18, Io a Sud All 20 2 Le 


und früh. . . 3,— | 0,60 | 0,20) 15 
575 Kannen, weiße, pommersche, groß, "sehr | 
ergiebig... . ; 2 1.8 | 0,60:0,20 15 
576 Hoffmanns weisse Riesen- . . ..22.] 3— | 0,60 | 0,20) 15 
577 Hoffmanns gelbe Riesen-. ....... ..13,—| 0,60| 0,20] ı5 


Kohlrabi, Riese Goliath 


Acgyptische, plattrunde 


Beete, 
Salat- oder Rote Rüben 


Kulturanleitung: Vom April bis Mai in Reihen von 
25 cm Abstand; die Pflanzen auf 30 cm Entfernung 


pP 


verziehen, 
580 Aegyptische, plattrunde, dunkelrote, 
feine. 4, 4,40 | 0,70 | 0,20) 15 
581 Erfurter, lange, feine, schwarzrote, er- 
tragreiche . . er 8705501 0,201215, 
582 Runde, frühe, "dunkelrote . ee 8 09ets 


Mairüben (Speiserüben) 


Kulturanleitung: Aussaat März bis April in kräftigen, 
nicht irischgedüngten Boden. Die Blatistiele liefern das 
bekannte Stielmus. 


585 Amerikanische, früheste, weiße, rot- 


köpfige, glatte, vorzüglich... ...... . .1 2,60| 0,40| — | 15 
585 Mairüben, weiße, runde, früheste 2.1 3,20| 0,601 — | 15 
587. 1.5 „2, gelbe; runde, Irühe. sur: ,% 2,60  0,40| — | 15 
588 Münchener Treib-, plattrunde, weiße, 

rotköpfige, sehr feine und frühe Sorte . . | 2,60| 0,40| — | 15 
589 Teliower oder kleine RN sehr 

feine delikate Sorte .... a 32,60: 040 


Kohlrübe, große gelbe Schmalzperlektion BET Herbst-, Stengel- oder Westerrüben siehe Seite 7. El 
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Ikg 


Karotten oder Möhren| ” 
Mohrrüben (abgeriebene Saat) 
Kuituranleitung: Aussaat im Frühjahr, sobald als mög- 
lich, in nahrhaften, nicht irischgedüngten Boden, 
Reihensaat ist der breitwürfigen Saat vorzuziehen, 
da zwischen den Reihen gehackt werden kann und 
dadurch das Wachstum geiördert wird. Entiernung 
der Reihen 20 cm. 


Nr. Frühe und halblange Sorten. 
591 Duwicker Treib-, kurze, stumpfe, rote, 


sehr beliehten an ce a 
592 Braunschweiger, halblange, stumpf- 

spitze, rote, sehr beliebte Sorte .... . . |I,— 
593 Frankfurter, halblange, dunkelrote . . |10,— 


Nantaise, zylinderiörmige, scharlach- 
rote, wohl die beste für den Markt und 
für die Küche, sehr zu empfehlen . 


594 


595 Amsterdamer, halblange, sehr empfeh- 


Karotten Nantaise lenswerte Treibsorte 18,— 
Späte und lange Sorten. 
596 Sudenburger, lange, rote, dicke, glatte, 
beste Wintersorte . s 7,60 


597 St. Valerie, lange, rote, besonders dicke, 
ertragreichste Sorte, sehr zu empfehlen . . | 7,60 
598 Lobbericher, goldgelbe, stumpfe, sehr 
ertragreich und von größter Haltbarkeit, für 


Spelserindektittene. 2 Lan. 10,— 
Futter-Möhren 

Sehr zuträgliches Pferdefutter. Nach- 

stehend. Sort. sind besond. sehr ertragreich. 

Aussaat ca. 1—1!/, kg abgeriebene Saat pro 

!/; ha. Ertrag 250— 300 Zentner auf 1/, ha. 

601 Grosse, weisse, verbesserte Riesen- . . | 5,— 
602 Orangegelbe, grünköpfige Riesen- . .| 6,60 
603 Süchtelner, große, hellgelbe, zylinder- 
förmige Riesen-, sehr ertragreich und von 
größterzKlaltbarkeit aa a el 
Div. Wurzeigewächse 
611 Cichorienwurzel, spitzköpfige, lange, 
verbesserte Magdeburger .. . : . 2. .]5,60 
612 Pastinaken, große, lange, weiße 2,— 
613 „ weiße, große, runde, frühe .. .. .|2,— 
614 Petersilienwurzel, lange, dicke, späte | 3,60 
615 „ frühe, dicke, kurze, Zucker-- . . . .| 3,60 
616 „ Ruhm von Erfurt, krausblättrig . . .| 3,60 
617 Kerbelrübchen, schr delikates Gemüse, 

Im Klerbstzzu-sden ne ea 
618 Schwarzwurzelin oder Skorzoner, gew. |13,— 
619 „ russ. Riesen-, ergiebigste... ... : 116,— 
620 ,„ Vulkan, neue ertragreichste Sorte. . |20,— 
621 Haferwurzein ......2.2.2..4— 
622 Porree, Winter-, dickpolliger .... . . 11, 


HRS ZA NA 623 „ Brabanter, Riesen-, größter... . . |11,— 
\ ZN IN I) IR 624 „ Riesen- von Carentan, schnellwachsend |11,— 
Möhre, Sudenburger rote dicke Porree, Brabanter Riesen- 625 “ Sommer-, früher, französischer . . . ne 


= 
Radies 
(Monatsrettich) 


Kulturanleitung: Aussaat von Mitte März an in guten, 
nicht frischgedüngten Boden, breitwürfig oder in Reihen. 
Im Frühjahr sonnige, im Sommer schattige Lagen. 


631 ErfurterDreienbrunnen, rund, schar- 
lachrot, kurzlaubig, vorzügliche Saat. . .| 4,— 

632 Eiszapfen,langes,zylinderfürmiges,weißes, 
äußerst zart und wohlschmeckend . . . 5,— 


633 Non plus ultra, leuchtend scharlachrot, 
rund, kurzlaubig, sehr früh, ausgezeichnete 


Sorte zum Treiben und fürs freie Land .| 4,40 


Pa ERREGER 
634 | Würzburger Riesen -Treib-, er- 
reicht, völlig ausgewachsen, die Größe 
eines Rettichs, ohne pelzig zu werden, 

hochfein im Geschmack . 2. .... .I5— 


Radies, Erfurter Dreienbrunnen 


15 


100 g |lO g | Pt. 
M MIA 


1,80 | 0,30 


1,80 | 0,30 
1,60 | 0,30 


1,80 | 0,30 


2,80 | 0,50 


1,20 | 0,20 


1,20| 0,20 


1,60 | 0,30 


0,50 | ‚9,20 


0,80 | 0,25 


0,70 | 0,20 


0,80 | 0,25 


15 
15 


15 
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z Ikg 100 a 105 |Prt. 
Nr. Rettich r 5 


Kulituranleitung: Aussaat von Mitte März an in guten, 
nicht frischgedüngten Boden, breitwürfig oder in Reihen, 

Im Frühjahr sonnige, im Sommer schattige Lagen. 

641 Mai-, Delikateß-, weißer, halblanger, 
früher, zarter, sehr fein . ER -] 4,—| 0,60! 0,20 | 15 
642 Mai-, Dresdner gelber, runder -1 4,—| 0,60) 0,20| 15 
643 Mai-, weißer, runder, Stuttgarter 
Treib-, allerfrühester, kurzlaubige, 


zarte Sorte ERS -.1 5-1] 0,80| 0,20 | 15 
6415 Sommer-, runder schwarzer - 1 4,—| 0,80| 0,20 | 15 
646 „ runder weißer ........]5-—1 0,80| 0,20| 15 


weißer 


Merbkst-, Münchener 


Bier-, extra Qualität. 5,—| 0,80] 0,20 | 15 


648 Winter-, Erfurter, BEDMATERT: 
runder .... 5 : 4,—| 0,60| 0,20 | 15 


649 Winter-, Erfurter, weißer, runder 4,—| 0,60| 0,20 | 15 


650 Winter-, Pariser ‚ander kohli- . 
Herbst Münghener weißer Bier- schwarzer, sehr fein... 2... . „14-1 0,60] 0,201 ı5 Winterrettich Erfurter schwarzer 


Ikg |I0O g]10 g |Prt. 


Knollen-Sellerie | 7 | +) +5 


Kulturanleitung : Der Knollen-Sellerie liebt einen kühlen, 
feuchten, im Herbst gut gedüngten und tiefbearbeiteten 
Boden; Aussaat Ende Februar oder Anfang März auf 
ein warmes Mistbeet. Man säe den Samen recht dünn, 
um. kräftige Pilanzen zu erzielen. Anfang bis Mitte 
Mai versetzt man die Pflanzen auf 30—40 cm Ent- 
fernung. Um. recht schöne Knollen zu erzielen, ist 
fleißiges Behacken und Begießen notwendig. 


661 | Prager Riesen, zart und weiß, als der 


größte und beste Sellerie zu empfehlen . 


18,—| 2,601 0,50| 25 


662 Delikateß, äußerst zart, reinweiß, große 


kugelrunde Knollen, wohlschmeckend . .|18,—| 2,60| 0,50| 25 
663 Impsraior, glatter Rissen-, schneeweißes 
Fleisch . . 20,—| 3,20| 0,60 | 30 


664 Erfurter, größter, weißer, früher, vorzügl. 18,—| 2,60) 0,50| 25 


Salat-Arten 
Endivien 


(Bindesalat oder Sommer-Endivien) 


Kulturanleitung: Aussaat wie bei Kopfsalat. Wenn 
stark genug, auf 35 cm im Quadrat verpilanzen. 
14 Tage vor dem Gebrauch wird die Pilanze oben 
zusammengebunden, wodurch die Herzblätter gebleicht 
werden, die dann einen sehr beliebten Salat geben. 


701 Sachsenhäuser, (Casseler), selbst- 


schließende gelbe , . . . . .114,—| 2,20) 0,50 | 25 
1702 Pariser, gelbe, selbstschließende .  .. 110,—| 1,60) .0,40.| 20 
TO GENE ee ee 110,1 1,00|:0,405 20 
704 Blutrote ........200 02 ..14—| 2,20) 0,50 | 25 

Winter-Endivien 


Kuituranleitung: Aussaat Juni— August. Die sonstige 
Behandlung wie bei Sommer-Endivien. Für den Winter- 
bedarf werden die Pflanzen in den Keller eingeschlagen, 
oder an den Wurzeln, den Kopf nach unten, aufgehängt. 


711 Moos-, ganz fein gekraustse . . 12,—| 1,80) 0,40 | 20 
712 Escariol, breite, vellherzige, aelbe, verbess. 12,—| 1,80) 0,40 | 20 
713  „ grüne velilherzigg. .. ..... .112,—| 1,80/ 0,40.) 20 
714 Grüne, feingekrauste . . :. ........1J10,—| 1,60] 0,40 | 20 


Rabinschen oder 
Feldsalat (mauseöhrchen, Rapunzel) 


721 Deutsche, gewöhnliche (Schafmäulchen) | 3,60| 0,60) 0,20 | 15 
722 Große, breitklättrige, holländische, sehr 

ertragreich . . 7,—| 1,—| 0,25 | 15 
. : R = 723 Dunkelgrüne, veliherzige, kleine Köpfe 
Sommer-Endivien (Sachsennauser) Bilderd . .. E 5 1 5,—| 0,80| 0,25 | 15 


A, Otto Fiädner, 


Trotzkopf, gelber und brauner 


Kopfsalat 


Erfurter Dickkopf Maikönig 

I kg |ICOg|I10 g| Pt. 

Stech- oder Schnittsalat | 7 %° 15 
Kulturanleitung: Aussaat wie Kopfsalat. Bildet keine 
Köpfe, liefert 3—4 Wochen nach der Aussaat zarte 
Blätter zur Salatbereitung. Die Aussaaten sind zweck- 
mäßig öfters zu wiederholen; ziemlich dicht säen. 

691 Gelber, früher, runder, w bild. keine Köpfe | 7,80) 1,40 | 0,40, 20 

692 „ moosarliggekrauster,s , v E 10,—| 1,60 | 0,40] 20 

693 Zarter, hohiblättriger Buttar- . 8,40| 1,40 | 0,40] 20 


I kg i00g 10 g Pt. 
“| # "| 


Spargelsamen 


Kulturanleitung : Aussaat im Spätherbst oder zeitigim Früh- 

jahr an Ort und Stelle in 20 cm voneinander entiernte Reihen, 

recht dünn, nach Aufgang verzieht man die jungen Pilänz- 

chen auf 10 cm Entfernung in der Reihe. Ein- und zwei- 

jährige Pflanzen können zur Anlage von Spargelkulturen 
Verwendung finden, 


851 Erfurter Rissen- . ER 0,30|15 
8552 Ruhm von Braunschweig, aller- 

größter, sehr beliebte Sorte 5 0,3015 
853 Schneekopf,weißköpfiger, ern 0,50|15 


Spargelpflanzen — siehe letzte Seite 


Kresse 
1730 Gartenkresse, einfache . . . . . -..1 1,60) 0301 — | 15 
731 „ gefllite oder extra krause . 2,— 0,40| — | 15 
732 „gelbe, englische, breitblättrige . 5,—| 0,80 | 0,20| 15 
733 Brunnenkresse, zarte Erfurter — | 8,60 | 1,40) 30 


16,— 


16,— 


14, 


100g 
M 


2,20 
1,60 


2,80 
1,60 


1,80 


100 
M 


0,50 
0,40 


0,50 
0,50 


0,50 
0,50 
0,40 


0,50 


0,40 


0,40, 


Nr. 
Kopfsalat 
Kulturanwelsung: Au t sobald als möglich in nahr- 
haften Boden, Man in vierwöchentlichen Abständen 
bis August. Wintersalat ist im August in die Erde zu 
bringen und roch im Herbst an Ort und Stelle zu pflanzen. 
W = weißer, s = schwarzer, g = gelber Samen. 
671 Boetiners Treib-, größter und fester, 
buttergelb, sehr wertvoll w . . . 
672 Kaiser- Treib-, sehr frühe, bekannte 
Treibsorte, für Freiland ungeeignet w i 
673 Maiwunder, en f. kalte Kästen 
und Freiland w A SER, 
674 | Maikönig, gelbgrüner, fester, zarter, für 
Land und Mistbeet ganz ausgezeichnet w 
675 | Erfurter Dickkopf, groß, fest, schön 
gelb, sehr zart und dabei unempfindlich w 
676 Deutscher Unvergleichlicher, 
gelber, rotkantiger, groß und fest, sehr lange 
haltbar s . . 
677 Forellen, Gold-, großer, rotgesprenkelter, 
festköpfig, sehr schön w.. 2 
678 „ bunter, zart, sehr beliebt w 
679 | Graf Zeppelin, hervorragende, erstaun- 
lich feste Sorte, die der Hitze am besten 
widersteht, als Wintersalat ausgezeichnet . 
680 Rudolphs Liebling, früh, zart, zitronen- 
gelb m. braunen Tupfen, haltbar, vorzügl. Sorte 
681 | Trotzkopf, gelb, einer der besten Salate, 
zart, lange im Kopf stehend w .. 
682 „ brauner, vorzüglich u. sehr geschätzt, 
fest und Sn. innen goldgelb und 
sehr zart w N PR HR 
683 Winter-Butterkopf, groß, fest, zart, 
goldgelb; sehr widerstandsfähig w . . . 
684 Winter- Haritkopf, größter Wintersalat, 
auch für den Sommer; fest und widerstands- 
fähig, w 
685 Winter- Nansen oder Nordpol, sehr 
zart und widerstandsfähig. . . . : 
686 Gute Sorten, gemischt . . 2... 
Pilücksalat 
Pflücksalat 
KUURSRILLD> Aussaat wie bei’ Kopfsalat. Wird 
vielfach wie Schnittsalat behandelt; er ist aber be- 
deutend ergiebiger, wenn man ihn etwas größer werden 
läßt und dann nach Bedari die äußeren Blätter ab- 
pflückt. Bei dieser Behandlung wächst er immer wieder 
nach und liefert einen sehr zarten wohlschmeckenden 
Salat den ganzen Sommer hindurch. 
697 Amerikanischer, mit krausen, braun- 


kantigen Blättern. . . - AN, 


698 Australischer, gelber, fortwährend nach- 
wachsender, sehr zarter Salat EEE 


elle 


12, 


Pt. 
e) 


20 


20 


25 


20 


0,40| 20 


1,80 | 0,40| 20 


” 


Spinat, Riesen-Victoria-. 


Tomaten 
oder Liebesapfel 


Kulturanleitung: Aussaat März bis April auf warmes 
Treibbeet, Ende Mai in geschützter Lage auspflanzen 
auf 80-90 cın. Liebt lockeren, gut gedün.ten Boden 
und häufiges Hacken, sowie Auibinden an Stäben und 
Beschneiden der Seitentriebe. 

Dänischer Export, eine der frühesten 
Sorten mit mittelgroßen, kugelrund., glatten 
Früchten ET ER 
Johannisfeuer, frühe, große, glatte, 
scharlachrote Früchte, reichtragend, eignet 
sich für rauhe Lagen, sehr zu empfehlen 


769 | Alice Rooseveit, früheste, große, 
runde, glatte, fleischige, dunkelscharlach- 
rote Frucht von feinstem Geschmack, 
reichtragende vorzügliche Sorte . , 


770 Große, rote 


ikog 
M 


40,— 


48,— 


48,— 


I, 


100g 
4 


10 9 
M 


Pt. 


6Y 


Spinat-Arten 
Spinat 


Kulturanleitung: Aussaat für den Sommerbedarf Im 
März bis April; für den Frühjahrsbedarf September bis 
Oktober. Man sät in Reihen, 20 cm Entfernung. Spinat 
verlangt lockeren, gut gedüngten Boden und nicht zu 
sonnigen Standort. 
741 Juliana, dunkelgrüner, spät austreib. Neul 
742 Spätaufschießender, dunkelgrüner, 
FIdsataa -OXtra ar 
743 Gaudry, sehr dicker, breitblättriger Riesen- 
744 Riesen-Eskimo-, neu, alldickblättriger, 
dunkelgrün., äußerst winterfest, dickfleischig 
7145 Riesen-, flämischer, dickblättriger, dunkel- 
grüner ae ae 
746 Riesen-Victoria-, dickblättrig., dunkel- 
grüner, bester für Frühjahrsanbau mit riesig 
großen dicken, fleischigen Blättern... . . 
147 Riesen- von Viroflay, größter, rund- 
DISISeR  e 
748 Triumph, neuer dunkelgrüner, dick- 
blättriger, sehr spät aufschießender 


Mangold (Beete) 
Beiß- oder Römischer Kohl. 


Kulturanleitung: Aussaat von April an in Reihen. Die 
Pflanzen sind auf 30—40 cm im Quadrat zu verziehen, 
Die Blätter und Stiele geben ein vorzügliches Spinat- 
Gemüse. Teilweise werden die Rippen wie Spargel 
zubereitet, 

751 Großer, breitblättriger, gelber, zarter . 

75257%52=N0Ner.Sgrüner: 3... a 

753 Schweizer, krauser, gelbgrüner . 


754 


Lukullus, gelb mit breiten, zarten, 
weißen Rippen, riesig groß ; 


Mangold Lukullus. 


Rhabarber 


761 Victoria (Queen), beliebieste, rotstenglige 
SOLO ES IR er 


762 Excelsior, rote, schwere Stiele, Delikatesse 


A. Otto Füldner, Samenbau, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür, Wald) 


ikg 
MH 


24,— 
34,— 


100g 
MH 


0,60 


0,30 
0,30 


0,30 


0,30 


0,30 
0,30 


0,30 


0,60 
0,60 
0,70 


0,70 
0,70 


3,60 


1üg|Pi. 
N | 
— 20 
— 19 
— 15 
— 15 
— [15 
—_ 15 
— 15 
— 15 
0,25| 15 
0,25| 15 
0,251. 15 
0,23) =18 
0,251 15 


0,60 20 


3,—| 0,80] 30 


A. Otto Füldner, Samenbou, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür, Wald) 


Küchen-oder 
Würzkräuter 


Blanit ... ET 
882 Anis, grüner Thüringer, bester . 
883 Artischocken, große violette . 

684 „ größte grüne französische 


ss5 Basilikum, feinbl. grünes 

836  „ großblättriges . 

Beeite; siehe Mangold und Sal latrüben 
Beifuß ... .. 

Bohnen- oder Piefferkraut, (Köl Ile) 
Boretsch oder Gurkenkraut 


Champignonbrut, lose, (Kulturanweis. 
auf Verlangen) siehe letzte Umschlag-Seite 
Cardobenedikten SEE 
Cardy . 
Coriander i 
Cichorienwurzel, 


881 


887 
838 
889 
890 


891 
892 
893 a 
894 lange glatte Magde- 
burger . 

Dill NN RR 
Eierfrucht ... er 
897 Esdragon, russischer . Er r 
898 Fenchel, gewöhnlicher deuksehen 

899 „ großer, süßer Thüringer 

900 Gartenmelde, blutrote als Spinatgemüse 
901 „ gelbe als ee - 
902 Isop . Sr 

903 Kamille, echte: ER: 

904 Kerbel, einfacher süßer . 

Na mooskrauser, extra fein 

906 Kerbelrüben, sehr delik. Gemüse . 
907 Kresse, siche Seite 17 

08 Kümmel, beste Saat 

909 Lavendel oder Spike . 

910 Löffelkrauf . , R 

911 Majoran, französischer i 

912 Pastinaken . . . 


895 
896 


De ae MR IE Paz Re | 


Zwiebel, Zittauer Riesen- 


kg 


100g 
M 


io 9 
MH 


0,20 
0,60 
0,80 
0,15 


Pt. | 
Ei 


Kulturanleitung: Aussaat sobald als möglich, in kräftigen, nicht frisch gedüngten Boden. 
Reihensaat oder auch breitwürlig: Eine warme, geschützte und sonnige Lage. 


Der Samen muß recht fest getrei en werden 


Petersilie, niooskrause Ikg jl00g|10 g 
Nr. #7 M N 
913 Petersilie, einfache . ? 3,60 | 0,60 | 0,20 
914 „ verbesserte, dichtlaub. Schnitt- 3,60 | 0,60 | 0,20 
915 „ extra mooskrause r 3,60 | 0,60 | 0,20 
916 „ Zwerg-, extra feingekrauste” 3,60 | 0,60 | 0,20 
917 Petersilienwurzel, Ruhm von Erfurt 3,60 | 0,60 | 0,20 
918 Pfeffer, spanischer, langer roter (Paprika) |14,— | 2,20 | 0,40 
919 „ Elefanten-Rüssel, langer, goldgelber . |14,— | 2,20 0,40 
920 Pimpinelle, Garten-, feine . i 5,— | 0,80 | 0,20 
921 Pfefferminze . : Br 
922 Portulak, grüner, Suppen- 14,— | 2,20 | 0,40 
923 goldgelber, Suppen- 14,— | 2,20 | 0,40 
924 Rosmarin... x 34,— | 5,— | 0,80 
925 Raute oder Weinraute ? — | 3,— | 0,50 
926 Salbei... EN. 8,— | 1,40 | 0,40 
927 Senf, gelber . . i 1,501. 0,25 | — 
928 Sauerampfer, großblättrig . 14 | 0,70. 0,20 
929 SEhBiEBUEN Samen ....... . 189, 12,— | 1,80 
930 Spargel, siehe Seite 17 
931 Thymian, deutscher Winte 24,— | 3,80 | 0,60 
932 Waldmeister . } 60,— | 9,60 , 1,60 
933 Wermut. . en er =. 11 2501-980 
934 Zitronen-Melisse ir . 180,— |12,— | 1,80 
Zwiebel-Samen 
Nr. 1} ka 0 m „® 
831 Braunschweiger, dunkelrote, platt- 
runde, feste, scharfe i 2 340 ar 
Eisenkopf, größer als zit! tauer, dunkel- 
gelb, frühreifend, besonders haltbar [24 3,80 | 0,60 
833 birnförmige, gelbe, süß2, aus 
Steckzwiebelnbesond. groß werdend |18,— | 3 | 0,50 
834 Holländische gelbe, plattrund . 18,— | 3,60 | 0,50 
835 ,,  silberweiße . . 24,— | 3,50 | 0,60 
836 Zittauer Riesen-, runde, blutr. |20,— | 3,40) 0,60 
837 5 schwefelgeläe, 
runde, sehr beliebte, vorzügl. Dauer- 
Speisezwiebel 20,— | 3,40. | 0,60 
838 Frühlingszwiebel, ‚weiße, aller- 
früheste, Aussaat im August, über- 
wintert ohne Decke, Ernte Mai bis 
Juni, wo sie schon große Zwiebeln 
liefert; auch Frühiahrsaussaat von 
bestem, zeitigem Erfolg 16,— | 2,60 | 0,50 
839 Winterheckezwiebel, winter- 
hart, gibt im zeitigen das 
erste Zwiebelgrün 5,— | 0,80 | 0,20 
5K 
Steckzwiebeln, Knoblauch u USW. “|. 
841 Zittauer, kleinste — [11,— | 2,60 
842 „ mittlere — |11,— | 2,69 
843  „ größere ; — |[11,— | 2,60| 
844 Knoblauch, großer, weißer. : — :|15,— | 4,50 
845 Perizwiebein, nur im Herbst (Juli bis 
Oktober) lieferbar. Preis nach Marktlage! — | — —_ 
846 Schalotten, braune oder gelbe, kleine, | 
zum Anpflanzen GERNE — |14,— | 3,50 


30 


30 


15 


1009 
A 
50 
50 
E10) 
60 


| 


60 


20 


Erbsen-Sorten 


(Die Zahlen in Klammern geben die Höhe in Zeutimeter an’) 


Kulturanleitung: Erbsen verlangen guten, aber möglichst 

nicht frischgedüngten Boden. Auf ein Beet von ca. I Meter 

Breite rechnet man 3—4 Reihen. Die Erbsen sind ca.5 cm 

tief zu legen und festzudrücken, mit frischer Erde zu decken 
und nochmals anzudrücken. 


Zucker-Erbsen 


Diese Erbsenart wird in grünem, weichem Zu- 

stande unausgepalt, gebrochen oder geschnitten, 

gekocht. Geben ein reichliches, wohlschmecken- 
des Gemüse, 


Nr. 

1101 Fürst Bismarck, allerfrüheste, halbhohe, 
von gutem Ertrag (60 cm) 

1102 Frühe, niedrige, Rosseeale, sehr date und 
beliebte Sorte (50 cm) . 

1103 Moerheimer Riesen-, Schr früh, Schalen 
groß, 13—16 cm lang, ausgezeichnet . ? 

1104 Schwert (Schwertsäbel), große, weiße, krumm- 
schotige und reichtragend . 

1105 


Riesen-Delikateß-, enorm ange ı und bralle 
Schoten, sehr fleischig und saftig Br 


Kneifei- Schal- oder Pal- 
Erbsen 


1106 Früheste Buchsbaum-, langschot., außer- 
gewähnl. reichtrag., schr empfehlenswert (20 cm) 


1107 Früheste Buchsbaum-Schnabel-, neu, 
wie oben, sehr ergiebig (30 cm) . Ren 


11068 Ruhm von Cassel, äußerst ertragreich, 
enorm große Schoten, allgemein beliebte Sorte 
(130 em) en er BaoT ee 


1109 Saxonia (Saxa), ne Maierbse, 
großschotig, enorm ie Sorte, DR 
vorzüglich (60 cm) : En 


1110 ler, sehr ertragreich, empiehlenswer 
097m) E 


1111 Folger, grünbleibende Braunschweiger, für 
Konserven sehr gut (100 cm) . ; 2 


IO kg] I kg 100g 
#*| 


M HM 


14,—| 1,60 
14,—| 1,60 
16,—| 1,80 
16,— 1,80 
16,—| 1,80 


12,— 1,40 
12,—| 1,40 
12,—| 1,40 
12,—] 1,40 
12,— 1,40 
12,—| 1,40 


25 


25 


25 


25 


25 


A. Ötto Füldner, Samenbau, Samengroßhandlung, Baumschule Tabarz (Thür. Wald.) 


N" Kneifel-, Schal- oder Pal-Erbsen (Fortsetzung). 

1112 Schnabel- od. Säbel-, großschot'g weiße, 
wegen ihrer Vorzüge stellte sie in keinem Garten 
fehlen; ungemein ertragreich, sehr zu empfehlen, 
besonders für Konserven (150 cm) . 

1113 Victoria, große, weiße Riesen-, hohe Erträge 
liefernd (150 cm). . 

1114 Schalerbse, allerfrüheste Maikönigin, halb- 
hoch, äußerst ertragreich und süß, eine der 
besten Sorten Be 


Markerbsen 
1120 Wunder von Amerika, 
niedrigste und beste Treib-Markerbse, ungemein 
ertragfähig (20 cm) . 
Champion of England, 
trag., grüne, bekannte u. beliebte Sorte (130 cm) 


die früheste, 


1121 "äußerst voll. 


1122 Daisy (Margarethe-Erbse), sehr süß, Kae CINE 
und früh (40 cm) . 
1123 Aldermann, dunkelgrün., dichtgefüllt. Schate 
von riesiger Größe und feinstem Wohlgeschmack, 
beste Marktsorte (120 cm) . 

Senator, schnabelförmige, sehr große, unge- 
mein reichtragende Schoten, 
ders zum Einmachen (70 cm) . 5 
Telefon, außerordentlich reichtragende, groß- 
schotige und beliebte Sorte (120 cm) . 
Triumph, sehr lange, volle Schoten, 
vorzüglich (60 cm) . 

Wunder von Witham, sehr früh, "auch zum 
Treiben, ähnlich der Wunder von Amerika. 
Schoten sind jedoch erheblich größer als diese 
Sorte (30 cm) 

Delikateß-, zum Einmachen, grüne Konserven- 
erbse, von kräftigem Wuchs und kolossalem 
Ertrag (100cm).. . 

Excelsior, ca. 10 em lange. Schoten, außer- 
ordentlich reich- und Ten, mit sehr süßen 
Körnern (35 cm) . x - 


1124 
eignet sich beson- 


1125 
1126 ganz 


1127 


1128 


1229 


10 kg] I ko |I0O0O 5 
“| # a 


12,—| 1,40 
12,—| 1,40 
12,—| 1,40 

1 
20,—| 2,40 
15,—| 1,80 

2,40 

15,—| 1,80! 

15,—| 1,80 

15,—| 1,80 

15,—| 1,80 

20,—| 2,40 
15,—| 1,80 

. 120,— 2,40 


25 


25 


40 


40 


40 


: Die Mark-Erbsen sind sehr delikat, ertragreich 
: und eignen sich zu frühen und späten Aussaaten 


VRREREEPRRVFWHEEEEKODTEEELPNELTRPERROBBEREROLIBRSEREETETERF HEHE 


A. Otto Füldner, Samenbau, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 21 


Bohnensorten 


Xultur-Anleitung: Aussaat im Mai, wenn keine Nachtfröste mehr zu befürchten sind. Auf ca. 30qcm Entfernung legt man ca. 3—5 cm tief 2 bis 3 Bohnen. Ein vorheriges Ein- 

quellen, wie öfters empfohlen, ist nicht vorteilhaft, Auch ein Eintauchen der Bohnen in Petroleum oder dergleichen vor dem Legen als Schutz gegen die Würmer ist nich! 

ratsam, weil die Keimkraft darunter leidet. Die Tausendfüßler kommen erst dann, wenn der Aufgang sich-durch nasse und kalte Witterung verzögert. Die Bohnen lieber 
trocknen, warmen, lockeren Boden in guter Kultur und sonniger Lage. 


Nr, 


19 Kar oo 
Stansenbohnen le 
a) grünschotige 


1001 Arabische oder türkische Prunk- 
oder Feuerbohne, rotblühend, zur 


Laubenbekleidung beliebt .. . 2. [20,—| 2,601 40 
100225, zweifarbigblühende, schr groß- und 

diekschotig . . TR ee DE 0 
1003: 5 weißblühende Prunk- ne 122 2580 A 


Vorstehende Sorten eignen sich besonders 
für rauhe Gegenden. 


1004 Zucker-Brech- „Erntebringer“:, neue 
fadenlose dickfleischige Stangenbohne von 
kräftigem Wuchs, sehr reicher Behang, 
Schoten ca. 25 cm lang... . 70,—| 8,60] 130 

10056 ,„ „Graf Zeppelin‘, breite fleischige, 
fast 30 cm lange fadenlose Schoten, sehr 


reichtragend bis zur Spitze... . 56,—| 7,—| 110 
1006 „ „Korbfüller“, ungemein volltragend, 

ohne Fäden, zarte Sorte . . 68,—| 8,60] 130 
1007004 5 „Meisterstück‘, dunkelgrün, dick- 

fleischig, fadenlose Schoten, zu Konserven- 

zwecken sehr geeignet . . 68,—| 8,60] 130 
1008 „ „Phaenomen‘', riesig lange, erstaun- 

lich reichtragenda Sorte ....... .140,—| 5,—| 80 


10090 ,„ „Kapitän Weddigen‘'‘, 
(Präs. Roosevelt), sehr dickfleischige, lange 
Schoten, ganz ohne Fäden . . |68,—| 8,60! 130 
1010 „ „rhein. dickschotige Speck- 
oder Riesen-“, langschotig, ungemein 
reichtragend, vorzügliche Einmachesorte . 140,—| 5,—| 80 


1011 Zucker-Peri- oder Prinzeß-, kleine 

weiße, ohne Fäden, sehr wohlschmeckend . . 144,—| 5,601 90 
1012 Juli-, allerfrüheste Stangenbohne, 

nicht hochrankend und äußerst tragbar ... . . |44,—| 5,601 90 
1013 Schlachtschwert-, allergrößte, längste, 

breiteste, weiße, extra ertragreich .. ... . . 56—| 7,—| 110 


h) sgeibschotige (Wachs-) 


1021 Flageolet-Wachs-, mitroten Bohnen, lang- 
schotig, reichtragend, ausgezeichnete und 


beliebte Bohne . . . anne .152,—|' 6,601 100 

1022.17 °,. niit weißen-Bohnen 2.7 .° 2... 00 2 370178001130 
1023 Mont d’or, früheste, Hakdkrsansade und zarte 

goldgelbe, dickfleischige Schoten.u.., „a. Klänge la een 
1024 Riesen-Zucker-Brech-Wachs-, breite 

s gelbe Schoten, sehr volltragend . ..... . .[70,—1| 8,60) 130 
1025 Goldkrone, neue vorzügliche, mit goldgelben 

fleischigen Schoten, vollständig fadenlos . . . [88,—|11,— 170 


Puffbohnen 


(dicke oder Gartenbohnen). 


1031 Windsor, grüne, große, sehr eg . 120,—| 2,60) 40 

1032 „ weiße, große... . » 120,—| 2,60) 40 
__ 1033 Erfurter Puffbohne, Sroße, beste. und 

Riesen-Stangenhohne beliebteste Sorte, zu Gemüse und Salat . . . 118,—| 2,40) 35 


n> 
[557 


1041 
1042 
1043 


1044 
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Busch-, Krup: oder 
Zwersbohnen 


FG Te 


a) grünschotige Sorten. 
Braune Brech-, allerfrüheste, zartschotige, 
reichtragend, sehr empfehlenswert Sorte 
Flageolet, blutrote Pariser, verb., langschot. 

deutsche Saat, sehr widerstandsfähig . . 


„ weiße Pariser, langschotig, 
standsfähig und früh 
Zucker -Brech- Thuringia, sehr lange 
gebrauchsfähig, vorzüglich auch zum Einmachen ; 
eine dickfleischige Sorte, sehr zart und reich- 
tragend, hochstaudig, sehr zu empfehlen . . . 


HinrichsRiesen-, Zucker-Brech- mit 
bunten Bohnen, lang- und dickschotig, 
BRNO -Pädend: tn ee nn; 

BDEORIRCHEN  a 


„ Weißgrundige, gleich der vorigen Bohne, 
beliebte Konservenbohne, mit Fäden 

„ Weißgrundige, ohne Fäden 
Holländische Schwert-, 
früheste, erstklassig 
Kaiser Wilhelm, früheste weiße Schwert- 
bohne, reichtragende, sehr beliebte Sorte, auch 
zum Treiben 


weiße aller- 


Schlachischweri-, Wachs-, weiße Kör- 
ner, sehr lange fleischige Schoten, früheste 
Wachsbohne, — neu... 2... 0... 
Ideal-Wachs-, lange dickfleischige mit 
weißen Bohnen, schr volltragend und wider- 
standsfähig 


sehr wider- | 


Re Re ENARENE 


Ikg jl00g 
Er ee 


45 
35 
45 


781 


782 


783 


784 


785 


Gurken 
a) Land-Gurken 


Kulturanleltung: Anfang Mai in Reihen von Im Ab- 
stand, in den Reihen 25 cm Abstand in recht guten, 
frischgedüngten Boden. Auch für künstlichen Dünger 
in Form von Stickstoff sind Gurken sehr dankbar. 


Sie lieben eine warme, sonnige Lage. Ein vorheriges Ein- 
quellen der Kerne, wie öfters empfohlen, ist nicht nötig, 


a nennen 
Diese sorgfältig gezüchtete echte Saat ist 
zwar etwas teurer, aber sie bietet auıch die 
beste Gewähr für gutes Gedeihen und 
hohen Ertrag, selbst in rauheren Gegenden. 
Die kleine Mehrausgabe wird durchsichere 
Ernten reichlich aufgewogen. | 

EEE En TEE LT Een 


Erfurter, mittellange, grüne frühe, sehr 
volltragende, empfehlenswerte Sorte zum 
Einmachen 


ee a Tat er ER el DT ae er 


16,— 


a EEE EN ET ET EEE 
Naumburger, lange grüne, sehr bevor- 
zugte gute Einlege- und Salatgurke. . . 


lange grüne Schlangen, feinste Salatgurke, 
auch-zum Binmachen u. hen 
Chinesische, längste grünbleibende 
Schlangen- sehr ertragreich und widerstands- 
fähig auch für rauhe Lagen 


32, 


) 


32,— 


25, — 


Walzen von Athen, lange, grüne, glatte, 
zylinderförmige, sehr zart u. dicktleischig, als 
Einmache- wie auch als feinste Salatgurke 
sehr zu empfehlen; beste Senfgurke 22, — 


Ikg 1004 108 
“|| 


Pri. 

M a 

2,40) 0,40 | 20 
4,80) 0,70 | 30 
4,80 0,70| 30 
3,80| 0,60 | 30 
3,40| 0,60 | 30 


Erfurter Landgurken 


A. Ötto Füldner, Samenbau, Samen 


I kg [i00g 


M 
786 Trauben-, russische früheste, grüne, 
3—5 Zoll lange, extra feine Einmachegurke, 
dünnschalig, ertragreich, sehr wertvoll 
Trauben-, Pariser klein. Cornichon, vorzügl. 
als Pfeffergurken einzumachen . . . 15,— 
Excelsior, grünbleibende, verbesserte Bis- 
marckgurke, neue, sehr fleischig, unüber- 
troffen im Ertrag, sehr widerstandsfäl ig gegen 
ungünstige Witterung . E 
Japanische, immertragende sogen. Kietter- 
gurke mit 20—30 cm langen Früchten, sehr 
ertragreich u. widerstandsfähig gegen naß- 
kalteWitterung, läßt sich auch wieLandgurke 
ohne Stange mitbestem Erfolg ziehen, auchals 
Treibgurke empfehlenswert, gedeiht auch auf 
flachen Beeten. Selbst in nassen, a 
Sommern, wenn andere Gurken versagteı 
gaben nur die Japan. Gurken Eeede 
Erträge 
Unicum, lange grüne, unempfindlich g gegen 
kühle, feuchte Witterung . . 22,— 
Dänische Senf-, lange grünbleibende, 
dick- und festfleischig, widerstandsfähig 


15, — 
787 


788 


22,— 
789 


20, 
790 


791 
32,— 


Speise-Kürbisse 


Kulturanleitung: Anfang bis Mitte Mai 2—3 Körner, 
etwa 4—5 cm tief, Entiernung voneinander 2—3 m. 
Reichliche Düngung und Bewässerung sehr lohnend, 
Nachdem Früchte angesetzt haben, ist Einspritzen der 
Fruchtranken zu empiehlen. 


MH 


2,40 


2,40 


3,40 


IO 9 
HH 


0,40 


0,40 


0,60 


3,40 | 0,60 


3,40 | 0,60 


4,80 | 0,70 


821 Riesen - Melonen - Zentner-, aller- 
größter, gelber, genetzter, ausgezeichnet zum 
Einmachen und von hohem Ertrag; bis 100 kg 
schwer 5 
Riesen- Meionen-, genetzter, ‚gemischt 
Zeniner-, gelber Riesen- 
grüner „ . 
Zierkürbisse, Angurien, gefleckte, schön 
für Lauben : N: 
„. viele schöne Sorten gemischt Er _ 
Feld- oder Küchenkürkis, viele gute 
Sorten gemischt . . . . Se 


822 
823 
824 
825 


826 
827 


823 Walfisch, schr langer, gelber : 


30 


großhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 


b) Treib-Gurken 


für Mistbeete und Gewächshäuser. 


Deutscher Sieger 


tragend, neue vorzügliche Sorte . 


LT men 
797 Sensation, hellgrüne, ertragr. Hausgurke 


798 Arnstädter Riesenschlangen, gr., 
60—70 cmlang. . . 
799 Berliner Aal, lange glatte grüne, dick- 
fleischig, auch fürs freie Land geeignet . 
800 Königsdörffers Unermüdliche, gr 
hellgrün gestreift, sehr widerstandsfähig 
801 Noas Treib- sehr ertragreich und wider- 
standsfähig, ganz ausgezeichnete Qualität . 


802 Deutscher Sieger,vorzügl. AONESRUR 
von erstaunlicher Fruchtbarkeit 


a ann 
803 Telegraph, 60—75 cm lang, schwarzgr., 


sehr reichtragend, f. Wintertreiberei besond. 
empfohlen Pe 
Zimmergurke, für Topfkultur 5 


Amerikanische, im Freien reifende 
Ananas- oder Ge sr, rotfleischig, 
BOHL- Sn 
Berliner Netz-, runde große, reich- 
tragende, vorzügliche Marktsorte, von aller- 
feinstem Geschmack Bu 

Mischung vieler guter Sorten. . . 
Wasser- -Molonen(Arkusen)vieie schöne 
Sorten gemischt N RER. 


805 


sıl 
812 


813 


814 
815 


Penn nennen nun nn | 
796 Beste von Allen, außergewöhnl. voll- 


.. 140, 


8 


kg | 100 s| 
HK 24 

— | 120,- 
4 
a 60,— 
ee 
rede 


al 


— [| 120,- 


— [120,- 
Se 


6,— 


7,60 


90 
N - 


— | 1,80 


109g 
MN 
9 


24 
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1509 


1510 
1511 


1512 
1513 
1514 


1515 


1516 
1517 
1518 
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Astern, gefüllte 


Zwerg-Chrysanthemum- -Asier, NER 
großblumig, in Farben . . ß 
Viktoria-Aster, prachtvol Ile Blumen 
Paeonien-Perfection-Pyramiden- -Aster 
großblumig.. . . 

Mignon- -Aster, ähnlich Viktoria- Aster, reichbl. 
Hohenzollern-Asier, sehr frühblühend, mit 
edelgeformten Blumen. Für Schnittzwecke sehr 
zu empfehlen . NER. SE 
Straußenfeder-Aster, ähnlich der Hohen- 
zollern-Aster, mit großen, schön gefüllten, locker 
gebauten Blumen, “welche sich ganz 'vorzüglich für 
feinere Bindereien eignen . . 

Königin der Hallen- Aster, blüht zwei bis 
drei Wochen früher als alle anderen Astern . 
Riesen-Komet-Aster, neue, hervorragend 
schöne Aster mit chrysanthemum-ähnlichen Blumen 


Levkoien 


Beste gefüllte Erfurier Sommer-Lev- 
kojen ee ; 

Großblumige Sommer-Levkojen Fe 
Dresdener großblum. remontierende 
Sommer-Levkojen, die besten zum Schnitt 
Zwerg-Buketti-Sommer-Levkojen . . . 
Herbst-Levkojen, frühblühend, Prachtmisch. 
Winter-Levkojen, Ruhm von Eiberfeig, 
Prachtmischung aller Farben, vorzüglich gefüllt, 
schneeweiß, ganz vorzügliche Schnitt-Levkoie, 
welche im Frühjahr sehr lohnend ist . 


Großblumige Rosen-Balsaminen, mit 
prachtvollen, dichtgef. Blumen, hochfeine Qualität 
Zwerg-Kamelien-Baisaminen .. : 
Verbesserte Kamelien-Balsaminen . 
Hohe Balsaminen, beste Mischung 


Goldiack, gefüllter Rusch-. 


Sommer-Levkoj jen 


Goldlack ee 


Extra gefüllte Sorten 


1519 Stangen-, hoher, beste Mischung . . . . . . | 9,50 
1520 Zwerg- (Stangen-), gemischt... . . .. ... [15,75 
1521,Busch-, hoher, gemischt \. 2. 2... 112,25 
1522 Zwerg-Busch-, gemischt . . : . 2... . |16,— 


Einfache Sorten 


1523 Treiblack Riesen-Goliath, leuchtend, tief- 
dunkelrot, mit einem schwärzlichen Sammethauch 
ÜDETZOGENE SE ee RE 10,30 


bp) 


65 
60 


65 


15 


Nr. 


für Töpfe . 


Delphinium hyacinthifl. 
g+fällter hyazinthenbl. Ritiersporn 


Gefüllte 
Malven 


(Stockrosen, schottische) 


1534 Chaters gefüllte 
Preismalv., gemischt 
10 & # 2,80, Prt. #2 0,30 

1535 Althaea hybr. sem- 
perfl. fl. pl. fimbr., 
gefüllte, bereits im ersten 
Jahre blühende Malven 
mit gefransten Blumen. 
Prachtmischung 


10 8 42 0,80, Prt. #2 0,20 Papaver somnif., gef. Garten-Mohn 


Malven 


A. Otto Füldner, Semenbgu, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür, Wald) 


Goldiack (Fortsetzung) 


1524 Frühester Pariser hellbrauner, blüht im ersten Jahre 
1525 Frühblühender, bilutroter, sehr schön ; 

1526 Schwarzbrauner, großblumiger, frühblühender Dresdener i 

1527 Früh. schwarzbrauner Thom Thumb, der schönste einfache Lack 


1528 Goldgeber i halbhoher, großblumig. 
1529 Alle Sorten gemischt BEE 


Gefüllter Rittersporn 


Der gefüllte ie Be sich vorzüglich für Rabatten und Gruppen. 


1330 Deiphinium hyacinthifl. fl. pl., niedrig 
gefüllter UyBeÄENENI LIE NN in Pracht- 
mischung 

1531 Delphinium ajacis ft. pi. (elatior), hoher 

- gefüllter Rittersporn, in Prachtmischung . 

1532 Deiphinium consolida fl. pl., gef 
Levkojen-Rittersporn, Prachtmischung 

1533 Delphinium consolida ee ih fl. pl. 
gefüllter Kaiser-Rittersporn . F 


1536 Hahnenkamm, Celosia ceristata — nana, Pracht- 
mischung .. BL RE 

1537 Wohlriechende Wicke (Lathyrus odoratus), 
feinste Spencer-Sorten, gemischt, mit herrlich ge- 
wellter offener Blüte ehe: BR 

1538 Wunderblumen (Mirabilis Jalapa), gemischt . 

1539 I Gefüllter Garten-Mohn (Papaver somni- 
ferum fl. pl.), in bester Mischung } 

1540 | Gefüllter Paeonien-Mohn (Papaver paconi- 

florum fl. pl, in bester Mischung . 


1541 Flammenblumen (Phlox Drummondi Balf: ), 
Prachtmischung . IE ERROR eg 


1542 


Scabiosen, Witwenblume (Scabiosa atropurp. 
maj. grandifl.), gefüllte hohe Mischung . nr: 
Scabiosen (Scabiosa alrop: nana fl. 1, DE) niedr., 
gefüllte Mischung . . . . 3 LE 


1543 


1544 Löwenmaul (Antirrh. majus), hohe Mischung 

1545 ,„ (Antirrh. majus nanum). halbhohe 

1546 Zinnien, gefüllte (Zinnia elegans fl. pl.), Piasie 
mischung, gut gefüllte Sorten i 

1547 Riesenbegonien (Begonia hybrida en 
Prachtmischung . 

1548 Gefülltblühende Begonien (Begonia hybrica 
erecta fl. pl.), in schönster Mischung 

1549 Immerblühende Begonien (Begonia semper- 
florens), Prachtmischung . 

1550 Marienblumen, Tausendschönod. Maß- 
liebchen (Bellis perennis fl. pl.) ; 

1551 Chrysanthemum carinatum IMersueriel: 
blühen vom Juli bis zum Frost, sehr empfehlens- 
wert für die Vase 


1552 Adonisröschen, Sommer done aestivatte) 


1553 Leberbalsam, blauer (Ageratum mexic.) . 
1554 Himmelsröschen (Agrostemma coron.), rot 
1555 „ (Agrostemma coron. alba), weiß . 

1556 Fuchsschwanz (Amaranthus caudat.) . 


1557 Alpen -Gänsekraut, weiß, blüht im Ara 
(Arabis alpina) 


1560 Ringelblume (Calendila e, es 

1561 Glockenblume, weiße Marienglockenblume 
(Campanula alba), Prachtmisch., schöne Gartenzierde 

1562 Riesenhanf (Cannabis gigantea), 2 m hohe Blatt- 
pflanze zu hohen Gruppen... . . : 


45 


100 


26 


Nr. 
1563 


1564 


1571 
1572 


1573 
1574 


1575 


1581 


1582 
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Wucherblume, (Chrysanthem. carinatum hybr.) 
(Marguerite) gefüllt, brillante Farben : 


Chrysanthemum maximum, „Prinzeß 
Heinrich“. Diese fortwährend verbesserte Sorte 
ist jetzt vollendet schön und gehö-t zu den be- 
gehrtesten und besten weißen Schnittblumen, die 
der Handel bietet. Blumen meist 12 cm im Durch- 


messer . 
Nelken 


Gefüllte Garten- oder Landnelken 
(Dianthus caryophyllus fl. pl.) 


Landneiken in feinster Prachtmischung 


Landneiken Grenadin, niedrig, frühblühend, 
granatrot. EEE RR SER TE DE HE Far 
Landneliken, gefüllte, frühblühende, 
niedrige Wiener, in prächtigen Farben gemischt 

Margareten -Nelken, remontierend, feinste 
Mischung in allen Farbentönen . .. 2.2... 
Chabaud-Neiken, immerblühende, in 
allen-Barben gemischt iu... u cr aa 


Sommerneiken 
Chineser - Nelken, in prächtigen Farben ge- 
TS ER Ne ee 
imperialis fl. pl., Kaiserneiken, gefüllte Pracht- 
RUSCHUN ST RE Re ee a ee 


Bartneiken 
(Dianthus barbatus) 
Bartnelken, Prachtmischung aller Farben 
„ fl. pl., Prachtmischung gefüllt blühender 
BEIGE EN Sehe 


Sonnenblume, gefüllte (Helianthus) . “ 
Strohblume, gefüllte (Helichrysum), Pracht- 

RUSCHUNS SR 
Hainblume (Nemophila), beste Sorten gemischt 
Großblumige Petunien (Petunia hybrida 

grandiflora), Prachtmisch., I. Qualität . 
Großblumige wohlriechende Reseda 
{Reseda oderata grandiflora) in Prachtmischung . 
Kapuzinerkresse, stark rank. (Tropaeolum 
Lobbianum), Prachtmischung, schöne Schlingpflanze 


Chabaud-Nelkan 


IO 9 le 
MH 


0,90 


0,65 


0,75 


Bartnelke (Dianthus barbatus) 


ort. 


n) 
15 


25 


Helichrysuni, gef Strohblume 


Reseda odorata 


Sommer-Blumen 
(Fortsetzung). 


Stiefmütterchen (Viola tricolor maxima) Sommerblumenmischung Gartenprimel (Primula) 
Nr. 2. ES Nr. 2» De 
1593 Kapuzinerkresse (Trofasolum maj. nanum), 1597 Sommerblumen, Mischung für Aussaat ins 
en ee en len Prachtmischung . . | 0,25 ! 15 freie Land in vielen schönen hohen od. nieder. Sorten | 0,30 | 15 
erbena hybrida, schöne Sorten gemischt . | 1,50 | 25 1598 Japan. Blumenrasen; ist eine sorgfältige Zu- 
1595 SHSIMENARChen (Viola tricolor maxima), groß- sammenstellung von vielen niedrigen Sommerblumen 
lumige Prachtmischung . . 1,10 | 15 mit feinen, reizenden Ziergras-Arten, die ununter- 
1596 „ Riesen- -Pensees (Trimardeau),Prachtmisch. 2,50 | 30 brochen von Anfang Juni bis in den Herbst hinein 
1602 Vergißmeinnicht EeDeoR alpestris), Pracht- durch ihre FARB das Entzücken des Be- 
mischung . . 0,75 | 15 schauers sind. Elite-Mischung zum Schneiden von 
1603 Bmal Primula), in Prachtmischung frischen ee für Vasen usw. 2... 030 | 15 
anges im herrl. Farbenspiel . . 5,25 | 40 . 
1604 Großblumige Hybriden (Pyrethrum hybrid. ) 1599 a ee ee eehone ee ensehhr 0,80 | 20 
Prachtmischung . . . a 1599a ” ngurien, geileckte, schön für auben ee 1,2125 
1605 Hornveilchen (Viola cornuta), Prachtmischung . 2,10 | 30 1600 Ziergräser für Sträuße in bester Mischung. . | 0,35 | 20 
1606 Wohlir. Veiichen (Viola odorato semperfl.) 1601 SEHINGPITANZEN für Balkons, Lauben usw., 
Kaiserin Augusta, dunkelblau | 3,25 | 40 gemischt . . . : N ERDE 
7 my pn vu u LT HALT vn "ll, eu : vun en u ven von en IL um " Tu Bi it "ll 
El ll ll ll, 
Nr. 2/4 N 
1651 Acacia iophanta, schöne Akazie, viele Sorten | 10 g |Prt. 
Topfgewächs:Samen 223%: !erha'= 0 |'15 
1652 A uachots Sprengeri, schöne Ampelpflanze -_ 30 
1653 ,„ plumos. nan., feingel. Zierspargel . . = 30 
1654 Gefüliltbiüh. Begonien (Begoniahybr. erectafl. pl.) — 1100 
1655 Immerblühende Topf- und Gruppenbe- 
gonie (Begonia semperfl.), Prachtmischung . . 6,— | 40 
1656 Neue riesenblumige Begonien (hybrida 
gigant.), in Prachtmisch En _ 75 
1657 Großblumige Panio feiblume "(Calceolaria 
hybrida grandifl.), Prachtmischung . . . _ 60 
1658 Großblumige frühblühende Pracht- 
hybryden (Canna) .. Br RE 
1659 Chrysanthemum hybr. N. pi. & ‚gemischt 1: 0,90 | -20 


1660 Cineraria hykrida grandifl. maxima, 

gemischt. Die Cinerarien zeichnen sich durch 

große Blumen, schönen Bau der Pflanzen und voll- 

kommene Blütenform aus ... . -- 100 
1661 Alpenveilichen (Cyclamen persicum giganteum). 

Die Alpenveilchensamen sind nur von besten ge- 

drungenen tadellosen Pflanzen gewonnen, deren 

Blumen sich durch Größe, Reichblütigkeit und reine 

Farben ganz besonders auszeichnen. Großblumige 


Sorten-Mischung,- extra . ea 90 
1662 Gloxinen (Gloxinia hybr. grandifl. ), Prachtsorten | — 60 
1663 Medeola asparagoides, Schlingpflanzen, 

vortrefflich für Ampeln, auch für Binderei .. . . | 0,70 | 25 


1664 Mimosa pudica, Sinnpflanze, auch „Rühr mich 
nicht an“ genannt, sehr interessant u. empfehlenswert | 0,95 | 25 


1665 Musa Ensete, prächtige Blattpflanze . . . — 100 
5 5 1666 Primel (Primula chin. fimb.), gefranste chinesische 
Alpenveilchen (Cyclamen persicum) Topfprimel, in schönster Mischung... . . _ 60 


au" ee ssintenenenetenene UN TAR 
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SR 
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—— 
SE) 100 kg] 1kg ı 1008 20 g Nr. 100 kg| 1 kg 
a a or; aa ee p; j IRRE 
2501 Abies amahllis. . ... 22 2 2 2.. — [85,— [10,— |250 f 2581 FICeA Pungens, Stechfichte . . .| — |80,— 
2502 „ arizonica, Silberkorklanne .... . zz — [| — # 2582 „ pung. argentea, schönste blaunadl. 
2503 „ kalsamea, Balsamtaıne ...... — |58,— | 7,— |175 Konifere „ ne ng 
2504 brachyphylia, kurzblättrige Weißtanne | — [45,— | 5,— 130 # 2583 , pung. glauca, Blaufichte . . . —  190,— 
23038. 2Gennalonlita a ara ta, | — 114,— | 1,701 50 # 2584  „ sitchensis, Sitka-Fichte ee 
2506 „ eilieica, cilicische Edeltanne . . . .| — 120,—1 2,20| 60 ; Pinus Banksi a ; Slnael 
2307... concolor, gleichförm. Weißtanne — [48,— | 5,50 [150 2 = ORNKS and, Bankskief. 80%, 3 ne 
2808 =, BRlaStaLarman. Ss re — [52,— | 6,— 1150 E RUN L7, 
25090 „ firma, japanische Weißtanne ... . .| — |33,-- | 4,— 120 | 25837 , cembra, Zirbelkiefer 120,-| 1,50 
2510 „ grandis, große kaliforn. Weißtanne .| — [68,— | 7,50 180 | 2558 densiflora, japan. Rotkiefer.. . —. 125, — 
25ll „ Mariesi, Marie’s Weißtanne — |48,— | 5,50 |130 # 2589 „ excelsa (Strobus excelsa) — 1[15,— 
2512 ,„ nokilis, Silbertanne . .. .... -| 7 [70,— | 8,—|200 # 2590 „ halepensis, Aleppo-Kiefer es 
2513 „ Nordmanniana, Nordmanns-Tanne . .| — [22,— | 3,—| 75 8 2591 „ insignis, Monterey-Kiefer eds 
2592 „ Jeffreyi, Jefireys-Kiefer — |46,— 
2514 ı Abies pectinata, 2593 „ Koraiensis, Korea-Kiefer . . ag 
Weiß- oder Edeltanne ca. 45%, K. .[]350,-] 4,—| 0,50| 20 f 2594 _. Lambertiana, Lamberts-Kieier. . . .| — 40,— 
2515 Abies sihirica, sibirische Weißtanne ..| — | — | — | _ 92595 | Pinus Laricio austr a I 
2516 „ Veitchi, Veitch’s Weißtanne | — [|50,— | 6,— [150 österreichische Schwarzkiefer 85°/, $|700,-| 7,50 
2517 Biota orientalis, morgenländischer 2596 Pinus Laricio corsica, 
en: a = — | 5,50 | 0,70 | 20 korsische Kiefer - . .... ,.. 17-025, 
25 i is a it gelb- ; 
518 „ orientalis ne a s— | 1,—|30 2597 „ montana, Krummholz-Kiefer. .| — |16,— 
2519 Gedrus atlantica, Atlas-Zeder. . . . . — 116,— | 2,— | 60 # 2598 „ montana uncinata, Berg-Kiefer . . a 
2520 „ Deodara, Himalaya-Zeder . . . ... — [16,— | 2,—| 604 259 » _„ Mughus— Mugho-Kiefer N 
2521 „ Libanl, Zeder von Libanon... ... .| — [16—| 2,—| 60 ] 2600. „ Peucg, echt... ....2.... = 185,— 
2531 Chamaecyparis Lawsoniana 2601 „ Pinaster (maritima), 
Strand- oder Seekiefer. .| — | 1,20 
Lawsons Lebensbaum oder Zypresse. ...| — [25,— | 3,— | 75 2602 Pinea, Pinie 1.90 
27 = EEE SEN ER ER, = i 
2as2 m Son IGEROR 3 0. 0... weni. a ponderosa, Gelbkiefer .  . . ... en 
ass SAUFBB Ne — 123,—| 3,—| 75 - ER 
Ei 2604 „ resinosa, harz. oder rote Kiefer a 
PN STELL 7 a — 22—| 3,—} 75 f 5605 rigida, Pechkiefer A 
2535: a HaULAT See — 122,—| 3,— | 75 jan mern ernennt ; 
a “ n en FETT — 123,—| 3,— | 75 2615 Pinus sylvestris, 
= ” BuLen EEE a ee gem.Kiefer, Harzer Herkunft, 
2538 2 „ pisifera, erbsenfrücht. Zypr.. . 25,— | 3,50 | 85 deutsche Saat Thüring. Herkunft, it 
253022, FrSDIUMDSA aUrBa ee en a — |45,— | 5,40 |120 85/90 °/ Hanhov. Herkunft Ö ö 
2540 Cryptomeria japonica — [17,— | 2,50 | 80 ” Behleg Herkuntt 
2541 „ japonica elegans . . . 22 220. — |17,—| 2,50 | 80 : z 
2542 Cunninghamia sinens. (Pinuslanceolata) | — | — | 8,— 180 > 
2543 Cupressus funebris, Trauer-Zypresse .| — |18,—| 2,50 | 75 # a616 | Pinus Strobus, 
2544  „ macrocarpa (Lambertiana) großfrücht. Weymouths-Kiefer 88%, . 2... as 
LYpresseHn ea — 120,— | 2,80 | 75 
2545  ,„ sempervirens horizontalis. . .... . —174,149,601)20°8 12617. PinuSs; Thunbargi‘. 2.22 0, = me l8e — |22,— 
254004, „ Ppyramidalis, Pyramiden-Zypresse | — | 4,—| 0,60| 20 # 2618 Pseudolarix Kaempferi, chines. Gold- 
2547 Gingko biloba, Gingkobaum. . . . . . —173,50:1.0,50.1720 lärche | — 124,— 
2548 Juniperus communis, gemeiner 2619 Pseudotsuga Douglasi, 
Wacholder ...... 120,-| 1,50] 0,30 15] _ Douglas-Tanne, grün — |120,- 
2549 „ Sabina, stinkender Wacholder — |10,—| 1,50| 25 $ 2620 _ „ glauca, „ blaugrau .. .| — |125,- 
er Me 2621 Sciadopitys verticillata, japan. Schirm- 
2550. „ VIPginland, virgin. Wacholder| — | 8,—| 1,—| 30 tanne | — |a8,— 
255l „ virginiana argentea, echt... . . :] = 8! 1,—| 30 # 2622 Sequoia gigantea Wellingtonia — |168,- 
2552 Larix americana, echt amerikan. Lärchel — ! — ı — | _B 3823 „ sempervirens, Taxodium . . . . — |16,— 
m 2624 Taxodium distichum (Cupressus), 
2553 | Larix europaea, Sumpf-Z — |15,— 
i ä IE Ge ‚85 
Gemeine Lärche 40/45 %/, 0,85 | 30 SR Taxus baccata, 
2554 Larix sibirica, sibirische Lärche ....[- | -— | — | — Eiben- oder Taxusbaum | aa 
2555 » leptolepis, japanische Lärche... .| — 144,— | 5,— 130 2626 Thuja gigantea, Ries-Lebensbaum 1 — 40, 
2556 Picea alba, nordamerik. Weißfichte| — |30,— | 4,— 100 Thuja eeidenfeh | 
2557 Engelmanni, Engelmanns Fichte . .| — [7e,— | 8,50 1200 # 2627 1S, 
& “ 8 esse 2 abendländ. Lebensbaum — 130,— 
2558 | Picea excelsa, Thüringer, Harzer, 2628 Thuja orientalis .. . . .. — | 5,50 
Fichte oder gemeine Rottanne 2629 Thujopsis dolabrata..... 1-1 
hochkeimend 80/85 °/, 600,-| 6,50 | 1,—! 30 B 3630 5 % variegata . lee 
' 2559 Picea nigra, nordamerik. Schwarzfichte| — | — |12,— [275 # 2631 Tsuga canadensis, Schirlings- 
2560 „ orientalis, Sapindus-Fichte . . . . . = m— 8,— |180 Tanne | — |90,— 
2561 „ polita, Torano-Fichte ., ..... — 509,— | 6,—!150 # 26322 „ Sieboldi, japan. Hemlockstanne. , „| — 80,— 
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A. Otto Füldner, Samenbau, Samengroßhendlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 


3001 Acacia Julibrissin, orientalische Akazie 
30022 Acer campestre, Feldahorn . 


3008 „  dasycarpum, floridan. Ahorn . 

3004 „ masrophylium, großbl. Ahorn . 

3005 „ monspessulanum, dreil. Ahorn 

3006: „ negundo, eschenbl. Ahorn . 

3007 „ negundo californieum, kalif. Ahorn 

3008 „ „ felüs variegatis, buntblättrig. 
Eschenahorn a 

30090 „ platanoides, Spitzahorn 

3010 „ glataneides Schwedleri . . 

BOlIDE „ Reitenbachi, echt ; 

3012 - pseudoplatanus, Bergahon 

3013  ,„ saccharinum, Zuckerahorn . Ei 

3014 „ tataricum, tatarischer Ahorn . . . . 

3015 Aesculus Hippocastanum, 


Roßkastanie . 


3016 Aeseulus rubicunda, rotbl. Boßkaslanıe 
3017 Allanihus glandulosa, Götterbaum 


3018 Alnus glutinosa, Roterle . 
3019 „ incand, Weiß- oder Bergerle 


3020 Amorpha canescens . 


B031E0 2:-5fKUUCOSa: se ; 
3022 Ampeiopsis hederacea, wilder Wein . 
Son Vellchl= 2.2.2.0, 0 


3024 Aristolochia Siphe, Pfeifenstrauch . En 
3025 Azalea pontiva und mellis, gemischt . 


3026 Berberis vulgaris, Berberitzen 
vulgaris felüs NN 
berberitzen 


| Betula alba, Weib. 


30275 0.4 Blut- 


3028 


3029 Batula alba pendula, Hänge: Birke ; 


3030 „ alıa laziniata, geschlitztbl: ättrier 
3031 „ lenta, Zucker-Birke . . ER 
3032 „ lutea, gelbe Birke aan 
3033 „ papyracea, Papier-Birke . . 
3034  „ populifolia, pappelbl. Birke . 


3035 Bignonia Catalpa, Trompetenbaum 
. 3036 Broussonetia papyrifera, Papier-Maul- 
beerbaum . en 
3037 Buxus sempervirens, Buchsbaum . . 
3038 Galycanthus floridus, karol. Gewürz . 
3039 „ prascox, wohlriechende Winterblüte 
3040 Caragana arborescens, Erbsenstrauch 


3041 | Carpinus Betulus, 
Hlainbucke, 1.8: 0 ae: 


3042 Gastanea vesca, eßbare Kastanie . 
3043 Celtis australis, r. K., Zürgelbaum . . 
304  „ occidentalis, abendl. Zürgelbaum‘ . 
3045 Gercis canadensis, kanad. Judasbaum 
3046 „ Siliguastrum, gem. Judasbaum 
3047 Clematis flammula F 
3048 „ vitalba, gemeine Waldrebe. . 
3049 viticella, italienische Waldrebe . 
3050 Goluiea arberescens, Blasenstrauch 
3051 Gornus alba, sibir. Hartriegel 
3052 mascula, Juden- oder Kornelkirsche 
3053 „ sanguinea, gew. Hartriegel . 


100 kg 
SH 


Ike 
Ve 


208 M nr. 
3 | rt 
20 8 3054 
20 4 3055 
_ # 3057 
65 8 3058 
20 8 3059 
20 8 3060 
208 3061 
20 E 3063 | 
20 8 
20 4 3064 
20 # 3065 
20 8 3066 
20 8 3067 
25 U 3068 

e 3069 
10 B 3070 
10 8 3071 
20 B 3072 
20 9 3073 

Ü 3074 
20 ® 3075 
75 9 3076 
20 8 3077 
25 © 3078 
30 5 3079 

200 4 
20 4 3080 
40 ° 

E 3082 
20 # 
BE 3083 

20 5 
20 # 
80 5 
80 I 
808 
708 
30 8 
40 ® 
20 

70% 
40 8 
50 

20 8 
10 & 
20 

20 8 
80 8 


E 3102 


40 8 

40 & 3103 
20 # 3104 
20 @ 3105 
20 @ 3106 


© 3107 
E 3108 
3109 


i Fagus purpurea, Blutbuche ae 


Corylus avellana, kl. gem. Haselnuß . 
„ eolürna, türkische Haselnuß . 


„ Purpurea, Blut-Haselnuß . 


Cotoneaster buxifolia, bribl. Zwergmisp. 
„ microphylla, kleinbl. Zwergmispel . 


Crataegus coccinea, a en ; 
„ £Crus galli, gem. Fabia 


Crataegus monogyna, 
einsteinig. Weißdorn, r. S. 


Eratashus oxyacantha N 
„ sanguinea (sikirica), Blut dorn . 
Cydonia japonica, japan. Quitte . 
„ vulgaris, gewöhnl. Quitte 
Cylisus labhurnum, Bohnenbaum 
Goldregen Rh i 
„ alzinus latifol,, Alpen- Bohnenbaum 
Daphne Mezereum, gew. Seidelbast . 
Daeutzia crenata, gekerbtbl. Deutzie . 
„ florepleno | 
„ scabra, scharfe Deutzie ; u 
Disspyros Kaki, japan. Lotusbaum, echt 
„ Lotus, morgenl. Lotusbaum 
Elaeagnus angustifolia, gem. Oc weile 
„ JIengipes crisya . . . 
Eucalyptus glehulus, Fieber; Gum ai 


Evonymus europaaus, gem. Sniddelbann 
oder Pfaffenhütchen . R 


oder 


Fagus sylvatica, 
; Rotbucheln, prima 85/90% 


Fraxinus americana, amer. Esche 


| Fraxinus excelsior, 
gewöhnl. Esche 


Fraxinus Oregona, Oregona-Esche Br 
„ Pubescens cinerea, amerik. Grauesche 
> Genista tinctoria, Färbeginsler 


Gleditschia triacanthos, 
Gleditschie 
Giycine chinensis 
se rUtOSscons de num 
Hibiscus syriacus, syr. Eibisch . 
Kipnpophae aan es, gem. Sanddorn 


dreidornige 


2 Hex aquifolium, Stechpalme 


„ follis aan varieg.. . 

Jüglans alba, weiße Hyk. Nuß . 

er „ amara, Sumpf-Nuß . 
= ginerea, graue Walnuß 

5 nigra, schwarze Walnuß:‘. 

„ regia sen 
Laurus nobilis, Lorbeerbaum . 
Ligustrum japonicum 

„ vulgare, gewöhnl, Rainweide . 
Liriodendron tulipifera, Tulpenb. : 
Lonisera Gaprifelium, gew. Geißblalt . 

„ tatarica, tatar. Heckenkirsche 
Maclura aurantiaca, Osagen-Orange 
Magnolia 
Mahonia aquifolium, Mahonie, r. E 
Morus alba, weiße Maulbeere 
Morus nigra, schwarze Mailbeere , 


100 kg] I kg 


00 g 20 £ 


Aa 
20 


20 
20 
30 
30 
20 
20 


30 
0 k 
Nr. Laubholzsamen en 
3110 Paliurus aculeatus, Christusdorn — | 3,50 
3111 Paulownia imperialis, kaiserl. Paulownie — | 3,50 
3112 Philadeiphus coronarius, Pfeifenstrauch, 
wilder Jasınin Be RE N 
3113 „ grandiflorus, großblum. Pfeifensrauch — [22,— 
3114 Piatanus occidentalis, abendl. Platane. — | 2,50 
3115 „ orientalis, morgenländische Platane. — | 2,50 
3116 Populus tremula, Zitterpappel . — | 3, — 
3117 Quercus cerris, Zerr-Eiche . — | 0,60 
3118 „ eoccinea, Scharlach-Eiche — | 3,— 
3119 „ Hlex, immergrüne Eiche mer 
3120 „ macrocarpa, großbl. Eiche . — | 6,— 
3121 „ palustris, Sumpf-Eiche.. . — | 5,50 
3122 | Quercus pedunculata, 
Stieleicheln, ca. 80°), i. Schn. 40,—| 0,50 
3123 | Quercus rubra, ca. 85/90 %/, 
amerik. Rot-Bluteicheln i. Schn. $90,—| 1,— 
3124 | Quercus sessiliflora, ca.so>,, 
Traubeneichel, garantiert echti. Schn. | 70,—| 0,80 
3125 Quercus, Traubeneicheln, gemischt. . 50,—| 0,70 
3126 Rhamnus alaternus, immergr. Kreuzdorn — | 2,50 
3127 „ catharticus, gem. Kreuzdorn ... . — | 5,— 
3128 „ Frangula, Faulbaum. .... k — [10,— 
3129 Rhododendron arboreum ponticum | 
3130 Rhus Cotinus, Perückenstra ch virg. Sum. — |18,— 
3131 „ glabra, glatter Sumach.....2. — Io— 
3132- „ thyphina, Hirschkolben-Sum. Essigb. — | 5,— 
3133 Ribesaureum, gelbblühende Johannisbeere — !30,— 
3134 „ Grossularia,großir.Johannisbeere,gem. — |10,— 
3135 ,„ nigrum, schwarze Johannisbeere — |5— 
3136 rubrum fructu albo und rubro.... — | 4,— 
3137 „ sanguineum, Schöntraube, rotblühende 
Johamnisbeere . . ... ea —| — 
180,-| 2,— 
3145 Rosa canina, Rosenkerne, reiner Samen 100,-| 1,20 
3lAnzer 5 „» inFrüchten (ganze Hagekutien) — | — 
3147, canina, Rosenkerne stratifizierte — | 4,20 
3148. I Meyers Zukunftsrose, — I, 


ID "T 


Nr. 


3200 Amygdalus communis, süße Mandel mit 


harter Schale 


3201 „ communis amara, bittere Mandel m. harter 
Schalen ee > : 
32027 „=.p8rsiea, Pfirsichsteine- . .- ... 2... - 


3203 Armeniaca vulg., Aprikosenkerne. . ... 


3204 


Prunus austera (cerasus), Sauerkirschkerne 


3205  „ avlum, Süßkirschkerne .. ..,.. 
3206 „ silvestris, echte Vogelkirschkerne . 
320%. 8, ES EIUCHLENS Sr ET 
3208 „ domestica, Pilaumen- o. Zweischensteine 
32, SS Var-Miranelle us een 
32102 7, Mahaleb, Weichselkirsche, trock. Früchte 
SHE; Ar LeNenKerge, prima. ne 


M 
0,45 


0,45 


3,— 
3,— 
0,35 
0,35 
0,40 
0,20 
0,40 
0,40 
0,75 
0,75 


0,25 


M 


Ikg 100 g]20g 


a 
20 


20 


150 | 


1 kg [100g 


Nr. 


3149 
3150 


3179 
3180 
3181 
3182 
3183 
3184 
3185 


Nr. 


3213 


3214 
3215 
3216 
3217 
3218 
3219 
3220 
3221 
3222 
3223 
3224 


5 Spartium junceum, spanische binsen- 


5 Tilia americana, amer. Linde 


A. Otto Füldner, Samenbau, Sumengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 


Laubhoizsamen Bun 


Rosa laxa (Froebeli), echt, in Früchten . 
„  Brög’s canina, echt, in Früchten . 
„ Kokulinski, echt, in Früchten . 
„ . Beegens, stachellose, in Früchten . 
„  Balyantha, Fr. LEN HAIE FR 
„ Fubiginosa, rostf. Rose, reine Samen 
= „ frische Früchte 
rugosa Regeliana, 
Treibrosen 


Rubus fruticosus, Brombeeren, r. Kerne . 
„ Idaeus, Himbeeren, r. Kerne . 

Salix acuminata, Salweide au 

Sambucus nigra, gem. schwarz. Holund. 
„ fracemosa, roter Holunder, Trauben . 


Sophora japonica, japan. Sophore . . 
Sorbus aucupaiia, Eberesche, Vogelbeere 80,— 


”» ” 


Unterl. für 


artige Pirieme 


Spartium scoparium, 
Besen-Pfrieme-Ginster 


Spiraea ariaefolia, 


mehlbirnbl. Spier- 

strauch 
». Douglasii, Douglas-Spierstrauch . . 
„ Lindleyana, Lindleys Spierstrauch . . 
„ opulifolia, schneeblättr. r 


Staphylaea pinnata, Pimpernuß [ 
Symphoricarpus racemosus, Schnee- 
beere 


Syringa vulgaris, 
gem. Flieder, r, S, 


Syringa vulgaris alba, weißblüh. Flieder 


„ argentea, morgenl. Silberlinde BEN 


Tilia grandifolia, 
großblättr. Sommer-Linde 


Tilia parvifolia, 
kleinblättr. Stein- oder Winter-Linde $ 250, 


Ulex europaeus, gem. Stechginster . ; 
Ulmus campestıis, Feldrüster, Feldulme 250,- 

„ montana, Waldrüster .. .. .. ..250,- 
Viburnum Lantana, wolliger Schnecball 

„  Opulus, gem. Schneeball . 
Weigelia rosea Ä 
Zeikowa Keaki, japan. 


"Planere . z ; 


F7 
3212 Prunus Myrobalana,Myrobalanpflaume, prima 200,— 


„ serolina, spätblühende Traubenkirsche, 
echt, reine Kerne ae 
„ spinosa, Schlehe oder Schwarzdorn . . 
st Julien, echt =... 
damascena 


„ Virginiana, virginische Traubenkirsche . 
Pirus communis, Birnkerne, veredelt 
» Holzbirukerne . 
maius, Holzapfelkerne 
„ Apfelkerne von vered »Iten Aepfeln 
paratisiaca in Frücht., trock., Päradiesäpfel 
frisch, 5 


EZ SEE Ze Zn; 


” ” » 


neir, la Unterlage . . . el 


20 


7,50 |100 
20,— [250 
20,— 2:0 
6,50 80 
4,50 | 60 
1,50 | 25 


A. Otto Füldner, Samenbau, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 31 


Ss Eid 
sBleE Höhe 1000 | 100 selEs Höhe 
S8|>9| incm | Stück |Stück 33>9| incm 
I Il ll 5 
Eli zirka KM M Elan zirka 


Fichte 


oder Rottianne 
(Picea excelsa) 


Kiefer 


2i. I. Qual.| 9,— |1,20 
Föhre, Forle, Forche |5j 7 | 


U. Qual. | 8&,— 11,20 


V B 
Ä . : | Y M 3507 
(Pinus silvestris) 11.1S.| Ausl. 4,— 10,601 # 
S 
S 


3501 
I. Qual. | 3,20 0,50 


nunn<< 


H. Qual. | 2,50 0,40 


1 5507 Blau- oder Stechfichte 13: 


2 
322 Bankskiefer v.| Ta |160,— 122,— 
(Pinus Banksiana) 3i.|v.| 15-30 115.—12— (Picea pungens) 27.8: la 40,— | 5,20 
Für schlechtesten Boden geeignet; sie |J: I ; “ a 4i.|v.| 20—45 | 45,— | 5,50 
yedeiht selbst noch dort, wo.die gemeine | “1: | Y- a 10,—| 130 # .- P P | i } 
gedeiht selbst nom dort, wode gemeine 778) 1a | 380] 0,50. 3508 Sitkafichte u Se 
 ekoacchiefer ; (Picea sitchensis) 2j.|S 7-25 | 13,— | 1,60 
35038 SEHnWarzkierer 2i.| v. la 16-12. . P 4i.|v.| 20-45 | 13,— | 1,80 
(Pinus austriaca) 13.1S, la 4,25| 0,50 # en Amerikan. Weißfichte 3j.|v.| 15—35 | 10,— | 1,50 
0 Krummholzkiefer 5 ee 
504 AFUMMMOIZKIEIEF 3i.|v la 15,— | 2,20 & Et = 
| 3j.|v. 5; ‚20 & 5 Anies 14i.| v.| 10-20 | 40,— | 4,50 
(Pinus montana) 23.5.4 a 6,—| 0,80 9 3510 Eilel- of. Weiltanne peetinatal 3j.|v.| Ta 30,— | 3,60 
SENT RU ET IN ja A -B Liefert ein wertvolles Holz und verdient |3j,|S, ] Bo 
3505 Weymo uthskiefer Pi Sr se 40 u Er } weitestgehendste Beachtung. ie ai > de 
; 1. | V» 2, N % 23 = 31.| v. | 20—45 5,— 8 
Pinus strobus) _  Ji[s| la .| ,—|1-# 3511 Grüne Dourlasfichte 2i.|v.| 15-30 | 55,— | 680 
..u u. B 2 N) D 2 ae N ade E 5 ne 3 
3506 Europäische Lärche 3i. v.| 25-50 | 60,— 7,508 (Pseudotsuga Douglasii viridis) 2i.|S. | 15—30 | 32, 4,20 
> 2j.|v.| 15—35 | 30,— | 4,50 } 1j.|S. la 18,— | 2,30 
(Larix europaea) 2j.|S. | 15-40 | 20.—| 350 # 3512 hend. Lebensb 
11.[s.| 7-20| 6-|1,— 8” En e EI Han 4j.| v. | 20—45 | 80,— | 8,50 
) oe Für Grabein- H v. | 2550 | 90,— 110,50 
fassung und als Zierbaum auf Friedhöfen 31. IE Es 12— Q 40,— | 5,90 
ee ume sehr geschätzt. 1-19. 6,50 | 0,80 


10 Stück | I Stück 
M NM 


Trauerbäume 


Trauer-Esche 


3513 Birke .. .....%. Stammumfang ca. 8-10 cm 55,— 6,— 
3514 Berg- und Spitzahorn 5 ee r 60,— 6,50 
3515 Pyramiden-Pappel. . ” ee 78,— 8,50 10 Stück | 1 Stück 
Sl. UIME:, . ce ae r ne = 55,— 6,— MH 
BER SIRL EL, Le (: Ve ga Bee 2 78,— 8,50 Trauer-Caraganen.... 
3518 Roteiche ....-.:x ” er ” _ 9, Mängebirke 
3519 Rotdorn . . : 5 li „ 125,— 13,50 Hängebuche Höhe 250/300 
W 55,— 6,— 5 Hängeblutbuche . 250/300 


3520 Kastanie, weißblühend . 5, 


3521 rotblühend 


” 


Komnklerem - in schönster Auswahl und den herrlichsten Sorten! — Preise billigst auf Anfrage! 


Obstwildlinge und Veredelunssunterlagen 


‚8 EE Höhe 100 | 1000 „5l@#| Höhe 1c0 | 1000 
la Ware &3 85! incm | Stück | Stück la Ware 23 8;5| incm | Stück -| Stück 

8 a zirka | 7 74 al! „| zirka HM 6 
F F i|v| 6-10 5,— | 9, i. or ers 
3527 Apfelwildlinge ea Eee rar 
1AlSSHR. SE 220 | 1550 8 3534 Rosa canina er A 
6 REN 150 | 9 18 | 355 2,20 | 16,— 
: li. 2-3 120 | 7— 

“ - - au lv 6—10 10,— | 80,— y 7 
35238 Birnenwildlinge si Isa en EN te ee 
ij. R 5 2,50 2, E 3535 Rosa laxa a ER 
i = ; — 8 es I 2.20 | 18,— 

& P i|lv| 46 350 | 22— 8 ag : 

>39 Douein av] 0 | 6- [5-1 3536 Rosa rubiginosa |1|5| 35 | 27 | W- 
ü) Du Fe Pa 
F il vl. 6-10 BA ae 5 | 7 

3530 St. Julien 2 Y Peer .— [3-4 . 2 1 j 
1i = i ee P . ie = es 2 
sl 8 | 4 | H 3597 Syringa vulgaris a 
. ©. 3. = 50, 
3531 Quitten a.|v| 6-10 | 15- 1140,- # 3538 Vogelkirschen N 5 En En Ku 
FR » 2.|v 6-10 ,-|5—-W8 l. 35 2 &,— 

522 Süßkirschen ls se | 218 Se a 
1.1.5 | 3-5 250 | 17, 8 3539 Mahaleb n ae ‚50 a 

" ri bu ’ ’ 

3533 Sauerkirschen LIs| se | el 

| Sl. 38 | 4654 ä.!lv| 6-10 7,50 | 85,— 
NER ea 3 | 2 4 3540 Myr abolanen I se eszta es 
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ecken! 


A. Otto Füldner, Samenbau, Samengroßhandlung, Baumschule, Tabarz (Thür. Wald) 


Forst- u. Ä 


Re: SE] Höhe | 1000 | 100 „SlEE| Höhe | 1000 | 100 
Holzart 33 ?9| incm | Stück |Stück Holzart =3 25] incm | Stück | Stück 
iS 79 
Sl ze HM | Sl une “| M 
3j.| v. |1100—140|200,— u. 
+0: Feldahorn 3i.|v. En 100,— +12 Greßblättrige Linde (sommer) 3i. | v. | 30-50 !300,— las,— 
2j.| v.| 40—65 .| 65,— Tili ü ifoli 1i.| S.| 10— 3—| 3,8 
(Acer campestre) 111s.| 2040 | 15 (Tilia grandifolia) 1.1 S.| 10-20 | 25, ‚50 
3i.! v. |100--140!220,— Fe un Linde (Winter) z; Y 40—65 1300,-- [45,— 
= 3j.| v. | 65-—1001140,— “ Tilia parvifolia 1j.1S.| 8—15 | 25,— | 3,50 
(Acer platanoides) 1j.|S.| 20--40 | 13,— B 4014 Amer. Roteiche 2. ei 20-40 a5—_ FRE 
i N (Quercus rubra) 1i.| S.| 10-20 24 Ex 
4003 Bergahorn od. Weißahern |,; | „100-140 220,— |; ; - las 
(Acer platanoides) 3i.|v.| 65—1001120,— ı 1015 Weißdorn 2. u er 
Für Höhenlagen über 1000 Meter geeignet; : (ER ne WS — — | 35 
Inae: in: Betzweillern enle Verwendung 2. g 40—65 | 70, (Crataegus monogyna) Ense a6 203, 
und ziert dort sehr. 1j.] 5. | 20—40 | 12, Beliebte Hecken- und Vogelschutzpflanze.| jj. | S.| 15—30 | 15,— | 2,— 
4004 Rotm od, Schwarzerie 3j. | v. 1100-149) 70,— | 8,50 
ee Shfinose) 3j.| v. |100—140| 50,— 16 Canad. Pappel 2j.| v: | 65-100) '68,— | 9,50 
Die Roterle verträgt unterallen Laubhölzern | 21. | v. |100— 140) 45,— (Populus canadensis) 2j. v.1 40—65 | 41,— | 5,75 
das höchste Maß von Bodenfeuchtigkeit und | 2j.| v. | 40-65 20,— Schnellwüchsige, sehr gesuchte Nutzholzart. 2i.| v. | 20—40 36,— 4,80 
Bent en ee 1i.]S.| 10-20 Tr Ä 
sen- und Bruchböden, die sons . a 5 = 
ec Ertrag liefern. 1j.18.| 5-10 | 5,— i 4017 Akazie 2i.| v.| 65—100) 65,— | 8,— 
. Robinia pseudoacacia) 2.10% OO I 
4005 Weißerle ( eg 11.15] 40-65 | 25,— | 3,50 
5 B d ‚orteilhaft für Sandboden, sehr ..'| Br 2 
(Alnus incana) nützlich und schön. 11.|S.| 20-40 | 15,—| 2,— 
* Rene zo: u ee achsiim 3;.| v. 1100140) 45 6 
yas leuchten Boden; sie Komm e ® m JE. oe ee 
aber auch in rockenem, ge anakosen, 2i.| v.| 40—65 | 25,— 3,—B5 4018 Großbl. Ulme 3j. | v. |1C0—140 175,— |22,— 
li t öllig versagt, gut fort, so TS on Yen Br. R Du ER 
Be En an ; ng Yan Oed- li. S. 10—20 8, Fe (Ulmus montana) 2i. V. * 65 N En 
ländereien ganz vorzüglich geeignet ist. | 14. S.| 5—10 6. 0,75 x Durch großesWurzelwerk sturmfeste Pflanze.| 11. | S. | 1020 rl Lu 
R H 401 ; —140'150,— |18,— 
1006 Birke EEG Vogelbeere (£beresche) |3j.| v. |100 1401150,— |18,— 
BENUE 14 Sarb ; 2i.| v. | 65—100 100,— |12, 
(Betula alba) ; 2i.| v.| 20-40 | 20,— | 3,— Sorbus: aucuparia) 11.1:8, [4022061924355 
Ganz anspruchslos an den Boden, eignet | 1j.! S. | 10-20 9,— | 1,20 Hübscher Alleebaum, auch ist sie zu Wild- 1i.| S.) 20—40 | 20,— | 2,50 
sich gut zum Pi in Nadelholz- 1j Ss 5210 750. 1— reinisen sehr geeignet. . 2 D ’ 
ERNEST 0.1 DR FEE ‚ er : 3j. | v. | 80-120! 50,— | 6,50 
4007 Weißbuche (Hainbuche) pe Gew. Liguster 3j. | v. | 50-80 | 35,— | 4— 
(Carpinus betulus) ; (Ligustrum vulgare) 2j.| v. | 30-50 | 20,— | 3,— 
Die Weißnuche ist eine der wenigen Laub- 3i.| v. |1100—1401205,— |25,— 8 Vorzügliche Heckenpilanze, 11.1 8.1] 15—30 | 12,— | 1,50 
Bet a als A a a 3i. g- 65100 150. 18 ö 2i.|v. | 80120130 0 
verden können, und sollte zu diesem - . — 30,— 118, — 8 F x 5 ‚— 120,— 
Zwecke in erster Linie benutzt werden, auch 2i.|v.| 20-40 | 30,— | 5,50 # 4021 Immergr. Liguster 2i.|v.| 50-80 | 80,— |10,— 
ist sie eine geschätzte Heckenpflanze, |15.|S. | 10-20 | 10.— | 1,50 8 (Ligustrum ovalifolium) 2j.|v.| 30—50 | 50,— | 6,50 
eignet sich zur Pe v. Frostlöchern. r ee = 5 ieh srl IL |S.| 15—30 30—| 3.50 
008 Rotbuche Ei > 
R Fee 2j.| v.| 15—30.| 33,— | 4,50 8 4022 Goldregen 
(Fagus silvatica) 2i.1S. | 15-30 | 20— 1250 8 2 
Durch ihre laubhaltende Eigenschaft findet =. S' na: 2 a (Cytisus Laburnum) 2i.15.| 40-65 | 41,— | 6,— 
diese Pilanze auch gofa Verwendung als a 3 Eu 8,— |.1,20 8 ae een 1.181 20-20 28 | 3 
Sr a ae ee (Hasenfutter) 11. |S.| 10-20 | 16,— | 2,10 
3j.| v. 1100—140|160,— |20,— 8 - 
4009 : En: re FI B N 
Esche, gew. 3]. v.| 65—100| 70,— 110,— © 4023 Späte Trauhenkirsceka 3i. | v. |1100—140)160,— [22,— 
(Fraxinus excelsior) 2j.| v.| 20—40 | 25,— | 3,50 # : 2j.|v. | 40—65 |.65,— | 8,50 
BewährterWaldbaum, auch mehrfürfeuchte |2j.|S. | 20—40 | 20,— | 3,— R (Prunus serotina) 1i.1.8..| :0—20 | 15,— 1 1,80 
Bodenverhältnisse geeignet. 11.| S.] 10—20 |"12,— | 2— 8 Wächst leicht auf trockenem Boden, auch 11. 78. 120=45.1.25. 13 
1,.18.| 5-10) 7,—| 0,80 8 we u ls la 
4j.| v. | 65—100|180,— 122,— B E R 
r 4i.| v. | 20—45 |120,— |15,— 
: 3j.| v. | 40-65. 90,—— |12,— 8 4024 Mahonie | = 
„0 Deutsche Eiche 2j.|S.| 20—40 | 30,— | 4,50 ® (Mahonia aquifolium) a “ vo h Fa er 
(Quercus robur) 1j.|S. | 15—30 | 17,— | 2,50 & Frühblüher, gute Bienenweide, Beeren für E S. 12 [1,50 
1j.|S. | 10—20 | 16,— | 2,— # Fasanen vorzüglich. I. | 2: ” ’ » 
+11 Ginsterpflanze x 4025 Scheflische Zaunrsse 
Be NEmen ; Ele tunes a RE (Rosa rubiginosa) 
arıımm Scoparıum . x ER, SEN ’ 2 Liefert d i ie 
( p ) li. S. | 20--40 | 20,— sh iefe ae dichtschließende 1i. | S: a Io lı— 
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Obstbäume 


000000000000000000000000000000000000000000060000000000000000000000090600900009 


Preise. 8 
= = [} 
Für große Posten Preise brieflich. Die wichtigsten Baumformen. 8 
Aepfel 1 a 10 a Die richtige Auswahl der geeigneten Baumformen ist von großer Wichtigkeit. 8 
Hochstämme, ca. 1,80 m Stammhöhe | 4,50 | 40,— 8 
„in besonderer Auswahl . . .| 5,50 | 50,— Y 8 
Halbstämme, ca.1,20-1,40 m Stammhöhe — | 28,— NG 
„ in besonderer Auswahl . . .| 3,80 1 35,— NN ZA 
Buschbäume, stark . . . ! RE arg Schnurbaum, wagerecht, 2armig, NIE 
Spallera, (.etagig. ı  =.1Eı) . 0a. 21° 03,5051089, 5 NZ S 
” ZEIT a ee Dis | 485 
Pyramiden mit Serie . ©... 2... 1.10 3—1|. 28,— 
Schnurbäume, wagerecht . . . . . .| 4,50 | 40,— 
PR senkrecht, u... 0.13, | 28, 
U-Formen . ..... ea KO 
Verrier Palmetten .........]14— |135,— 


0) Peasgood 
Riesen-Goldreinette 


Der schwerste Apfel der Welt. 


Früchte bis 42cm Umfang und bis 750g schwer, Höchstamm e 
4 ; ® f ammhöh 
Schon an seinen riesengroßen Blättern läßt der Pa : Verrier-Palmette Paimette : 
Baum erkennen, daß er Außergewöhnliches Halbsteim SERBIEN Kara a Ski Eee 
leistet und in der Tat sind die Früchte dieser Stammh. 1,20 m senkrecht 


8 
2 8 
| #3 
Sa 
Pyramide. Schnurbaum, wagerecht, 1 armig, U.-Form. 
8 ; 
| 
& 


Goldreinette so enorm groß und von solcher 
Güte, daß sie den Namen „Nonsuch“ (Ohne- 900000000000000000000000000000000000000000:%000000000000000000000000000000000 


gleichen), unter welchem sie in England geht, vollauf ver- 
dient. An einem 4iährigen Spalier erntete ein hannov. Apfel-Sortenrn 
Gartenbesitzer Früchte bis 750 g im Gewicht und in Eng- N vom Deutschen Pomologen -Verein zum Anbau empfohlen. u 


land hat man sogar solche bis 850 g schwer gezogen. ; F 
Auf der Obstausstellung in Th. erregte ein dort ausgestellter Nach Reifezeit geordnet: 


Apfel dieser Sorte von 42 cm Umfang großes Aufsehen. 4515 Weißer Astrachan 4529 London-Pepping 
4516 Pfirsichroter Sommerapfel 4530 Wintergoldparmäne 
4517 Virgin. Rosenapfel 4531. Ribstons Pepping 
4518 Gravensteiner 4532 Ananas-Reinette 
4519 Langtons Sondergleichen 4533 Landsberger Reinette 
4520 Prinzenapfel 4534 Muskat-Reinette 
4521 Danziger Kantapfel 4535 Schöner von Boskoop 
4522 Gelber Edelapfel 4536 Cox’ Orange-Pepping 
4523 Herbst-Calvill, roter 4537 Deutscher Goldpepping 
4524 Geflammter Kardinal 4538 Baumanns Reinette 
4525 Gelber Richard 4539 Roter Stettiner 
4526 Gelber Bellefleur 4540 Roter Eiserapfel 
4527 Weißer Winter-Calvill 4541 Champagner-Reinette 
4528 Edel-Borsdorfer 4542 Casseier Reinette 


14 Eva- oder Goldapfel 
der beste Apfel für Hausgärten. 
Ein Apfel, geradezu geschaffen für den kleinen Hausgarten, 
weil er in jeder Lage schon vom ersten Pflanzungsiahr an 
ununterbrochen jedes Jahr reiche Ernten gibt. Die Frucht 
ist ziemlich groß, wachsgelb mit rötl. Backe, von guter Qua- 
lität und angenehmen süßweinigem Geschmack. Wer in 
seinem kleinen Gärtchen nur 1 oder 2 Apfelbäume unterbringen 
kann, sollte unbedingt diese Sorte wählen. 


1, Adersiebener Calvsll 
Prachtvolle edle Tafelfrucht von köstlichem Aroma und aus- 
geprägtem gewürzhaftem Calville-Geschmack bisin den April 
hinein haltbar. Baum früh und reichtragend, anspruchslos in 
bezug auf Bodenbeschaffenheit und Lage. Vollwertiger 
Ersatz für den weißen Winter-Calvill, der bekanntlich nicht 
überall gedeiht. 


4 Schöner von Ponteise 


so Maiser Alexander Ein Schaustück für den Hausgarten, ist als junger Baum oftschon 
Riesengroße Schaufrucht von prächtigem Aussehen, der schönste mit Früchten überladen. Frucht sehr groß, von prächtigem 
unter den großfrüchtigen Sorten. Karmoisinrot geflanımt Aussehen und vorzüglichem Geschmack, hält sich bis April. 
und gestreift, vorzügliche Markt- und Tafelfrucht; regelmäßig Einer der dankbarsten und schönsten Tafeläpfel, sollte in 


und reichtragend. jedem Hausgarten stehen. 
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2 1 Stück |10 Stück 
Birnen |°% 

Hochstämme, ca. 1,80 m Stammhöhe 4,50| 40,— 
„ in besonderer Auswahl 28 5,50 | 50,— 
Halbstämme, ca. 1,20—1,40 m Stammhöhe . 3,— | 28,— 
„ in besonderer Auswahl S en 
Buschbäume, nur kleiner Vorrat 3,50| 32,— 
Pyramiden DEE RER T: 6,50| 62,— 
Spaliere, einetagige . 30, = 
»„ mehretagige . RU TEL: 7,— | 65,— 
Schnurbäume, wagerecht, larmig . : Er 4,— | 37,— 
„.. senkrecht, 2armig . . . s 3 1a Ser 
UFörmenz an =, 6,50 | ‚62,— 
Verrier-Palmetten 15,— | 145,-- 
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Preisgerönte Riesenbirne 
Irumph de Vienne 


(600 g schwer) 


Tafelfrucht I. Ranges, die wegen außerordentlicher Größe, 

verbunden mit prachtvellem Aussehen und vorzüglichem 

Geschmack, Aufsehen erregt. Dabei trägt sie, besonders 

an Zwergformen, überaus reich und ist wenig anspruchs- 

voll betr. Lage und Bodenart. Auf der Versammlung 

des Deutschen Pomologenvereins inK.... wurde ihr 
‘der I. Preis zuerkannt. 


Dr SD Te Pe Dan Te San Dal 


A. Otto Füidner, Samenbau, Samengroßhandiung, Baumschuie, jabarz (Ühür Wald) 
ee u In ern DAN ESEINEIN, SE ODOEZ RUN WU 


en 


Birnensorten, die besonders 
große Schaufrüchte bringen! 


4551 Andenken an den Congreß, herrliche Tafelfrucht, Sep- 
tember reifend. 

4552 Die!s Butterbirne, vorzügliche Winterbirne, sehr früh und 
reichtragend. 

4553 Herzogin von Angouläme, sehr große feine Tafelfrucht. 
Für warme Lagen. (Oktober—November). 


4554 Marums Flaschenbirne, sehr große Schaufrüchte tragend, 
sehr fruchtbar (Oktober). 


Für vauhe lagen 
sind besonders zu empfehlen: 


4560 Gute Louise von Avranches, bekannte allerbeste und 
dankbarste Tafelbirne (September). 

4561 Williams Christbirne, große stark gewürzte feine Tafelsorte, 
(September). 

4562 Blumenbachs Butterbirne, mittelgroß, gelb, grau berostet 
melonenarlig gewürzt (Oktober—November). 

4563 Grüne Sommer - Magdalene, allerfrüheste Birne, sehr 
saftreich (Juli). 

4564 Stuttgarter Gaishirtel, berühmte allerfeinste Delikateßbirne 
(September— Oktober). 

4565 Boscs Flaschenbirne, große vortreffliche Tafel- und Markt- 
frucht, früh und reichtragend (Oktober--November). 

4506 Colomas Herbsibutterkirne, große feine Tafelfrucht 
früh und reichtragend (Oktober). 

4507 Grumbkower Butierbirne, große vorzügliche Frucht 
alljährlich reichtragend (November). 

1568 Köstliche von Charneu, ganz vorzügliche große. Tafel 
birne, sehr reichtragend. 


4569 Clapps Liebling, große Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

4570 Gute Graue, mittelgroße Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

4571 Hochfeine Butterbirne, ziemlich große Tafelfrucht. 

4572 Rosevelt, sehr große, rundliche Tafelfrucht. 

4573 Rote Bergamotie, kleine Wirtschaftsfrucht. 

4574 Triumph von Jodoigne, große Tafel- und Wirtschaftsfrucht, 
4575 Großer Katzenkopf, große Wirtschaftsfrucht. 

4576 Pastorenbirne, große Wirtschaftsfrucht. 

4577 Präsident Drouard, große Tafelfrucht. 

4578 Winterdechanitsbirne, große Tafelfrucht. 

4579 Grüne Tafelbirne, August— September, große Tafelfrucht. 
4580 


Forellenbirne, Oktober—Dezember, mittelgroße Tafel- und 
Wirtschaftsfrucht. 


Vereins-Dechantsbirne, Oktober— Dezember, große Tafel- 
und Wirtschaftsfrucht. 


Prinz Napoleon, Dezember— Januar, große Tafelfrucht. 


4581 


4582 


A. Otto Füldner, Sunenbau, Samengroßhandiung, Baumschule, Tabarz (Ihür. Waid) 


Quitien, amerik. 


Die Verwertung ist eine so vielseitige, der Ertrag der amerik. Sorten 
so überaus reich, das dekorative Aussehen so herrlich, daß man den 
Anbau jedem Gartenbesitzer warm empfehlen kann. 

Büsche 1 St. # 3,—, 10 St. M 28,— 
Halbst. ı St. # 4,—, 10 St. #6 38,— 
4591 Quitte Meech Prolific., wohl die ertragreichste unter den 
amerik. Sorten. Die Frucht hat die Form einer großen Birne 
und ist von vorzüglichem Geschmack. 
Champion, sehr frühe und reichtragende Sorte. 
De Bourgeaut, die früheste aller Quitten, sehr für rauhe 
Lagen zu empfehlen. 
Mammouth, die größte Sorte mit orangeähnlichen Früchten. 
Birnenquitte, reichtragend, gut zum Einmachen. 
Apfelquitte, reichtragend, gut zum Einmachen. 
Muskatquitte, Birnenform, reichtragend, sehr gewürzt und mild. 
Persische Zucker-, Birnenform, reichtragend, schr gewürzt 
und mild. 
Metzer Apfelquitie, mittelgroß, sehr reichtragend, vorzüg- 
lich zum Einmachen. 


Pfärsiche 


Eiserner Kanzler, eine kräftig wachsende, besonders reich- 
tragende Pfirsichart aus Norddeutschland, die unsere kalten 
Winter ohne jede Bedeckung ausgehalten hat. Die ziemlich 


4592 
4593 


4594 
4595 
4596 
4597 
4598 


4599 


4605 


große Frucht ist hochfein aromatisch, süß und schmelzend, 
gut vom Stein lösend. 


Eiserner Kanzler 

4606 Amsden- oder Juni-Pfirsich. Schr frühe Sorte, bei uns 
schon im Juli (nicht Juni) reifend. Frucht ansehnlich groß, 
weißlich gelb mit roter Backe, saftreich angenehm süßsäuer- 
lich, gut gewürzt. Im Norden wie im Süden vortrefflich 
gedeihend und überaus reichtragend. 

4607 Früheste von Cronenstein. Früheste und beste aller 
Sorten mit sehr großer, leicht vom Stein lösender Frucht 
von köstlichem Aroma und vorzüglicher Qualität. Baum 
sehr reichtragend. 

4608 Jessy Kerr. Eine der schönsten und widerstandsfähigsten 

Frühsorten. Die große, blaßgelbe, rotbackige Frucht ist von 
hochfeinem Geschmack und sehr gesucht als Marktfrucht. 


Hochstämme 1581..9E 130-102 84.2270, — 
Halbstämme 05 leer 00, 
Büsehe,sstark 1-02, 4510 48 
Spaliere le 5 Dr 


' Aprikosen 


4611 Deutsche runde Aprikose. Aus Norddeutschland stam- 
mende Sorte, die sich durch größte Widerstandsfähigkeit 
und überaus reichen Ertrag auszeichnet. Frucht groß, 
rund und von vorzüglicnem Geschmack. Sollte in jedem 
Hausgarten angepflanzt werden, da sie sowohl am Spalier, 
wie auch freistehend vorzüglich gedeiht und den Winter 
von allen Sorten am besten übersteht. 


Aprikosen (Fortsetzung) 

4612 Javiot-Riesen-Aprikose. Bringt sehr große orangegelbe, 
rotbackige Früchte, von denen 4—5 ein Pfund wiegen. Fleisch 
süß, saftig, fein gewürzt. Ueberaus reichtragende, stark- 
wüchsige Sorte. 

4613 Pfirsich-Aprikose von Nancy. Prachtvolle große, sait- 
reiche, nie mehlig werdende Tafelfrucht von feinstem Aroma. In 
jedem Boden reichtragend, unempfindlich. Sehr zu empfehlen. 


Hochstämme ı St. # 7,50, 10 St. # 70,— 
Halpstämme - . 1=.2103.75,1..0,50,, 105 760 
Büsche; stark 2.2.10 2,2 KO ee 
Spaliere, „ a VE Yo Ra EU Rn 


Pflaumen u. Zweischen 


4616 
4617 
4618 
4619 


Aprikosenpflaume, Frucht rot, Fleisch gelb, früh reif. 
Bühler Frühzwetsche, Mitte August, blau mittelgroß. 
Großherzog- = Sept.,. sehr groß, dunkelblau, 
Wangenheimer - Frühzweische, August— September, 
dunkelblau, großfrüchtig. 

Zuckerzweitsche, August— September, dunkelblau, groß. 
Große Britzer Eierpflaume, Mitte August, gelbrot, groß 
Ungar. Zuckerzweitsche, Anfang September, blau groß. 
Blaue Eierpflaume, September, blauschwarz, groß. 
Gelbe Herrenpfiaume, August, goldgelb, ziemlich groß. 
Berliner Hyazinthenpflaume, Juli—Aug., bräunlichblau. 


4620 
4621 
4622 
4623 
4624 
4625 


4626 Schöne von Löwen, September, rotblau, groß lang. 
4627 Gelbe Eierpilaume, August— September, gelb, groß, 


4628 
4629 
4630 


Gelbe Aprikosenpflaume, Aug.—Sept., gelb, durchsichtig. 
Leipziger Zwetsche, September, dunkelblau. 
Rote Eierpflaume, August, rötlich mit gelb, groß. 


4631 Riesenzwetsche „Großherzog“. Die größte bis jetzt 
gezüchtete Pflaume, bringt süsse, blauschwarze Riesenfrüchte 
so groß wie ein Hühnerei. Der Baum trägt all’ährlich überaus 
reich, selbst iunge Bäume brachten reiche Ernten. 

4632 Deutsche Hauszwetsche. Dice beste und gewinnbringendste 
unter allen Pflaumen, da sie überall gedeiht, reiche und 
sichere Ernten bringt, zum Dörren und Kuchenbacken am 
besten geeignet ist. 

4633 Riesenpflaume „Viktoria“. Bringt ca. 5'/ cm lange ovale, 
hellviolette rote Früchte, wächst stark und trägt überaus 
reich. Fleisch goldgelb, herrlich duftend, saftreich, süß und 
wohlschmeckend, gut vom Stein lösend. Ein 8jähr. Baum 
brachte 5 Ztr. Früchte. 


Hochstämme 1 St,.% 5,50, 10 St. 42 50,— 
Halbstämme a ea IE LÜDEN e 
Büsche stars ans ln en BOOT Slz= 
Spaliere mit 1 Etage 12 2.09, 490,0 102,06 140, 

» 9 Etagen 140 0 10 
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Reinedauden Süßkirschen (Fortsetzung) 


4711 Knorpelkirsche, große ‚schwarze, mittelfrüh. 

4712 Große Prinzeßkirsche, mittelfrüh, gelb, sehr groß 

4713 Große schwarze Herzkirsche, mittelfrüh. 

4714 Früheste der Mark, früh, schwarzrot, mittelgroß 

4715 Maikirsche, früh, schwarz, mittelgroß. 

4716 Werdersche frühe Herzkirsche, früh, schwarz 

mittelgroß 

4717 Oktoberkirsche von Lade. Die späteste aller 
Süßkirschen bringt ihre Früchte erst im Oktober, wo 
frische Kirschen etwas seltenes sind und gut bezahlt 
werden. Frucht hellrot von vortrefflichkem Geschmack 
Baum starkwüchsig, sehr reichtragend. 

4718 Früheste der Mark, die früheste aller Süßkirschen. 
Reift schon Ende Mai und zeichnet sich durch große 
Fruchtbarkeit aus. Die Frucht ist rot, sehr saft- 
reich und von gutem Geschmack. Sehr zu empfehlen. 


Hochstämme . 2.2 1.81.,,9013,505210 81.0.7030 
Halbstämme . . ENT DEE EA TE, 20 
Büsche ee 
Spaliere . . . . ea al ee N Pag ale 

2 Re EI AL ee 


490 Große grüne Reineclaude, gelblichgrüne, große, süße Sauerkäirschen 


und saftige Frucht. Sonnenseite bisweilen rötlich schattiert. Eee ? ” 

Mai PERESCO HOE x : R ; in. | 4720 Amarelle, königliche, mittelfrüh, hellrot, groß. 

a arenliehzeib schmelzend, mittelfrüh. Beliebte Ein 4721 Große Gobet, mittelfrüh, dunkelrot, sehr groß, 
4701 Graf Albans, grün mit rot überzogen, mittelfrühe große Frucht. 
4702 Kleine grüne, grün, oft braune Flecken, mittelgroße Frucht. 
4704 Geibe Reineclaude, goldgelb, mittelgroße Frucht, früh. 
4705 Reineciaude, violette, violett, mittelgroße Frucht, mittelfrüh. 


Hochstämme . a ‚1St.M 5,50, 10 St. # 50,— 
Halbstämme . . er m 5 AO 
BIISCHE a2 er en RR 3850,80 


Stißkäirschen 


4707 Hedelfinger Riesenherzkirsche, schwarzrot. 
Eine braunrote, fast schwarze Knorpelkirsche, die nicht nur 
von allen Süßkirschen die größten Früchte hat, sondern auch 
die höchsten Erträge liefert. 


Große lange Lotkirsche 


4722 Schattenmorelle, große lange Lotkirsche. 
4723 Ostheimer Weichsel, mittelfrüh, dunkelrot, groß. 
4724 Maikirsche, rote, mittelgroß. dunkelbraunrot. 


4725 Minister von Podbielski, die größte aller Sauerkirschen, 
größer noch als die Schattenmorelle und nicht so sauer 
als diese. Die beste Tafelfrucht und Einmachefrucht von 
allen Sauerkirschen. Der Baum hat ein riesiges Wachstum 
und übertrifft an Tragbarkeit sämtliche Sauerkirschen. 


Hochstämme . . . ... ,. 1 St. #2 3,50, 10 St..46 32,— 
Halbstämme ERNEST ON 2 
Büschest, a RE EZB LO 20 
Spaliere . 1.043210, 2,2 4, 


Märabellen 

4728 MetzerMirabelle, gelb, reichtragend, kleine mittelfrüheFrucht. 

4729 Herrenhäuser, doppelte Mirabelle, gelb, mittelgroß, mittelfrüh, 

4730 Gewöhnliche gelbe Mirabelle, kleine gelbe Frucht, 
mittelfrüh. 


Hedellinger ae Hachstämme A 5,50, Büsche #2 3,50, Spallere # 6,— perStück 


“in jeder Obstplantage sollte man Beerenobst pflanzen. Die Pflanzen 
tragen jedes Jahr reichlich und erfordern wenig Pflege. 


r u ae 


Starke Sträucher B eb uw anmis ) eeren Starke Sträucher 


4731 Rote kaukasische Riesen-Johannisbeere 
Bringt von allen Johannisbeeren die größten Beeren. Die Frucht 
ist noch größer als die Kirsch-Johannisbeere, glänzend dunkel- 
rot, durchscheinend und süßer als die anderen roten Sorten. 
Die rote kaukasische Riesen-Johannisbeere wurde vom deut- 
schen Pomologenverein zum allgemeinen Anbau empfohlen, ist 
eine ausgezeichnete Tafelfrucht, auch vorzügl. zur Weinbereitung. 
Starke Sträucher. 10 St. #2 9,—, 15t, #0 1,— 


4732 Weiße holländische Johannisbeere 

: Die größte langtraukigste und wohlschmeckendste Johannisbeere. 
Vom deutschen Pomologenverein als beste weiße zum Anbau 
empfohlen. 10 St. #1 7,50, 1 St. 4 0,80 


. 4733 Schwarze Riesen-Johannisbeere 
% Die Früchte dieser reichtragendsten aller schwarzen Sorten 
nr erreichen in gutem feuchten Boden die Größe einer Kirsche, 


P ; Best Likör- und Weinbereitung. N = 
Hoch- !i stämmige ei " 08t.#7—, ıstmon Beeren- !# Sträucher 
sind eine B Zierde [N für 
; 4734 Neue kernlose Johannisbeere 
jeden Garien Eine neue Errungenschaft von großer Wichtigkeit für Marmeladen, und HE die 
Kompotts zu Konserven aller Art. Die großen dunkelroten 
Freude dies Beeren haben keine ausgebildeten Kerne, Traube lang und Garten- 't Beslizers 
vollbeerig, sehr zu empfehlen, 
10 St. 9, —, 181.4 1,— 
1 St. # 2,50 10 St. # 22, — —: 1 St. # 2,50 f 10 St. #H- 22,— 
(ca. 130 cm hoch) 4135 Johannisbeeren - Hochstämme (ca. 130 cm HM hoch) 
i In den besten Sorten 10 St. 22,—, 1 St..# 2,50 ! 
\ ee hu 4736 Prachtexemplare mit besonders schönen Kronen. ee 
N ee 10 St. #0. 25,—, 1 St. 3,— rei 


Johannisbeer-Hochstamm Stachelbeer-Hochstamm 


Starke Sträucher g tac © e 5 2 eesen Starke Sträucher 


Niedrige Pflanzen! 4742 Rote und weiße Triumph-Stachelbeere 
741 Englische Riesen- oder Preisstachelbeeren Die besten Stachelbeeren für den Massenanbau. Die Früchte 
Diese Elite-Sorten berühmter englischer Spezialzüchter zeichnen dieser in Tragbarkeit bis jetzt unübertroffenen Stachelbeere 
sich durch enorme Größe der Frucht, reichen Ertrag und guten werden enorm groß und erreichen auch früher als andere Sorten 
Geschmack aus. Die Früchte erreichen in gutem Boden fast die zum Grünpflücken erforderliche Größe, sodaß sie das erste 
Pflaumengröße. Rote, gelbe, grüne, weiße, Stachelbeerkompott liefern. Süß und vortrefilich schmeckend. 
108.49 —, IS ML— Kräftig gut bewurzelte Sträucher. 


10 St. 42 7,50, 1 St, #2 0,80 


4743 Früheste von Neuwied 


Die beste grünfrüchtige Stachelbeere für Massenanbau. Von allen 
Stachelbeeren diejenige, welche am frühesten reife Beeren bringt 
und schon darım sehr gewinnbringend. Außerdem ist die sehr 
große dünnschalige glatte Beere wegen ihres süßen vorzüglichen 
Geschmacks eine gesuchte Marktfrucht. 


10 St. #2 5,50, 1 St. 4 0,60 


4744 Gelbe Resta lionlöe 


Die beste und größte gelbfrüchtige. Stachelbeere. 

Mit enorm großen eirunden, goldgelben Früchten, von hervor- 
ragender Güte, dünnschalig glatt, süß und saftreich. Ueberaus 
reichtragende mehrfach preisgekrönte Stachelbeere. 


10 St. #4. 7,—, 15St. # 0,75 


4745 Stachelbeeren-Mochstämme 


in den edelsten großfrüchtigen Sorten. 
10 St. # 23,—, 1 St. # 2,50 


4746  Prachtexemplare mit besonders schönen Kronen. 
10 St. M 25,—, 1St.# 3,— 


Whinhams Industry 
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een 


Himbeeren 


500! Rote Goliath-Himbeere 
Stark wachsende, sehr widerstandsfähige Blite-Himbeere, die 
enorme Ernten liefert und den Ertrag der „Fastolf“- Himbeere 
fast ums doppelte übertroffen hat. Die sehr greßen, dunkelroten 
Früchte sind sehr söß und von feinstem Aroma. 
10) St. 4£.60,—, 10 St. #2 7,50, 1 St. # 0,80 


50022 Antwerpener Himbeere 
Mit goldgelben Früchten. Tafelfrucht ersten Ranges, sehr süß, 


hochfeines Aroma, reichtragende sehr empfehlenswerte Sorte für 
den Hausgarten. 100 St. .% 60,—, 10 St. #2 7,—, 1 St. # 0,75 


5008 Zuckerhut-Himbeere „Superlativ“ 


Die größte und reichtragendste aller Himbeeren. Bringt dunkel- 
rote zuckerhutförmige Riesenfrüchte von 3—4 cm Länge von 
feinstem Aroma. Der Ertrag ist so enorm, daß sie allgemein 
als gewinnreichste Sorte gilt und in Großkulturen wie im Haus- 
garten alle anderen Sorten verdrängt. 

100 St. #2 65,—, 10 St. # 7,50, 1 St. .# 0,80 


Brombeeren 


oo Amerikanische riesenfrüchtige Garten- 
Brombeeren 


Diese amerikanischen Brombeeren sind außerordentlich frucht- 
bare, wertvolle Beerensträucher, die in keinem Garten fehlen 
sollten. An einem einzigen Zweige sitzen oft 100 und mehr 
encrm große. saftreiche Früchte, die zum Rohessen, wie zum 
Einkochen, wie Gelee, Marmelade usw. sehr geschätzt sind. 
Die beste großfrüchtige und reichtragendste Elitesorte. 

100 St. # 60,—, 10 St. 7,—, 1St.% 0,80 


5005 Stachellose Brombeere 


Treibt 2—3 m lange völlig stachellose Ruten, die von Ende 
August bis zum Frost mit süßen, sehr wohlschmeckenden Beeren 
geradezu Überladen sind. Wegen seiner völligen Dornenlosig- 
keit kann der Strauch in jedem Hausgarten an Spielplätzen 
angepflanzt werden; auch in seinem Blütenkleide ist er eine 
Zierde des Gartens. 100 St. #% 70,—, 10 St: # 7,50, 1 St. 1,— 


5006 Kletter-Brombeere 


Eine prächtige Sorte sowohl als Zierpflanze wie als Fruchtstrauch, 
am Spalier gezogen oder eine Laube berankend, gewährt sie 
im Blütenkleide mit den großen, weißen Blüten übersät einen 
wundervollen Anblick; ebenso verlockend präsentiert sie sich 
zur Fruchtreife, wenn die großen schwarzen Beeren in über- 
reicher Zahl aus den Blättern hervorschimmern. 

100 St. #.65,—, 108.2. 7—, 1St.# 0,80 


Sr ıl 
N 


HAMANN 
u, 
N‘ 


Haselnüsse, großtrüchtig 


Ein Haselnußbusch sollte in keinem Garten 
fehlen. Folgende Sorten liefere, solange vorrätig: 


5023 Lambertsnuß 
5029 Hallesche Riesen 


5030 Zellernuß 

R und andere edle Sorten. Kräftig 
gutbewurzelte Sträucher. 

100 St. #2 255,—, 10 St. # 28,—, 1 St. 3,— 


503! Bluthaselnuß 
herrlicher Zier- und Fruchtstrauch mi 
blutroten Blättern und Früchten 

100 St. 42 300,—, 10 St. # 33,—, 1 St. # 3,50 


>» Walnüsse, großfrüchtig 
Bekannte gute Sorte; verschiedentlich 
in Mengen in Deutschland angebaut. 
Hochstämme 
10 St. m a5,—, 1 St, 5,— 
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En 
stärkt das Fundament seines Besitztums und sichert sich 
Wer Erdbeeren pflanzt, eine nie versagende Einnahmequelle! | 


5040 Riesen-Elefanten-Erdbeere # 
Prämiiert mit ersten Preisen! a . 


Eine Idealsorte, die sich im Groß- und Kleinanbau glänzend 
bewährt und die infolge ihrer sehr früh reifenden Früchte auf 
allen Plätzen zu hohen Preisen Absatz findet. Darf in keinem 
Garten fehlen. Die erstaunliche Fruchtbarkeit, die Haltbarkeit und 
Transportfähigkeit der Früchte, das köstliche Aroma und Aus- 
sehen und die herrliche Form der Frucht hat sie an die erste 
Stelle der Erdbeersorten gebracht und sichert jedem bei jetziger 
Bepflanzung gleich im ersten Jahre glänzende Einnahmen. Die 
Früchte erreichen eine kolossale Schwere his zu 100 Gramm. 


100 St. #% 11,50, 10 St. #2 1,40, 1 St. 42 0,25 Ik 


Sorien zum Massen- 
anbau us. Gelderwerb 


Gesunde tragfähige Exemplare! 


5042 Deutsch-Evern 
Frucht leuchtend rot, volltradend, man 
zählte bis 100 Früchte an einem Busch. 
100 St. #2 7,50, 10 St. 4£ 0,90, 
1 St. 42. 0,20 

5043 Laxtons Noble 

; Bekannte reichtragende Frühsorte. 

100: St. #2 8,50, 10 St. #% 1,—, 
1 St. #2 0,20 


5044 König Albert 


Früh, orangerot, süß, sehr aromatisch. 
100 St. # 8,50, 10 St. # L,—, 
1 St. A 0,20 


5045 VON Hindenburg (Riesen-Erdbeere) 


Neue, ganz vorzügliche, reichtragende 

wohlschmeckende Sorte,. werden teil- 
weise 70—80 Gramm schwer. 

100 St. # 8,50, 10 St. # 1,—, 

1 St. 16 0,20 


5046 Echte Sieger 


Empfehlenswerteste Ananaserdbeere. 
100 St. # 8,—, 10 St. J£ 0,90, 
1 St. 2 0,20 


5047 Königin Luise 
Eine der best eingeführten u.bewährtesten Sorten. Reiftetwasfrüher 
als „Laxtons Noble“, erreicht aber die dopnelte Größe der Früchte 
und bringt enorme Erträge. Die Früchte sind schön dunkelrot ge- 
| färbt, sehr süß. und haben ein herrliches Aroma. Das Fleisch 


5041 Erdbeere „Hochgenuß“ 
ist fest und lange haltbar, daher für den Versand vorzüglich 


Diese Neuzüchtung hat in unseren Kulturen mindestens den 


doppelten Ertrag gebracht als alle anderen Sorten. Die schön geeignet. . . . . 100 St. 46 9,—, 10 St. #2. 1,—, 1 St. 46 0,20 
dunkelroten Paradefrüchte erreichen die doppelte bis dreifache | 508 Monats-Erdbeeren 

Größe der „Noble“, sind sehr süß und von feinstem Aroma. Mit und ohne Ranken;; sehr reich und lange tragend. Die Früchte 
Unbedingt bist jetzt die beste Erdbeere für Massenanbau. “sind kleiner, jedoch sehr aromatisch und für Bowlen sehr geeignet. 


190 St. #2 10,—, 10 St. # 1,20, 1 St. # 0,25 100 St. m 9,—, 10 St. #.1.—. 1. St. M 0,20 
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I 


Niedrige oder Busch-Rosen 


Die schönsten 


Tee- und Remontant-Rosen 


in starken blühbaren Büschen lieferbar! 


Frau Karl Druschki, rein schneeweiß, Blumen bis 14 cm 
Durchmesser, dicht gefüllt auf langen beblätterten Trieben, 
Die schönste weiße Remontantrose. 


Marie Baumann, feuerrot, herrlich duftend, edelgeformt, sehr 
reichblühend. Prachtsorte I. Ranges. 


5503 Ulrich Brunner, kirschrot, sehr groß gefüllte Edelsorte. 


5504 Gruß an Teplitz, leuchtend zinnoberrote, enorm reichblühende, 
sehr widerstandsfähige Teehybride, herrlich wohlriechend. 


5505 Etoile de France, sammetigrote Teehybride, Edelrose I.Ran- 
ges, von prachtvoller Form, auf langen starken Stielen stehend. 
Ungemein reichblühend. 


Etoil de Lyon, glänzend schwefelgelbe Teerose von edler 
Form, Wuchskräftig. 


Liberty, prachtvolle feurig dunkelrote Teerose, Gruppen- oder 
Schnittrose I. Ranges; eine der schönsten roten Teerosen. 


Kaiserin Augusta Viktoria, die schönste deutsche Rose, 
rahmweiß, eine der herrlichsten und reichblühendsten neueren 
Rosen mit großer, prachtvoll geformter, köstlich wohlriechen- 
der Blume : .. + „10 St. 42. 7,50, 1 St. # 0,85 


Ein Sortiment obiger 8 Prachtsorten, von jeder ein starkes Exemplar, 
zusammen A 6,— 


5501 


5502 


5506 


5507 


5508 


5520 Karoline Testout, seidenartig hellrosa. Eine 
Prachtsorte mit wunderschönen Blumen, uner- 
müdlich blühend, herrlich duftend. . . . : 
Eugene Fürst, dunkelrot . . . ... ; 
Fisher & Holmes, scharlachrot 
Avoca, dünkelrot. .. . ..%:. ... 
Leon Pain, fleischfarbigrosa . . . . 
Breslau, kirschrot mit gelb. ... .. 
Harry Kirk, schwefelgelb . . . . 
Herriot, aprikosenfarbig 


5523 i 
5521 
5522 
5924 
5525 
5526 
5527 
5528 
5529 


1 St. A 0,75 


Hugh Dickson, leuchtendrot . . .. | 
Richmond, scharlachrot Sk J 


5530 Hill Gray, safrangelb 3 
5531 Cleveland, kupfrig mit gelb . . . . 
5532 Marechal Niel, gelb ... . 5 
5533 Ophelia, fleischfarbigrosa 


>54 Remontierende Moosrosen 


Die prachtvollen Rosen blühen wie die Remontantrosen mehrmals 

im Jahr. Die starkbemooste Blume ist namentlich in der Knospe 
wunderschön und von eigenartigem köstlich erfrischendem Wohlgeruch. 
Die Sträucher ‚sind vollständig winterhart und von unverwüstlicher 
Lebensdauer, ein reizender Schmuck für jeden Garten. 1 St. #2 1,50 
4 Stück in vier verschiedenen Prachtsorten # 5,— 


Polyantha-Rosen 
beste Zwerg-Buschrose für Grabschmuck, Balkons USW. 


blühen den ganzen Sommer bis zum Spätherbst. 
55355 Aennchen Müller, brillantrosa 


5536 Erna Teschendorf, karmoisinrot | |gst #350 
5537 Katharina Zeimet, reinweiß 6S.H5— 
e . . ’ 

5538 Gruß an Aachen, gelblichrosa 1 St, „m 0,90 


5539 Jessie, zinnoberrot 
5540 Orleansrose, rosarot 


Schling- oder Kletterrosen 


für Lauben und Spaliere. 
5541 Crimson Rambler, dunkelrot 


5542 Dorothy Perkins, rosa 10 St. M 9,50 
5543 Hyawatha, rubinrot 5 St. u 5,— 
5544 Lady Gay, lebhaft rosa 1 St. # 1,10 


5545 Tausendschön 


5+ Halbstamm- Rosen (“. 30 cm hoch) 


1 St, # 2,— 10 St. # 18,— 
5547 Mochstamm- Rosen «a. 1,20 ın hoch) 
1 St. # 3,50 10 St. # 30,— 
5548 Trauer- Rosen (a. 1,50 m hoch) 
mit herabhängenden Zweigen 


vornehmster Grabschmuck 
10 St. # 55,— 


in allen Farben, 
1 St. # 6— 


z = 
Ziersträucher 
5550 In herrlichen Sorten 100 St. #2 200,—, 10 St. # 25,—, 1 St. #1 2,75 
5551 In gewöhnl. Sorten 100 St.# 70,—,10St.# 7,50, 1 St. # 0,80 


Schlingpflanzen 


5552 Clematis, gute Sorten, 100 St. 41.500, 10 St. 455, 1 St.# 6,— 
5553 Wilder Wein. . . .„10.Stück # 13,—, 1 Stück # 1,50 
5554 extra stark 10 At 20,—, 1 A 2,50 


” ” E) ” 


‚Empfehlenswerte artenbücher 


BB” welche keinem Gartenbesitzer, 


Landwirt und Wiederverkäufer fehlen sollten! 


F ich fiefere dieselben zu a ndkereneet 


Die deutsche Gartenkunst. 
Von Car Hampel 


Mein Gartenbuch. 
Von Arth. Glogau . 5,— 


2 ‚Botanisches Hilfs- und Wör- 
terhuch. 


. 


Von Andreas Voß. 3,50 ' 


‚Beschäftskorrespandenz und 
‚Buchführung: für Gärtner. 
Von M. Jubisch. 6. neu- 
bearbeitete Auflage. 


Broschiert .3,— 
er Ziergarten. 
i Von F ..G. Gensel . 


interharte: Blütenstauden 

und Sträucher d. Neuzeit, 
"Von Karl Förster. 

‚Leinen gebunden . 18,— 


# schönsten Biltensträu- 
cher. Mm Hesdörffer. 
Gebunden . 20,— 


raktische Alamenzucht und | 


erg nei im Zimmer. 
"Von Robert Betten . Sr 


=" „Orehldsen und ihre Kul- 
\ 1 Unsere Blumen im, Garten. | 


mmer., KR 


nn 


- | Düngung des Gemlsega ; 


Die Kultur der Erdbeere im 
Freien und unter Glas. Von 
G. Langer. Brosch. 1,60 


Gartenkulturen, die Geid ein- 
bringen. Von Johannes 
Böhner: Ss. 07 8, 


Der praktisch. Schnittblumen- 
züchter der Neuzeit. Von 
Otto Schnurbusch. 5.Aufl. 

12,— 


Lehrbuch des Ackerhaues. 
Von Dr. Herm. Bieden- 
kopf 


Das praktische Feldmessen. 
Von Wörmann 3,50 


Praktische Bodenkunde. Von 
Dr. A. Nowacki . dm 


Bindekunst und Blumen- 
Vond. Olbertz 


Mein über 100 Seiten starkes 


Saafbuch 


mit übersichtlichem Saat- und Pflanzverzeichnis und 51 Abbildungen 
erhält jeder Besteller 


Gratis! 
Gutschein! 


ehe Sie diesem 
ne ee 


Bitte 


schmuck. 
RS 14,— 
Das Kleinwohnhaus der Neu- | Das Johannisbeer- und Sta- Gärtnerische Vermessungs- Obehen eb. hi a 
‚zeit. Von Prof. Dr. Erich | cheibeerbüchlein Von K. | kunde. Von Camillo | 
'Haenel und Baurat Prof, Gußmann, Brosch. 1,20 | Schneider. ‚Geb. . ..4,50 | Die ‚Geflügelzucht in ihrem. 


‚ ganzen Umfange. ‚VonDr. 
W. Löbe-Schneider . 1,60 


Die Rose, ihre Zucht u Pflege. 
... Von. ‚Robert Betten . 450. 


an der Imker der Neuzeit. Von 
i ME ne, ‚Geb, i in In 


Heinrich Tscharma 
Henn Ti Hialbl. 7, 50 Praktische Erdbeorkultur. 
‚Von E. SRaRNG \ 


en Brosch, . Es 50. 
‚6 | 
von Alex. Steffen. 9 gig Krankheiten der Obst: | 


| bäume, Von Prof. wo Die 
‚Bw in Prpskau . 


‚Der Obstbau. Von R: Noack, 
 Siebente Auflage. Neu- 
bearbeitet von R. u 
en { 


on Obergärtner 
.K. Müller a 


861 
Basis lose Fans 
reich De {durch 


10K8.434,—,5kg.4£17,50 
1 kg.42. 3,60, 1008.46 —,40 


Takbbzaka 
amerik. Sorten, gemischt 
100 8 ,4£.2,50, Port. 4. 0,20 

Havanna 
100 g ‚#6 2,50, Port. 2.0,20 


10 Tafeln 5, 
5 Tafeln 2 .2,75 


Handsäapparai „Draklikus“ 


billigen und guiten Sabaf rauchen will) D.R.G.M. 
an] Einfach © Praktisch © Billig 
Du sparst Äerger und Verdruß 


Hast Du gesät mit „Praktikus” 
Der kleine Apparat ist ganz aus rostfreiem 
Material gearbeitet. Die Säröhrebestehtausnaht- 
losem Aluminiumrohr, Kappenu.Deckelsindaus 
Messing. Die untere Kappe sitzt fest auf der Sä- 
röhre, während die obere Kappe drehbar ist. Da- 
durch läßt sich der Apparat fürjede K größe 
einstellen. Der FHandsäapparat ermöglicht eine 


Brockmanns dünnen. gleichmäßige Aussaat. Eine dünne Aus- 


saat bringt kräftige Wurzeln u. höchsten Ertrag. 5, nunamconnUNKNBEENHRUH ae 
| u cT- T- Hi Der Handsäer hat sich in der 
Praxis hervorragend bewährt. Besibewähries 
Das große Vertrauen Gebrauchsanweisung liegt jedem Stück bei: gg verzieliches Beliutter, 
das man seit Jahrzehnten der i ne > ee das für die Eierproduktion kauptsäch- 


Brockmann’schen „Zwerg - Marke‘ lich in den: Wintermonaten eine ganz 
alu ist auf die Überragende überraschend günstige Wirkung hervor- 
Wirkung dieses bewährten, gewürzten bringt, Für ein Huhn genügen für den 


- Futterzusatzes zurückzuführen. Vor- Tag 22—25 g. — !Viel Eier! - 
sicht beim Einkauf! Echt nur in gelb. Originalpaket 5 kg # 2. 2, kg ML 4 ‚20 


Original-Packung — nie losel FE: ee ars 
N Preis: allerbeste Qualität, 1 
1, kg 6040 Ike M 0,75 ‚Edel-Rattlohast, En 
ikg Mm 100. 8 #2 0,50 


21/5 nn.» 1,80° 20 ».» 11,— 
esunde Ware 


50 5, 25— 
Extra starke 
anna a ee 
Pflanzen. 


von leichtem Ü 
Erfurter irüher Bicsen-, 


„Spargel- 
‚allergrößte zarilleischige ‚Sorte. 


2. starke 1jähri 100 Stück M dan 1000 St. 36 
"starke 2jährige, 100 Stück #H 5,—;, 1000 St. #45,— SE 
; 50 ’ = Starke 1 jährige 100 Stück. 4 4,—, 1000 Stück MI 


chneekopf, 
y 


= 
= 
= 
3 
== 


1:08 


COMMERCIAL USE FORBIDDEN 
Attribution-NonCommercial 4.0 International 
(CC BY-NC 4.0) 


